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Typ SBS/MA - manuell Typ SBS/AU - automatisch
MITTELDRUCK

—

Typ SBS/ST - manuell Typ SBS/MA 15 - manuell Typ SBS/MA - manuell
HOCHDRUCK

Typ SBS/ST - manuell Typ SBS/K - manuell

1. ALLGEMEINE PRODUKTINFORMATIONEN

Die Schlauchbruchsicherung SBS ist eine Sicherheitseinrichtung, welche bei Beschadigung
oder Losen der Schlauchleitung den Gasaustritt System verhindert. Die Gaszufuhr zum
angeschlossenen Verbraucher wird unterbrochen. Somit kann kein Gas unkontrolliert
ausstromen.

2. ZU DIESER ANLEITUNG

¢ Diese Anleitung ist ein Teil des Produktes.
@ e Fiir den bestimmungsgemafen Betrieb und zur Einhaltung der Gewahrleistung
ist diese Anleitung zu beachten und dem Betreiber auszuhandigen.
e Wahrend der gesamten Benutzung aufbewahren.

e Zusatzlich zu dieser Anleitung sind die nationalen Vorschriften, Gesetze und
Installationsrichtlinien zu beachten.

3. ZERTIFIKATE

Unser Managementsystem ist zertifiziert nach 1ISO 9001, ISO 14001 und
ISO 50001 siehe:
www.gok.de/qualitaets-umwelt-und-energiemanagementsystem.
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4. SICHERHEITSBEZOGENE HINWEISE

Ihre Sicherheit und die Sicherheit anderer ist uns sehr wichtig. Wir haben viele wichtige
Sicherheitshinweise in dieser Montage- und Bedienungsanleitung zur Verfligung gestellt.
v Lesen und beachten Sie alle Sicherheitshinweise sowie Hinweise.
Dies ist das Warnsymbol. Dieses Symbol warnt vor mdglichen Gefahren, die den
Tod oder Verletzungen flr Sie und andere zur Folge haben kdnnen. Alle
Sicherheitshinweise folgen dem Warnsymbol, auf dieses folgt entweder das Wort
,GEFAHR", WARNUNG" oder ,VORSICHT". Diese Worte bedeuten:

bezeichnet eine Personengefahrdung mit einem hohen Risikograd.
= Hat Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge.

AWARNUNG

bezeichnet eine Personengefahrdung mit einem mittleren Risikograd.
= Hat Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge.

AVORSICHT

bezeichnet eine Personengefahrdung mit einem niedrigen Risikograd.
-» Hat eine geringfiigige oder maRige Verletzung zur Folge.

m bezeichnet einen Sachschaden.

- Hat eine Beeinflussung auf den laufenden Betrieb.

FRTE W bezeichnet eine
gg& ’ﬂ Handlungsaufforderung

5. PRODUKTBEZOGENE SICHERHEITSHINWEISE

Ausstromendes Fliissiggas (Kategorie 1):

e ist extrem entziindbar

e kann zu Explosionen fiihren

e schwere Verbrennungen bei direktem Hautkontakt

v Verbindungen regelmafig auf Dichtheit priifen!

v Bei Gasgeruch und Undichtheit=Fliissiggasanlage sofort auRer Betrieb nehmen!
v Ziindquellen oder elektrische Gerate auRer Reichweite halten!

v Entsprechende Gesetze und Verordnungen beachten!

6. BESTIMMUNGSGEMASSE VERWENDUNG

Betriebsmedien

¢ Flissiggas (Gasphase)
Eine Liste der Betriebsmedien mit Angabe der Bezeichnung,
der Norm und des Verwendungslandes erhalten Sie im Internet unter
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

@ bezeichnet eine Information

Betreiberort
e Betrieb im Innen- und AuRenbereich

AWARNUNG

Erstickungsgefahr durch ausstromendes Gas in geschlossenen Raumen!
Gas kann in héheren Konzentrationen zu Atemnot und Ohnmacht fiihren.
v Bei Verwendung im Innenbereich flr ausreichende Bellftung sorgen.

-—m _— Zur Absicherung von Schlauchleitungen bei ,Betrieb wahrend der Fahrt*
ol mussen Schlauchbruchsicherungen SBS eingesetzt werden.
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7. EINBAUORT SCHLAUCHBRUCHSICHERUNG SBS: ANWENDUNGSBEISPIELE

Niederdruck

e zum Anschluss am
Ausgang des
Niederdruckreglers

e zur Absicherung von
Schlauchleitungen

Mitteldruck

e zum Anschluss am
Ausgang des
Mitteldruckreglers

e zur Absicherung von
Schlauchleitungen

Hochdruck

e zum direkten
Anschluss an
Gasflaschen

e zur Absicherung von
Hochdruck-
Schlauchleitungen
an Flaschenbatterien

@ Zur Absicherung von Schlauchleitungen im Camping-Bereich miissen Schlauchbruch-
sicherungen SBS ab einer Schlauchlange gréfRer 1500 mm eingesetzt werden. Zur
Absicherung von Schlauchleitungen bei gewerblichen Fliissiggasanlagen miissen
Schlauchbruchsicherungen SBS ab einer Schlauchlange gréRer 400 mm eingesetzt
werden.

@ Fir Arbeiten unter Erdgleiche und im durchgangigen und/oder unbeaufsichtigten
Betrieb missen Mitteldruckregler mit Leckgassicherung, z.B. Typ MD-LGS
Bestell-Nr. 02 880 01, eingesetzt werden.

8. NICHT BESTIMMUNGSGEMASSE VERWENDUNG

Jede Verwendung, die Uber die bestimmungsgemafie Verwendung hinausgeht:
e z. B. Betrieb mit anderen Betriebsmedien, Driicken

e Verwendung von Gasen in der Flissigphase

o Einbau entgegen der Durchflussrichtung

o Betrieb mit nicht zuldssigen Schlauchleitungen

o Anderungen am Produkt oder an einem Teil des Produktes

o Arbeiten unter Erdgleiche

e im durchgangigen und/oder unbeaufsichtigten Betrieb

@ Schlauchbruchsicherungen sind keine Druckregler.
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9. ANSCHLUSSE

SBS Niederdruck

Eingang ® x Ausgang

Montagehinweis

IG 1/4 LH-UM x AG 1/4 LH-KN

Schliisselweite SW 17 (Sechskant)
Anzugsdrehmoment 5 - 7 Nm

RST 8 xRST 8

Rohrstutzen RST x Rohrstutzen
RST mit Uberwurfmutter Typ M
und Schneidring Typ D nach
DIN EN ISO 8434-1

IG 1/4 LH-UM x AG 1/4 LH-KN

Schliisselweite SW 17 (Sechskant)
Anzugsdrehmoment 5 - 7 Nm

IGG1/2x1GG1/2

Zur Aufnahme einer Einschraub-
verschraubung mit O-Ring,
IG-Innengewinde zylindrisch

IG 3/8LH-UM x AG 3/8LH-KN

Schlisselweite SW 19 (Sechskant)
Anzugsdrehmoment 15 Nm

IG G3/8 x IG G3/8
oder
IGGG1/2x1G G1/2

Zur Aufnahme einer
Einschraubverschraubung mit
O-Ring,

IG-Innengewinde zylindrisch

Stecknippel STN x
Rohrverschraubung RVS zum

STNxRVS 8 Anschluss an Steckkupplung SKU
Rohrstutzen RST x
RST 8 x RVS 8 Rohrverschraubung RVS nach

DIN EN ISO 8434-1

SBS Hochdruck

Komb.A x AG 3/8 LH-KN

Kombinationsanschluss (Komb.A)
mit Polyamid Dichtung und
Uberwurfmutter

W 21,8 x 1/14-LH UM

wahlweise
¥: Gasflaschenanschluss

“ ® AG 1/2 LH-KN

Produkt erst benutzen,
nachdem die Montage-
und Bedienungsanleitung ¥
aufmerksam gelesen
wurde.
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10. AUFBAU

SBS manuell SBS/AU automatisch

® Eingangsanschluss Ausgangsanschluss
© Bedienknopf © Pfeil der Durchflussrichtung

11. VORTEILE UND AUSSTATTUNG

Die automatische Schlauchbruchsicherung SBS/AU:

o offnet selbsttatig

o schlielt selbsttétig, dabei tritt eine geringe Uberstrémmenge aus
o ¢ffnet bei langen Schlauchleitungen verzogert

Die manuelle Schlauchbruchsicherung SBS:

e muss manuell gedffnet werden (Bedienknopf)

o hat keine Verzégerung beim Offnen

o schlielt selbsttétig, dabei tritt keine Uberstrommenge aus

12. FUNKTIONSBESCHREIBUNG

Die Schlauchbruchsicherung SBS ist eine Sicherheitseinrichtung, welche bei Beschadigung
oder Ldsen der Schlauchleitung den Gasaustritt verhindert.

Wird die Schlauchleitung beschadigt, und/oder der Nenndurchfluss wird um 10%
Uberschritten, entsteht ein plotzlicher Druckverlust und die Schlauchbruchsicherung SBS
schlief3t. Die Gaszufuhr zum angeschlossenen Verbraucher wird unterbrochen. Somit kann
kein Gas unkontrolliert ausstrémen.

Ist die Ursache des SchlieRens der Schlauchbruchsicherung SBS behoben, kann die
Schlauchbruchsicherung SBS manuell wieder getffnet werden.

Bei der automatischen Ausfiihrung Typ SBS/AU erfolgt die Inbetriebnahme der
Schlauchbruchsicherung iiber eine Impulsbohrung. Das Offnen des SchlieRkegels erfolgt
automatisch nach dem Druckausgleich. Bedingt durch eine grofere Lange der
Schlauchleitung kann sich das Offnen verzégern.
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13. MONTAGE

Vor der Montage ist das Produkt auf Transportschaden und Vollstandigkeit zu prifen.
Alle nachfolgenden Hinweise dieser Montage- und Bedienungsanleitung miissen vom
Fachbetrieb, Betreiber und Bediener beachtet, eingehalten und verstanden werden.
Voraussetzung fir ein einwandfreies Funktionieren der Anlage ist eine fachgerechte
Installation unter Beachtung der fir Planung, Bau und Betrieb der Gesamtanlage gtiltigen
technischen Regeln.

Schraubverbindungen

AWARNUNG

Explosions-, Brand- und Erstickungsgefahr durch Undichtheit der Anschliisse!

Kann durch Verdrehen des Produktes zu Gasaustritt fihren.

v Produkt nach der Montage und beim Nachziehen der Anschliisse nicht mehr verdrehen!
v Nachziehen von Anschliissen nur in vollstédndig drucklosem Zustand!

@

Verletzungsgefahr durch herausgeblasene Metallspéne!
Metallspane kénnen Ihre Augen verletzen.
v Schutzbrille tragen!

m Funktionsstérungen durch Riicksténde!

Die ordnungsgemafe Funktion ist nicht gewahrleistet.

v Sichtkontrolle auf eventuelle Metallspane oder sonstige Riickstande in den Anschliissen
vornehmen!

v Metallspane oder sonstige Riickstande durch vorsichtiges Ausblasen unbedingt
entfernen!

m Die Montage ist gegebenenfalls mit einem geeigneten Werkzeug
vorzunehmen. Bei Schraubverbindungen muss immer mit einem zweiten Schllssel am
Anschlussstutzen gegengehalten werden.

Ungeeignete Werkzeuge, wie z. B. Zangen, diirfen nicht verwendet werden!

m Beschddigung des Produktes durch falsche Einbaurichtung!

Die ordnungsgemafe Funktion ist nicht gewahrleistet.

v Einbaurichtung beachten (diese ist auf dem Produkt erkennbar mit einem Pfeil Z=p
gekennzeichnet)!

Anschluss und Verlegen von Schlauchleitungen

Schlauchleitungen so anschlief3en, dass mechanische, thermische und chemische
Belastungen vermieden werden:

-» mechanische Belastung: z. B. Schlauchleitung nicht tiber scharfe Kanten ziehen

= thermische Einwirkung: z. B. offene Flammen, Strahlungswarme vermeiden

= chemische Einwirkung: z. B. Fette, Ole, dtzende Stoffe vermeiden
Schlauchleitungen spannungsfrei montieren (keine Biege- und Zugspannung oder Torsion).
Schlauchleitungen so verlegen, dass sich ihre Verbindungen nicht unbeabsichtigt 16sen
kdénnen.
Anschlisse am Druckregler mit Abgang 90° vermeiden das Knicken der Schlauchleitung.
Die giiltigen nationalen Installationsvorschriften fiir Fliissiggasanlagen beachten.
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14. MONTAGEHINWEISE

14.1. MONTAGEHINWEIS SBS MITTELDRUCK

Tabelle 1: Absicherbare Schlauchleitungsldnge in Meter mit Nenn-Innendurchmesser
von 4,0 mm * 0,4 mm (Toleranzbereich nach EN 16436-1)

Durchfluss | 3,0kg/h | 40kg/h | 6,0kg/h | 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h

1,5bar | 15 - 30| 8 - 16| 2 - 7
30bar | 45 ->50|/30 - 45|12 - 22|12 - 4
4,0 bar > 50 45 ->5020 - 40| 4 - 10| 2 - 7

Nenn-
druck

Tabelle 2: Absicherbare Schlauchleitungsldnge in Meter mit Nenn-Innendurchmesser
von 6,3 mm * 0,5 mm (Toleranzbereich nach DIN 16436-1)

Durchfluss 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h | 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
& x 1,5 bar 40 ->50{20 - 40| 5 - 16| 3 - 10 (15 - 4
S 32| 3,0 bar > 50 45 ->5020 - 40|10 - 30| 5 - 20
Z7° 4,0 bar > %0 > 50 35 ->50125 - 45|13 - 30

Tabelle 3: Absicherbare Schlauchleitungsldnge in Meter mit Nenn-Innendurchmesser
von 9,0 mm * 0,5 mm (Toleranzbereich nach EN 16436-1)

Durchfluss | 3,0kg/h | 4,0kg/h | 6,0kg/h | 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h

& x| 1,5bar 40 - >50] 25 - 40
S 3| 30bar | >50 > 50 > 50 > 50 - 50 - 50
SR 4,0 bar

14.2. MONTAGEHINWEIS SBS HOCHDRUCK

m Zum Anschluss an die Gasflaschen missen geeignete Hochdruck-
Schlauchleitungen verwendet werden!

15. FUNKTIONSPRUFUNG

Die Funktion der Schlauchbruchsicherung SBS ist wie folgt zu testen:

VNl (41l Verbrennungs- oder Brandgefahr!

Schwere Hautverbrennungen oder Sachschaden.
v Keine offenen Flammen zur Priifung verwenden!

Gasflaschenventil schliel3en.
Schlauchleitung vom Verbraucher trennen.
Mit dem Daumen die Offnung der Schlauchleitung verschlieRen (nicht Hochdruck!).
Gasflaschenventil langsam 6ffnen.
Knopf der Schlauchbruchsicherung SBS fur drei Sekunden ' S
gedrickt halten: = Schlauchbruchsicherung SBS ist aktiviert.
6. Daumen vom Ende der Schlauchleitung nehmen:
= die Schlauchbruchsicherung SBS spricht an, ein ,PLOP* ist zu héren,
= die Gaszufuhr ist unterbrochen, es kann nur eine geringe Restmenge =
aus der Schlauchleitung ausstrémen.
7. Schlauchleitung am Verbraucher anschlielRen.
8. Gasflaschenventil 6ffnen und DICHTHEITSKONTROLLE durchflhren.

Fir die automatische SBS/AU entfallt Punkt 5, da diese nach einiger Zeit
automatisch offnet.

abkwb =
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16. DICHTHEITSKONTROLLE

. VN LS (0l Verbrennungs- oder Brandgefahr!

Schwere Hautverbrennungen oder Sachschaden.
v Keine offenen Flammen zur Priifung verwenden!

Dichtheitskontrolle vor Inbetriebnahme
Vor Inbetriebnahme sind die Anschlisse des Produktes auf Dichtheit zu priifen!
1. Alle Absperrarmaturen der angeschlossenen Verbraucher schlielRen.
2. Gasentnahmeventil oder Gasflaschenventil(e) langsam &ffnen. ““§
3. lIst eine Sicherheitseinrichtung (z.B. SBS, EFV) zu dem angeschlossenen
Verbraucher zwischengeschaltet, ist diese zu 6ffnen. ﬁ
4. Alle Anschlisse mit schaumbildenden Mitteln nach EN 14291
(z. B. Lecksuchspray, Bestell-Nr. 02 601 00) einspruhen. p
5. Dichtheit priifen, indem auf Blasenbildung im aufgespriihten schaumbildenden x
Mittel geachtet wird. &:’

e \) IHREEE Bilden sich weitere Blasen, mussen die Anschliisse nachgezogen
«f " werden (siche MONTAGE). Falls sich die Undichtheiten nicht beseitigen lassen,
Tv= darf das Produkt nicht in Betrieb genommen werden.

m Fur Deutschland sind auch die Prifvorgaben nach TRF (ab Kapitel 8.2) zu
berlicksichtigen.

Fir die automatische SBS/AU entfallt Punkt 3, da diese nach einiger Zeit
automatisch o6ffnet.

PNT L[5 1 Ammoniak, das in einigen Seifen und Reinigungsmitteln

enthalten ist, greift Armaturen an.

Armaturen kdnnen nach Kontakt mit Ammoniak nach einigen Monaten Risse

bekommen und Leckagen auftreten.

v Ammoniakhaltige Seifen und Reinigungsmittel nicht fiir dieses Produkt
verwenden!

17. INBETRIEBNAHME

Das Produkt ist nach MONTAGE und erfolgreicher DICHTHEITSKONTROLLE betriebsbereit.

1. Alle Absperrarmaturen der angeschlossenen Verbraucher miissen geschlossen sein.

2. Gasentnahmeventil oder Gasflaschenventile langsam &ffnen.

3. Bedienknopf ©) der Schlauchbruchsicherung SBS fiir einige
Sekunden drticken. Die Schlauchleitung fullt sich mit Gas.

4. Angeschlossene Verbraucher sind betriebsbereit.

5. Montage- und Bedienungsanleitung der angeschlossenen
Verbraucher beachten!

Fir die automatische SBS/AU entfallt Punkt 3, da diese nach einiger Zeit
automatisch offnet.

18. BEDIENUNG

Im Falle des Auslosens der Schlauchbruchsicherung SBS muss das Ventil (in der
Versorgungsleitung, an der Gasflasche oder an dem Druckregler) geschlossen werden.
Das Ventil darf erst dann wieder gedéffnet werden, wenn der Grund fur das Ausldsen der
Schlauchbruchsicherung SBS beseitigt wurde.

Das Ventil muss immer in der vollstéandig ,Offen“-Stellung sein, wenn das Ventil
Einstellmdglichkeiten hat, die zwischen vollstandig ,Offen” und vollstandig ,Geschlossen®
liegen.

Damit wird gewabhrleistet, dass die Schlauchbruchsicherung SBS ordnungsmafig funktioniert.
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19. FEHLERBEHEBUNG

Fehlerursache MaRBnahme
IN Gasgeruch - Gaszufuhr schliel3en!
Ausstromendes Fliissiggas | = Keine elektrischen Schalter betatigen!
ist extrem entziindbar! - Nicht im Gebaude (Freizeitfahrzeug) telefonieren!
Kann zu Explosionen fiihren. - Raume gut bellften!
= Flussiggasanlage aul3er Betrieb nehmen!
=» Fachbetrieb beauftragen!
Schlauchleitung ist beschadigt | @ Gasflaschenventil sofort schlieRen.
=» Schlauchleitung ersetzen.
Schlauchbruchsicherung SBS | =& Lange und Nenn-Innendurchmesser der

Mitteldruck spricht nicht an Schlauchleitung laut Tabelle 1-3 kontrollieren.

{

Kein Gas am Verbraucher Bedienknopf der Schlauchbruchsicherung SBS driicken.
(SBS/AU siehe INBETRIEBNAHME).

Alle Anschlisse der Versorgungsleitung nach der SBS
auf Dichtheit prifen.

= Flllstand der Gasflasche kontrollieren.

{

20. INSTANDSETZUNG

Flhren die unter FEHLERBEHEBUNG genannten Mal3nahmen nicht zur ordnungsgemafien
Wiederinbetriebnahme und liegt kein Auslegungsfehler vor, muss das Produkt zur Priifung an
den Hersteller gesandt werden. Bei unbefugten Eingriffen erlischt die Gewahrleistung.

21. AUSTAUSCH

Bei Anzeichen jeglichen Verschleiles und jeglicher Zerstérung des Produktes oder eines
Teiles des Produktes muss dieses ausgetauscht werden.

Bei Austausch des Produktes Schritte MONTAGE, DICHTHEITSKONTROLLE und
INBETRIEBNAHME beachten!

Um unter normalen Betriebsbedingungen die einwandfreie Funktion der Installation zu
gewabhrleisten, wird empfohlen, die Einrichtung vor Ablauf von 10 Jahren nach dem
Herstellungsdatum auszutauschen.

22. WARTUNG

Das Produkt ist nach ordnungsgemaRer MONTAGE und BEDIENUNG wartungsfrei.

23. AUSSERBETRIEBNAHME

Gaszufuhr und dann Absperrarmaturen der angeschlossenen Verbraucher schlieRen.
Bei Nichtbenutzung der Fliissiggasanlage alle Ventile geschlossen halten.

m Alle freien Anschlusse in den Zuleitungen der Flissiggasanlage sind mit einem
geeigneten Verschluss dicht zu verschlieRen, um ausstromendes Gas zu vermeiden!
24. ENTSORGEN

Um die Umwelt zu schiitzen, diirfen unsere Produkte nicht mit dem Hausmiill
entsorgt werden.
Das Produkt ist Giber 6rtliche Sammelstellen oder Wertstoffhéfe zu entsorgen.

25. GEWAHRLEISTUNG

Wir gewahren flr das Produkt die ordnungsgemafe Funktion und Dichtheit
innerhalb des gesetzlich vorgeschriebenen Zeitraums. Der Umfang unserer
Gewahrleistung richtet sich nach § 8 unserer Liefer- und Zahlungsbedingungen.
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26. TECHNISCHE ANDERUNGEN

Alle Angaben in dieser Montage- und Bedienungsanleitung sind die Ergebnisse der
Produktpriifung und entsprechen dem derzeitigen Kenntnisstand sowie dem Stand der
Gesetzgebung und der einschlagigen Normen zum Ausgabedatum. Anderungen der
technischen Daten, Druckfehler und Irrtimer vorbehalten. Alle Abbildungen dienen
illustrativen Zwecken und kénnen von der tatsachlichen Ausfliihrung abweichen.

27. TECHNISCHE DATEN
27.1. TECHNISCHE DATEN NIEDERDRUCK

Nenndruck 29; 50; 70 - 200 mbar
Mg Nenndurchfluss maximal 12 kg/h
Maximal zuldssiger Druck PS | 16 bar
Umgebungstemperatur -20 °C bis +50 °C
Gehéausewerkstoff Messing CW617N
27.2. TECHNISCHE DATEN MITTELDRUCK SBS/ST
Nenndruck 0,3 bar bis 4,0 bar fest eingestellt
Mg Nenndurchfluss maximal 30 kg/h
Maximal zulassiger Druck PS | 16 bar
Umgebungstemperatur -20 °C bis +50 °C
Gehéausewerkstoff Messing CW617N oder Zinkdruckguss ZP0410
27.3. TECHNISCHE DATEN HOCHDRUCK
Typ ST - manuell Typ K - manuell
Nenndruck fest eingestellt 6,0 bar bis 10,0 bar 0,3 bar bis 16 bar
Mg Nenndurchfluss bei 0,3 bar max. 1,5 kg/h
Mg Nenndurchfluss bei 6 bar 10 kg/h bis 12 kg/h
Mg Nenndurchfluss bei 10 bar 12 kg/h
Maximal zulassiger Druck PS 16 bar
Umgebungstemperatur -20 °C bis +50 °C
Gehausewerkstoff Messing CW617N CW617N oder ZP0410

@ Weitere technische Daten oder Sondereinstellungen siehe Typschild des Produktes!

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter StralRe 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de « www.gok-blog.de
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EN) Assembly and operating manual = m |

Excess flow device SBS
LOW PRESSURE

.......

P N < ‘Eﬂ“’
8 )= el
| s
Type SBS/MA - manual Type SBS/AU - automatic

MEDIUM PRESSURE

t

Type SBS/ST manual Type SBS/MA 15 - manual
HIGH PRESSURE

Type SBS/ST - manual Type SBS/K - manual
SAFETY ADVICE

Your safety and the safety of others are very important to us. We have provided many
important safety messages in this assembly and operating manual.

v~ Always read and obey all safety messages.

m This is the safety alert symbol.
This symbol alerts you to potential hazards that can kill or hurt you and others.

All safety messages will follow the safety alert symbol and either the word
“‘DANGER”, “WARNING”, or “CAUTION". These words mean:

N L33 describes a personal hazard with a high degree of risk.
=» May result in death or serious injury.

PNVLYUILTE describes a personal hazard with a medium degree of risk.
= May result in death or serious injury.

P NLA L describes a personal hazard with a low degree of risk.
= May result in minor or moderate injury.

describes material damage.

=» Has an effect on ongoing operation.

@ describes a piece of information v~ describes a call to action

Translation of the original operating instructions / part no. 02 850 50 g



E I:I H Excess flow device SBS

PRODUCT-RELATED SAFETY ADVICE
-_’.u_‘\\'.",”_-- ~

2 ADANGER

== Escaping liquid petroleum gas (category 1):
e is highly flammable
e may cause explosions
e severe burns in case of direct skin contact
v~ Regularly check connections for leak-tightness.
v If you smell gas or detect a leak, shut the system down immediately.
v" Keep ignition sources and electrical devices out of reach.
v Observe applicable laws and regulations.

ADVANTAGES AND EQUIPMENT

The automatic excess flow device SBS:

e opens automatically

¢ closes automatically; in this, a low overflow volume escapes
* opens with a delay in the case of long hose assemblies

The manual excess flow device SBS:

* requires manual opening (control knob)

e no delay during opening

o closes automatically; in this, no overflow volume escapes

ABOUT THE MANUAL

e This manual is part of the product.
¢ This manual must be observed and handed over to the operator to ensure that

the component operates as intended and to comply with the warranty terms.
e Keep it in a safe place while you are using the product.
¢ In addition to this manual, please also observe national regulations, laws and
installation guidelines.

INTENDED USE
Operating media
¢ LPG (gas phase)

You will find a list of operating media with descriptions, the relevant
@ standards and the country in which they are used in the Internet at
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Place of operation
e operate indoors and outdoors

Risk of asphyxiation from gas leaks in enclosed spaces!
High concentrations of gas can cause difficulty in breathing and lead to unconsciousness.
v Please provide for sufficient ventilation during indoor use.
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Installation location excess flow device SBS: Application examples

Low pressure

e connection to the outlet
of the low pressure
regulator

e protection of hose
assemblies

Medium pressure

¢ connection to the outlet
of the medium pressure
regulator

e protection of hose
assemblies

High pressure

e direct connection to gas
cylinders

e protection of high-
pressure hose
assemblies in multiple
bottle arrays

To protect hose assemblies in camping applications, excess flow devices SBS with
hoses longer than 1500 mm must be used. To protect hose assemblies in commercial
LPG systems, excess flow devices SBS with hoses longer than 400 mm must be
used. To protect high-pressure hose assemblies during ,operation while driving*

excess flow devices SBS must be used.

INAPPROPRIATE USE

All uses exceeding the concept of intended use:
e e.g. operation using different media, pressures
o use of gases in the liquid phase

« installation against the flow direction

e operation with inappropriate hose assemblies
e changes to the product or parts of the product
e underground work

¢ in continuous and/or non-supervised mode

@
®

For underground work and in continuous and/or non-supervised mode, medium
pressure regulators with leak gas protection, e.g. type MD-LGS

part no. 02 880 01, must be used.
Excess flow devices are no pressure regulators.
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FUNCTION DESCRIPTION

The excess flow device SBS is a safety equipment preventing gas from escaping when the
hose assembly is damaged or has come loose.

If the hose assembly is damaged and/or if the nominal flow rate is exceeded by 10 %, a
sudden pressure loss occurs and the excess flow device SBS closes. The gas supply to the
connected consumer is interrupted. This way, gas is prevented from escaping in an
uncontrolled manner.

Once the reason causing the excess flow device SBS to be closed has been remedied, the
excess flow device SBS can be re-opened manually.

Regarding the automatic version, the excess flow device is started up via a pulse bore. The
closing taper opens automatically when the pressure has equalised. Due to a longer hose
assembly the opening process may be delayed.

DESIGN

SBS manual SBS automatic
® Inlet connection © Control knob SBS manual
Outlet connection @ Arrow for flow direction
CONNECTIONS
SBS low pressure Inlet &) x Outlet Installation note
Spanner size 17 (Hexagonal)
G 1/4 1h cap nut F x Tightening torque 10 Nm

G 1/4 |h insider taper M

Pipe socket RST x pipe socket RST
with coupling nut type M

and olive type D

pursuant to DIN EN ISO 8434-1

RST 8 xRST 8

Spanner size 17 (Hexagonal)
Tightening torque 10 Nm
G1/4lhnutFxG1/41h M

For accepting a screw-in connector

G12FxG1/2F with O-ring, —
female thread, cylindrical
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SBS medium
pressure

Inlet ® x Outlet

Installation note

G3/8lhnutFxG3/8lh M

Spanner size 19 (Hexagonal)
Tightening torque 15 Nm

G3/8FxG3/8F
or
G12FxG1/2F

For accepting a screw-in connector
with O-ring,
female thread, cylindrical

Plug-in fitting STN x
pipe coupling RVS for connection to

STNxRVS 8 quick coupler SKU
Pipe socket RST x
pipe coupling RVS
RST 8 x RVS 8 pursuant to
DIN EN ISO 8434-1
Inlet ® x Outlet Installation note

o e

Komb.Ax G 3/81hM

Combined fitting (Komb.A) with
polyamide gasket and coupling nut W
21.8 x 1/14 |Ih nut

LEE () optionally

®G12hM

Use this product only
when you have
carefully read the
assembly and operating
manual.

ASSEMBLY

Before assembly, check that the product is complete and has not suffered any damage during
transport. The specialised company and the operator must observe, comply with and
understand all of the following instructions in this assembly and operating manual. For the
system to function as intended, it must be installed professionally in compliance with the
technical rules applicable to the planning, construction and operation of the entire system.

o

NI Risk of injuries due to blown-out metal chips!

Metal chips may cause eye injuries.
v Wear safety goggles!

Malfunctions caused by residues! Proper functioning is not guaranteed.
v Visually check that there are no metal chips or other residues in the connections!
v It is important that metal chips or other residues are blown out!
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L[ 21[% 3 Install with suitable tools, if required.

Regarding screw connections, use a second spanner to brace against the connection nozzle.
Do not use unsuitable tools, such as pliers.

Product damaged through incorrect installation direction
Proper functioning is not guaranteed.
v Observe the installation direction (marked on the product with an arrow 2psp-).

Connecting and installing hoses assemblies

Connect hoses so that mechanical, thermal and chemical stresses are avoided:

=» mechanical stress: e.g. do not pull the hose assembly over sharp edges

= thermal effect: e.g. avoid open flames, radiant heat

=» chemical effect: e.g. avoid grease, oil, caustic substances
Install hose assemblies so that they are not under tension (no bending and tensile strains or
torsion).
Install hose assemblies so that their connections cannot loosen unintentionally.
Connections to the pressure regulator with 90° outlet prevent the hose assembly from being
kinked.
Observe the applicable national installation regulations for LPG systems.

Screw connections

Y'VULUUILTE 1f connections leak, there is a danger of explosion, fire or suffocation!

Gas may escape if the product is turned.

v" Do not turn the product after it has been installed and the connections have been
tightened.

v Tighten connections only when they are not pressurised.

INSTALLATION NOTE SBS HIGH PRESSURE
To connect to the gas cylinder, suitable high pressure hose assembly must be used!
INSTALLATION NOTE SBS MEDIUM PRESSURE

Table 1: Protection-compatible hose assembly length in metres with rated internal
diameter of 4.0 mm + 0.4 mm (tolerance range pursuant to EN 16436-1)

Flow rate 3.0 kg/h 4.0 kg/h 6.0 kg/h 10.0 kg/h | 12.0 kg/h | 15.0 kg/h

l5bar [ 15 - 30| 8 - 16| 2 - 7

30bar | 45 ->501 30 - 45|12 - 22|12 - 4

Nominal
pressure

4.0 bar > 50 45 - >50 40| 4 - 10| 2 - 7

Table 2: Protection-compatible hose assembly length in metres with rated internal
diameter of 6.3 mm + 0.5 mm (tolerance range pursuant to EN 16436-1)

Flow rate 3.0 kg/h 4.0 kg/h 6.0 kg/h 10.0kg/h | 12.0 kg/h | 15.0 kg/h

_ o[ L5bar 40 ->50/20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4

g€ 5| 3.0bar 45 ->50 20 - 40 30| 5 - 20

= > 50

s 4.0 bar > 50 > 50 35 ->50 - 30
o
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Table 3: Protection-compatible hose assembly length in metres with rated internal
diameter of 9.0 mm + 0.5 mm (tolerance range pursuant to EN 16436-1)

Flow rate 3.0 kg/h 4.0 kg/h 6.0 kg/h 10.0 kg/h | 12.0 kg/h | 15.0 kg/h

_ | 15bar 40 ->50| 25 - 40
£ g [ 30bar > 50 > 50 > 50 > 50
§ 21 4.0 par > 50 > 50

o

FUNCTION CHECK

The excess flow device SBS must be tested for functionality as follows:

ACAUTION Risk of injuries or fire!

Serious burns to the skin or damage to property.
v~ Do not use an open flame to check for leaks!

Close the gas cylinder valve.

Detach the hose assembly from the consumer.

Use your thumb to close the hose assembly opening (not high pressure)

Slowly open the gas cylinder valve.

Hold pressed the knob © of the excess flow device SBS for three seconds: "

= excess flow device SBS is activated.

Remove your thumb from the end of the hose assembly:

= the excess flow device SBS responds, a “PLOP” sound can be heard,

= the gas supply is interrupted and only a small residual amount can escape from the
hose assembly.

. Connect the hose assembly to the consumer.

. Open the gas cylinder valve and perform LEAK TESTING.

7

8

@ ltem 5 is not applicable to the automatic SBS, since it opens automatically after some
time.

a0~

o

LEAK CHECK

ACAUHON Rlsk of burning or fire ‘“‘»
Serious burns to the skin or damage to property.
v" Do not use an open flame to check for leaks.

Leak check before start-up

Before start-up, check the product connections for leaks!

1. Close all shut-off fittings on the connected devices. &:/4

2. Slowly open the withdrawal valve or the gas cylinder valve(s).

3. If there is a safety device (e.g. EFV) between the tank and the connected device(s),
open this during the leak check.

Spray all connections with a foam producing substance according to EN 14291 @

(e.g. leak detector spray, Part no. 02 601 00).

Bubbles will form in the foam producing substance if there are any leaks.

¥< If more bubbles form, re-tighten the connections (see ASSEMBLY). If

E

you cannot stop the leaks, you must not use the product.
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@ ltem 3 is not applicable to the automatic SBS, since it opens automatically after some
time.

Il A CAUTION

E=s  Ammonia, contained in some soaps and cleaning agents, corrodes fittings.
After a couple of months, fittings that have made contact with ammonia may show
cracks or leakages.
v~ Ammonia-containing soap and cleaning agents may not be used for this product!

START-UP

After the product has been ASSEMBLED and LEAK TESTING has been carried out

successfully, it is immediately ready for operation.

1. All shut-off fittings on the connected consumers must be closed.

2. Slowly open the gas withdrawal valve or the gas cylinder valves.

3. Hold pressed the control knob © of the excess flow device Gég“»
for a few seconds. The hose assembly is filled with gas.

4. Connected consumers are ready-to-operate.

5. Observe the assembly and operating manual of the

connected consumers!

@ Iltem 3 is not applicable to the automatic SBS, since it opens automatically after some
time.

OPERATION

If the excess flow device SBS has been triggered, the valve (in the supply line, on the gas
cylinder, or on the pressure regulator) must be closed.

The valve may only be re-opened once the reason for the excess flow device SBS being
triggered has been eliminated.

The valve must always be in the completely “open” position if the valve disposes of setting
options between completely “open” and completely “closed”.
This is to ensure that the excess flow device SBS works properly.

TROUBLESHOOTING

Fault cause Action
Gas smell - Close the gas supply.
Leaking LPG is extremely =>» Do not use any electric switches.
flammable. =>» Do not use a phone in the building.
Can cause explosions. = Ventilate rooms well.
=» Shut down the LPG system.
= Contact a specialised company.
Hose assembly is defective = Immediately close the gas cylinder valve.
= Replace the hose assembly.
Excess flow device medium = Check length and nominal internal diameter of the hose

pressure does not respond line pursuant to Tables 1-3.

{

Press the control knob of the excess flow device SBS
(see STARTUP).

Check all connections of the supply line downstream of
the SBS for leak-tightness.

= Check the level of the gas cylinder.

No gas at the consumer

!
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RESTORATION

If the actions described in TROUBLESHOOTING do not lead to a proper restart and if there is
no dimensioning problem, the product must be sent to the manufacturer to be checked. Our
warranty does not apply in cases of unauthorised interference.

REPLACEMENT

If there is any sign of wear or if the product or parts thereof are damaged, it must be replaced.
When the product has been replaced, observe the steps ASSEMBLY, LEAK TESTING and
START-UP.

MAINTENANCE
Upon proper ASSEMBLY and OPERATION, the product is maintenance-free.

SHUT-DOWN
Close the gas supply and then the shut-off fittings of the connected loads. When the LPG

system is not in use, all valves must remain closed.
m Close all free connections in the feed lines of the LPG system tightly with a
suitable cap to prevent gas from flowing out.

DISPOSAL

To protect the environment, our products may not be disposed of along with
household waste.
The product must be disposed of via a local collection station or a recycling station.

TECHNICAL DATA
TECHNICAL DATA LOW PRESSURE

Nominal pressure 29; 50; 70 - 200 mbar

Nominal flow rate max. 12 kg/h

Maximum admissible

pressure PS 16 bar

Ambient temperature -20 °C to +50 °C

Housing material Brass CW617N

TECHNICAL DATA MEDIUM PRESSURE SBS/ST

Nominal pressure 0.3 bar to 4.0 bar, fixedly adjusted
Nominal flow rate Mq max. 30 kg/h

Maximum admissible 16 bar

pressure PS

Ambient temperature -20 °C to +50 °C

Housing material Brass CW617N or zinc die-casting ZP0410
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TECHNICAL DATA HIGH PRESSURE

Type SBS/ST - manual Type SBS/K - manual
Nominal pressure 6.0 bar to 10.0 bar 0.3 bar to 16 bar
fixedly adjusted
Nominal flow rate at 0,3 bar max. 1.5 kg/h
Nominal flow rate at 6 bar 10 kg/h to 12 kg/h
Nominal flow rate at 10 bar 12kg/h
Maximum admissible

16bar

pressure PS
Ambient temperature -20 °C to +50 °C
Housing material Brass CW617N | CW617N or ZP0410

@ For additional technical data or special settings, see type label of the product!

WARRANTY

We guarantee that the product will function as intended and will not leak during
the legally specified period. The scope of our warranty is based on Section 8 of LT
our terms and conditions of delivery and payment.

x'.-

TECHNICAL CHANGES

All the information contained in this assembly and operating manual is the result of product
testing and corresponds to the level of knowledge at the time of testing and the relevant
legislation and standards at the time of issue. We reserve the right to make technical changes
without prior notice. Errors and omissions excepted. All figures are for illustration purposes
only and may differ from actual designs.

SERVICE

B|0 At the web address www.gok-blog.de you can find answers to frequently asked
g questions relating to the topics of LPG systems, liquefied gas for leisure time use,
oil firing installations and tank management.

CERTIFICATE

Our management system is certified according to ISO 9001, ISO 14001 and
ISO 50001, see:
www.gok.de/qualitaets-umwelt-und-energiemanagementsystem.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de » www.gok.de * www.gok-blog.de

10/10 Artikel-Nr. 02 850 50 g
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Dispositif de déclenchement SBS
BASSE PRESSION

. B gme W
8 = l% )lmw i ad.;*

Type SBS/MA - manuel Type SBS/AU - automatique
MOYENNE PRESSION

; 8 .
B8 . N

Type SBS/ST - manuel Type SBS/MA 15 - manuel Type SBS/MA - manuel
HAUTE PRESSION

Type SBS/ST - manuel Type SBS/K - manuel
CONSIGNES DE SECURITE

Nous attachons une importance cruciale a votre sécurité et a celle d’autrui. Aussi

avons nous mis a votre disposition, dans cette notice de montage et service, un grand

nombre de consignes de sécurité des plus utiles.

v" Veulillez lire et observer toutes les consignes de sécurité ainsi que les avis.
Voici le symbole de mise en garde. Il vous avertit des dangers éventuels
susceptibles d’entrainer des blessures ou la mort — la vbtre ou celle d’autrui. Toutes
les consignes de sécurité sont précédées de ce symbole de mise en garde, lui-
méme accompagné des mots « DANGER », « AVERTISSEMENT » ou
« ATTENTION ». Voici la signification de ces termes :

signale un danger pour une personne comportant un niveau de risque élevé.
= Peut entrainer la mort ou une blessure grave.

A\ AVERTISSEMENT

signale un danger pour une personne comportant un niveau de risque moyen.
= Peut entrainer la mort ou une blessure grave.

A ATTENTION

signale un danger pour une personne comportant un niveau de risque faible.
-» Peut entrainer une blessure Iégere a moyenne.

AVIS signale un dommage matériel.

= A une influence sur I'exploitation en cours.
(@) signale une information v signale une incitation a agir

Traduction du mode d'emploi d'origine / référence 02 850 50 g
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CONSIGNES DE SECURITE RELATIVES AU PRODUIT

TS Le gaz de pétrole liquéfié (catégorie 1) qui s'écoule :
¢ est hautement inflammable
¢ peut provoquer des explosions
e risque de brilures graves au contact direct avec la peau
v~ Contréler régulierement I'étanchéité des raccords !
v~ Mise hors service immédiate de l'installation de GPL en cas d’odeur de gaz et de
fuite !
v~ Maintenir a I'écart des sources d’'inflammation et des équipements électriques. !
v~ Respecter la législation et les réeglements correspondants.

A PROPOS DE CETTE NOTICE

¢ La présente notice fait partie intégrante du produit.
@ ¢ Cette notice doit étre observée et remise a I'exploitant en vue d’'une exploitation
conforme et pour respecter les conditions de garantie.
« A conserver pendant toute la durée d'utilisation.
¢ Qutre cette notice, les prescriptions, lois et directives d'installation nationales
doivent étre respectées.

AVANTAGES ET EQUIPEMENT

Le dispositif de déclenchement SBS automatique :

¢ s'ouvre automatiquement

» se ferme automatiquement, lors de la fermeture il sort un petit excés de débit
e s'ouvre avec temporisation sur les tuyaux flexibles longs

Le dispositif de déclenchement SBS manuel :

¢ doit étre ouvert manuellement (bouton de commande)

e n'est pas temporisé a l'ouverture

» se ferme automatiquement, lors de la fermeture il ne sort pas d'excés de débit

UTILISATION CONFORME

Fluide de service

o Gaz de pétrole liquéfié (phase gazeuse)
Vous trouverez une liste des fluides d’exploitation utilisés avec indication
de la désignation, de la norme et du pays d’utilisation sur Internet a
'adresse :www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Lieu d'exploitation
e utilisation en intérieur et en extérieur

A AVERTISSEMENT

Risque d'asphyxie en cas de fuite de gaz dans les locaux fermés !

Dans des concentrations élevées, le gaz peut entrainer des risques de suffocation et
d’évanouissement.

v" En cas d'utilisation en intérieur, assurer une ventilation suffisante.
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Lieu d'installation du dispositif de déclenchement SBS : Exemples d’application

Basse pression

e pour le raccordement au
niveau de la sortie du
détendeur basse
pression

e pour la sécurisation de
tuyaux flexibles

Moyenne pression

e pour le raccordement au
niveau de la sortie du
détendeur moyenne
pression

e pour la sécurisation de
tuyaux flexibles

Haute pression

e pour le raccordement
direct aux bouteilles de
gaz

e pour la sécurisation de
tuyaux flexibles haute
pression sur batteries de
bouteilles

@ Pour la sécurisation de tuyaux flexibles dans le domaine du camping, il faut utiliser
des dispositifs de déclenchement SBS a partir d'une longueur de tuyau flexible
supérieure a 1 500 mm. Pour la sécurisation de tuyaux flexibles au niveau
d'installations commerciales de GPL, il faut utiliser des dispositifs de déclenchement

) SBS a partir d'une longueur de tuyau flexible supérieure a 400 mm.
Pour la sécurisation de tuyaux flexibles haute pressionen " fonctionnement pendant la
;[ET%\ trajet " il faut utiliser des dispositifs de déclenchement SBS.

UTILISATION NON CONFORME

Toute utilisation dépassant le cadre de I'utilisation conforme a la destination du produit :
¢ p. ex. fonctionnement avec d’autres fluides, pressions

o utilisation de gaz en phase a I'état liquide

e montage dans le sens contraire du débit

» fonctionnement avec des tuyaux flexibles non autorisés

o modifications effectuées sur le produit ou sur une partie du produit

o travaux souterrains

e en service permanent et/ou non surveillé

En ce qui concerne les travaux souterrains et le service permanent et/ou non
surveillé, il faut utiliser des détendeurs moyenne pression avec déclenchement en
cas de fuite de gaz, comme p.ex. le type MD-LGS, code d’article 02 880 01.
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@ Les dispositifs de déclenchement ne sont pas des détendeurs de pression.

DESCRIPTION DU FONCTIONNEMENT

Le dispositif de déclenchement SBS est un dispositif de sécurité qui évite la fuite de gaz en
cas d'endommagement ou de détachement du tuyau flexible.

Si le tuyau flexible est endommagé et/ou que le débit nominal est dépassé de 10 %, il se
produit une perte de pression brusque et le dispositif de déclenchement SBS assure la
fermeture. L'alimentation de gaz du consommateur raccordé est interrompue. Cela évite une
fuite incontrélée de gaz.

Une fois la cause de la fermeture du dispositif de déclenchement SBS éliminée, le dispositif
de déclenchement SBS peut étre rouvert manuellement.

En ce qui concerne la version automatique, le dispositif de déclenchement est mis en service
au moyen d'une prise d'impulsion. Le céne de fermeture s'ouvre automatiquement apreés la
compensation de pression. Une longueur plus importante du tuyau flexible peut retarder
I'ouverture.

STRUCTURE

SBS manuel SBS automatique

® Raccord d'entrée © Bouton de commande SBS manuel
Raccord de sortie (© Fléche indiquant le sens du débit
RACCORDS

SBS basse pression Entrée @) x sortie Consigne de montage

Ouverture de clé SW 17 (six pans)
G14gERXG 1/4gM Couple de serrage 10 Nm

Tube lisse RST x tube lisse RST
avec écrou-raccord du type M
et olive du type D selon la

DIN EN ISO 8434-1

RST 8 xRST 8

Ouverture de clé SW 17 (six pans)
Couple de serrage10 Nm
G14gERXxG1/4gM

Pour le logement d'un raccord de
compression méle a visser avec
joint torique, filetage femelle IG
cylindrique

G12FxG1/2F
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SBS moyenne
pression

Entrée ® x sortie

Consigne de montage

G3/8gERXxG3/8gM

Ouverture de clé SW 19 (six pans)
Couple de serrage 15 Nm

IG3/8F xIG3/8 F
ou
G12FxG1/2F

Pour le logement d'un raccord de
compression méle a visser avec
joint torique,

filetage femelle 1G cylindrique

Raccord enfichable STN x raccord
de tube a visser RVS pour la

STN xRVS 8 connexion au coupleur rapide SKU
Tube lisse RST x raccord visseé de
tube RVS

RST 8 x RVS 8 selon la DIN EN ISO 8434-1

Entrée ® x sortie

Consigne de montage

o e

Komb. AxG3/8gM

Raccord combiné (Komb.A) avec
joint d'étanchéité en polyamide et
écrou-raccord

W 21,8 x 1/14 g écrou

®G1/2gM

N’utilisez ce produit
qu’aprés avoir lu
attentivement la notice
de montage et de

service.

MONTAGE

Avant le montage, vérifier si le produit fourni a été livré dans son intégralité et s'il présente
d'éventuelles avaries de transport.
L'entreprise spécialisée et I'exploitant sont tenus d'observer, de respecter et de comprendre
I'ensemble des consignes figurant dans la présente notice de montage et de service. La
condition préalable a un fonctionnement impeccable de l'installation est une installation
correcte dans le respect des regles techniques applicables a la conception, a la construction
et a I'exploitation de l'installation compléte.

Risque de blessures par copeaux de métal étant sortis par soufflage !

%

Les copeaux de métal risquent de causer des blessures des yeux.
V" Porter des lunettes de protection !
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[ Avis | Dysfonctionnements dus a la présence de résidus !

Le fonctionnement correct n’est plus garanti.

v~ Procéder a un examen visuel pour détecter d’éventuels copeaux de métal ou autres
résidus dans les raccords !

v~ Retirer impérativement les copeaux de métal ou autres résidus en effectuant un
soufflage !

“ Si nécessaire, le montage doit étre réalisé avec un outil approprié.

En présence de raccords vissés, toujours utiliser une deuxiéme clé pour contrecarrer sur le
manchon de raccordement.

Ne pas utiliser d’outils non appropriés tels que des pinces !

“ Monter le produit dans le mauvais sens risque de I’endommager !
Le fonctionnement correct n’est plus garanti.
v Respecter le sens de montage (indiqué par une fleche 2= sur le boftier) !

Raccordement et pose des tuyaux flexibles

Raccorder les tuyaux flexibles de maniére a éviter toute contrainte mécanique, thermique et
chimique:

= contrainte mécanique : p. ex. tirer le tuyau flexible sur des bords coupants

= contrainte thermique : p. ex. flammes nues, chaleur rayonnante

=» contrainte chimique : p. ex. graisses, huiles, matiéres corrosives
Monter les tuyaux flexibles hors tension (ne pas plier, ni tirer, ni tordre).
Poser les tuyaux flexibles de sorte que leurs raccords ne puissent pas se desserrer par
inadvertance.
Les raccords a 90°sur le détendeur empéchent le tuyau flexible de se plier.
Respecter les prescriptions d’installation nationales en vigueur s’appliquant aux installations
a gaz de pétrole liquéfié.

Raccords vissés

AL AIER SN Danger d’explosion, d’incendie et d’asphyxie en cas de
raccords non étanches !

La torsion du produit peut entrainer une fuite de gaz.
v~ Ne plus tordre le produit aprés le montage et le serrage des raccords !
v Le serrage des raccords vissés n’est autorisé qu’a I'état complétement hors pression.

CONSIGNE DE MONTAGE SBS HAUTE PRESSION

“ Utiliser des tuyaux flexibles haute pression appropriés pour réaliser le
raccordement aux bouteilles de gaz !

CONSIGNE DE MONTAGE SBS MOYENNE PRESSION

Tableau 1 : Longueur de tuyau flexible en métres avec diametre intérieur nominal de
4,0 mm = 0,4 mm, (plage de tolérance selon la EN 16436-1) qui peut étre sécurisée

Débit 3,0kg/h | 40kgh | 6,0kgh | 10,0kgh | 12,0kg/h | 15,0 kg/h

l5bars |15- 30| 8 - 16| 2 - 7

30bars (45 ->501 30 - 45|12 - 22|12 - 4

4,0 bars > 50 45 - >50 40 4 - 10| 2 - 7

Pression
nominale

[}
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Tableau 2 : Longueur de tuyau flexible en métres avec diamétre intérieur nominal de
6,3 mm = 0,5 mm, (plage de tolérance selon la EN 16436-1) qui peut étre sécurisée

Débit 30kgh | 40kgh | 6,0kgh | 10,0kg/h | 12,0 kglh | 15,0 kg/h
c o] 15bars 40 ->50[ 20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
§ | s0bars | g 45 ->50[ 20 - 40 305 - 20
25| 40bars > 50 >50 | 35 - >50 - 30

Tableau 3 : Longueur de tuyau flexible en métres avec diamétre intérieur nominal de
9,0 mm = 0,5 mm, (plage de tolérance selon la EN 16436-1) qui peut étre sécurisée

Débit 30kgh [ 40kgh [ 60kgh [ 100kgh [ 12,0kgh [ 150 kgh
— 1,5 bars 40 ->50| 25 - 40
o ®
pgl3obars | g, > 50 > 50 > 50
g 6| 4,0bars > 50 > 50
c

ESSAI DE FONCTIONNEMENT

Tester le fonctionnement du dispositif de déclenchement SBS comme suit :

A ATTENTION
Risque de brdlures ou d’incendie !
Brdlures cutanées graves ou dommages matériels.
v~ Ne pas utiliser de flamme vive pour réaliser le controle !

Fermer le robinet de la bouteille de gaz.

Déconnecter le tuyau flexible du consommateur.

Fermer l'ouverture du tuyau flexible en y plagant votre pouce (pas de haute pression !)
Ouvrir lentement le robinet de la bouteille de gaz.

Garder enfoncé le bouton © du dispositif de déclenchement SBS pendant '% /

1.
2.
3.
4.
5.

trois secondes : = Le dispositif de déclenchement SBS est activé.

Retirer le pouce de I'extrémité du tuyau flexible :

= |e dispositif de déclenchement SBS réagit et on entend un « PLOP »,

= |'alimentation de gaz est coupée, seule une quantité résiduelle minime de gaz peut
s'échapper du tuyau flexible.

Raccorder le tuyau flexible au consommateur.

. Ouvrir le robinet de la bouteille de gaz et effectuer un CONTROLE D’ETANCHEITE.

@ En ce qui concerne le SBS automatique, le point 5 n'est pas pertinent car le dispositif
s'ouvre automatiquement aprés un certain temps.

o

© N

CONTROLE D'ETANCHEITE

| AATTENTION | m-’v
Risque de brilures ou d’incendie !
Brdlures cutanées graves ou dommages matériels.
v~ Ne pas utiliser de flamme vive pour réaliser le controle !

R,
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Contréle d’étanchéité avant la mise en service

Controler I'étanchéité des raccords du produit avant la mise en service !

1. Fermer tous les robinets d'arrét des consommateurs raccordés.

2. Ouvrir lentement la soupape de soutirage de gaz ou le(s) robinet(s) des bouteilles de gaz.

3. Siun dispositif de sécurité (p.ex. SBS, EFV) est connecté en amont du consommateur
raccordé, il faut I'ouvrir pour réaliser le contréle d'étanchéité.

4. Vaporiser tous les raccords avec des produits moussants selon I'EN 14291 @
(p. ex. détecteur de fuite en spray, code d’article 02 601 00).

5. Controler I'étanchéité en examinant la formation de bulles dans le produit moussant

appliqué.

Q( Si des bulles supplémentaires se forment, resserrer les raccords (voir MONTAGE).
=<= Sl n’est pas possible d’éliminer les fuites, 'appareil ne doit pas étre mis en service.

@ En ce qui concerne le SBS automatique, le point 3 n'est pas pertinent car le dispositif
s'ouvre automatiquement aprés un certain temps.

o VUL Certains savons et nettoyants contiennent de

1]
o : . - : . A
E=® |'ammoniaque qui attaque les robinetteries. Quelques mois aprés le contact avec
I'ammoniaque, les robinetteries peuvent se fissurent et présenter des fuites.
v" Ne pas utiliser de savons et nettoyants a base d'ammoniaque avec ce produit !

MISE EN SERVICE

Aprés le MONTAGE et un CONTROLE D’ETANCHEITE satisfaisant, le produit est

immeédiatement prét a la mise en service.

1. Tous les robinets d'arrét des consommateurs raccordés doivent étre fermés.

2. Ouvrir lentement la soupape de soutirage de gaz ou les robinets des bouteilles de gaz.

3. Garder enfoncé le bouton de commande © du dispositif

de déclenchement SBS pendant quelques secondes.

Le tuyau flexible se remplit de gaz.

Les consommateurs raccordés sont préts pour le service.

Tenir compte de la notice de montage et de service

des consommateurs raccordés ! ’ ‘
En ce qui concerne le SBS automatique, le point 3 n'est pas pertinent car le dispositif
s'ouvre automatiquement aprés un certain temps.

COMMANDE

En cas de déclenchement du dispositif de déclenchement SBS, il faut fermer le robinet (sur la
conduite d'alimentation, sur la bouteille de gaz ou sur le détendeur de pression).

Ne rouvrir le robinet qu'une fois la cause du déclenchement du dispositif de déclenchement
SBS éliminée. Si le robinet offre des possibilités de réglage entre complétement « ouvert » et
completement « fermé », le robinet doit toujours se trouver a la position complétement

« ouverte ». Cela garantit le fonctionnement correct du dispositif de déclenchement SBS.

DEPANNAGE

o s

Cause de la panne Reméde

ﬂ Odeur de gaz Fermer I'alimentation de gaz !

Le gaz de pétrole liquéfié N’actionner aucun interrupteur électrique !
qui s’écoule est hautement Ne pas téléphoner a l'intérieur du batiment !
inflammable ! Bien aérer les locaux !

Peut provoquer des Mettre I'installation de GPL hors service !
explosions. Charger une entreprise spécialisée !

8
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Cause de la panne Reméde
Le tuyau flexible est = Fermer immédiatement le robinet de la bouteille de gaz.
endommageé. = Remplacer le tuyau flexible.
Dispositif de déclenchement = Contréler la longueur et le diamétre intérieur nominal du
moyenne pression ne réagit tuyau flexible selon le tableau 1-3.
pas
Pas de gaz au niveau du = Actionner le bouton de commande du dispositif de
consommateur. déclenchement SBS (voir MISE EN SERVICE).
= Vérifier I'étanchéité de tous les raccords de la conduite
d'alimentation en aval du SBS.
= Contréler le niveau de remplissage de la bouteille de
gaz.

REPARATION

Le produit devra étre renvoyé au fabricant pour contréle si les mesures mentionnées sous
DEPANNAGE restent sans succés quant a la remise en service et qu’aucune erreur de
dimensionnement n’a été commise. La garantie est annulée en cas d’interventions non
autorisées.

REMPLACEMENT

Dés les premiers signes d’usure et de détérioration du produit ou d’'une piéce du produit,
celui-ci devra étre remplacé. Une fois le produit remplacé, suivre les étapes indiquées aux
points MONTAGE, CONTROLE D’ETANCHEITE et MISE EN SERVICE !

ENTRETIEN

Le produit ne nécessite aucun entretien en cas de MONTAGE et de COMMANDE corrects.

MISE HORS SERVICE

Fermer l'alimentation de gaz et ensuite les robinets d'arrét des consommateurs branchés. En
cas de non utilisation du systéme, garder fermés tous les robinets, vannes et soupapes.

Tous les raccords libres des conduites d'arrivée de l'installation de GPL doivent étre rendus
étanches au moyen d'un capuchon approprié afin d'éviter toute fuite de gaz !

MODIFICATIONS TECHNIQUES

Toutes les indications fournies dans cette notice de montage et de service résultent d’essais
réalisés sur les produits et correspondent a I'état actuel des connaissances ainsi qu’a I'état de
la législation et des normes en vigueur a la date d'édition. Sous réserve de modifications des
données techniques, de fautes d’'impression et d’erreurs. Toutes les images sont
représentées a titre d'illustration et peuvent différer de la réalité.

DONNEES TECHNIQUES
DONNEES TECHNIQUES BASSE PRESSION

Pression nominale 29; 50; 70 - 200 mbars
Débit nominal 12 kg/h au maximum
Pression maximale admissible PS 16 bars
Température ambiante -20°C a +50 °C
Matériau du bottier Laiton CW617N
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DONNEES TECHNIQUES MOYENNE PRESSION SBS/ST

Pression nominale réglée de maniére fixe sur 0,3 bar a 4,0 bars

Débit nominal Mg 30 kg/h au maximum

Pression maximale admissible PS 16 bars

Température ambiante -20°Ca+50 °C

Matériau du bofitier Laiton CW617N ou zinc moulé sous pression ZP0410

DONNEES TECHNIQUES HAUTE PRESSION

Typ SBS/ST - manuel Typ SBS/K - manuel
;rgelsés;c:jnenr;);nr:?éarlee fixe 6,0 bars a 10,0 bars 0,3 bars a 16 bars
Débit nominal pour 0,3 bars 1,5 kg/h au maximum
Débit nominal pour 6 bars 10 kg/h & 12 kg/h
Débit nominal pour 10 bars 12 kg/h
Pression maximale admissible PS 16 bars
Température ambiante -20°Ca+50 °C
Matériau du boitier Laiton CW617N Laiton CW617N ou ZP0410

Se référer a la plaque signalétique du produit pour d’autres données techniques ou
réglages spéciaux !

ELIMINATION

Afin de protéger I’environnement, il est interdit d’éliminer nos produits avec les
ﬁ déchets domestiques. Le produit doit étre remis a des centres de collecte ou des
déchetteries avec tri sélectif pour y étre éliminé ou recyclé.

GARANTIE

Nous garantissons le fonctionnement conforme et I'étanchéité du produit pour la
période légale prescrite. L’étendue de notre garantie est régie par 'article 8 de
nos conditions de livraison et de paiement.

SERVICE

Vous trouverez les réponses aux questions les plus fréquentes autour des thémes
B|0g des installations de GPL, du gaz de pétrole liquéfié pour les activités de loisir, des
Lk, installations de chauffage au fuel et de la gestion de citerne a I'adresse www.gok-
blog.de.

CERTIFICATS

Notre systéeme de gestion est certifié selon ISO 9001, ISO 14001 et
ISO 50001, voir :
www.gok.de/qualitaets-umwelt-und-energiemanagementsystem.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de
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Slangbreukbeveiliging SBS

LAGE DRUK
- pp—s —— ) j?
A (A = B . -
=R =k B
Type SBS/MA - handmatig Type SBS/AU - automatisch
MIDDENDRUK
\,;3 £ -*
o - ! - = W A
Type SBS/ST - handmatig Type SBS/MA 15 - Type SBS/MA - handmatig
handmatig
HOGE DRUK

Type SBS/ST - handmatig Type SBS/K - handmatig

VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN

Wij hechten veel waarde aan uw veiligheid en die van anderen. Daarom hebben we in deze

montage- en gebruiksaanwijzing veel belangrijke veiligheidsvoorschriften opgenomen.

v Wij verzoeken u alle veiligheidsvoorschriften en overige instructies te lezen en op te volgen.
Dit is het waarschuwingssymbool. Dit symbool waarschuwt u voor mogelijke
gevaren die zowel voor u als voor anderen de dood of verwondingen tot gevolg
kunnen hebben. Alle veiligheidsvoorschriften worden aangegeven met een
waarschuwingssymbool, gevolgd door het woord “GEVAAR”, “WAARSCHUWING”
of “VOORZICHTIG”. Deze woorden betekenen:

wijst op gevaar voor personen met een hoog risico.

- Heeft de dood of zware verwondingen tot gevolg.

CNLELEML LT wijst op gevaar voor personen met een gemiddeld risico.
-» Heeft de dood of zware verwondingen tot gevolg.

PN Loliv A1 (B wijst op gevaar voor personen met een laag risico.
- Heeft lichte of matige verwondingen tot gevolg.

LET OP wijst op mogelijke materiéle schade.
- Heeft invloed op het lopende bedrijf.

Vertaling van de originele gebruiksaanwijzing / artikelnr. 02 850 50 g
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® verwijst naar informatie v verwijst naar een oproep een handeling uit te voeren
VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN MET BETREKKING TOT HET PRODUCT

f\g/ A GEVAAR Vloeibaar gas (categorie 1):

e is bij ontsnapping licht ontvlambaar

e explosiegevaar

o leidt bij direct contact met de huid tot ernstige brandwonden

v~ Controleer de verbindingen regelmatig op lekkage!

v Stel het apparaat direct buiten bedrijf als u gas ruikt of een lekkage waarneemt!
v~ Houd ontstekingsbronnen en elektrische apparaten op afstand!

v" Neem de toepasselijke wetten en verordeningen in acht!

OVER DEZE HANDLEIDING

¢ Deze handleiding maakt deel uit van het product.

@ e Om het product volgens de voorschriften te kunnen gebruiken en eventueel
een beroep te doen op de garantie moet deze handleiding in acht worden
genomen en aan de gebruiker worden overhandigd.

e Bewaar hem tijdens de gehele levensduur.
¢ Neem naast deze handleiding ook de nationale voorschriften, wetten en
installatierichtlijnen in acht.

VOORDELEN EN UITRUSTING

De automatische slangbreukbeveiliging SBS:

» opent zelfstandig

o sluit zelfstandig, daarbij ontsnapt een geringe hoeveelheid overstroom
» opent bij lange slangleidingen vertraagd

De handmatige slangbreukbeveiliging SBS:

e moet handmatig worden geopend (Bedieningsknop)

» heeft geen vertraging bij het openen

o sluit zelfstandig, daarbij ontsnapt geen hoeveelheid overstroom

BEOOGD GEBRUIK

Bedrijfsmedia
¢ Vloeibaar gas (gasfase)

Een lijst van bedrijfsmedia met opgave van de aanduiding, de norm en
het gebruiksland vindt u op
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Plaats van toepassing
e Gebruik binnen en buiten

A WAARSCHUWING

Gevaar van verstikking door uitstromend gas in gesloten ruimtes!
Gas kan in hogere concentraties tot ademnood en bewusteloosheid leiden.
v~ Bij gebruik binnen voor voldoende ventilatie zorgen.
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Inbouwlocatie slangbreukbeveiliging SBS: Voorbeelden van toepassing:

Lage druk

e voor aansluiting aan de
uitgang van de
lagedrukregelaar

e voor beveiliging van
slangleidingen

Middendruk

e voor aansluiting aan de
uitgang van de
middendrukregelaar

e voor beveiliging van
slangleidingen

Hoge druk

e voor directe aansluiting op
gasflessen

* voor beveiliging van
slangleidingen voor hoge
druk aan flesbatterijen

@ Voor beveiliging van slangleidingen op campings moeten slangbreukbeveiligingen
SBS vanaf een slanglengte van meer dan 1500 mm worden gebruikt.
Voor beveiliging van slangleidingen bij commerciéle installaties met vloeibaar gas
moeten slangbreukbeveiligingen SBS vanaf een slanglengte van meer dan 400 mm
) worden gebruikt.
Voor beveiliging van slangleidingen voor hoge druk aan bij ,gebruik tijdens de rit*
;[Eﬂ?%: moeten slangbreukbeveiligingen SBS worden gebruikt.

ONREGLEMENTAIR GEBRUIK

leder gebruik dat niet aan het gebruik volgens de voorschriften voldoet:
e bijv. gebruik met een ander medium, andere druk;

e gebruik van gassen in de vloeibare fase;

e inbouw tegen de stromingsrichting in;

e gebruik met niet toegestane slangleidingen;

¢ wijziging van het product of een deel van het product;

o ondergrondse werkzaamheden;

e bij continu gebruik en/of gebruik zonder toezicht.

Voor ondergrondse werkzaamheden en bij continu gebruik en/of gebruik zonder
toezicht moeten middendrukregelaars met lekgasbeveiliging, bijv. type MD-LGS
bestelnr. 02 880 01, worden gebruikt.

@ Slangbreukbeveiligingen zijn geen drukregelaars.
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FUNCTIEBESCHRIJVING

De slangbreukbeveiliging SBS is een veiligheidscomponent, die bij beschadiging of loskomen
van de slangleiding het ontsnappen van gas voorkomt.

Als de slangleiding beschadigd raakt en/of het nominaal debiet met 10% overschreden wordt,
ontstaat een plotseling drukverlies en de slangbreukbeveiliging SBS sluit. De gastoevoer naar
de aangesloten verbruiker wordt onderbroken. Zo kan gas niet ongecontroleerd ontsnappen.
Is de oorzaak van het sluiten van de slangbreukbeveiliging SBS verholpen, dan kan de
slangbreukbeveiliging SBS handmatig weer worden geopend.

Bij de automatische uitvoering geschiedt de inbedrijfstelling van de slangbreukbeveiliging
SBS via een impulsboring. Het openen van de sluitkegel vindt automatisch plaats na de
drukcompensatie. Door een grotere lengte van de slangleiding kan het openen vertraagd
plaatsvinden.

INSTALLATIE

SBS handmatig SBS automatisch

® Ingangsaansluiting © Bedieningsknop SBS handmatig
Uitgangsaansluiting © Pijl van de stromingsrichting
AANSLUITING

SBS lage druk Ingang ® x uitgang Montageaanwijzing

Sleutelwijdte SW 17 (zeskant)
G 1/4 LD-WM x G 1/4 LD-BC | Aandraaimoment 10 Nm

Buisstuk RST x buisstuk RST met
wartelmoer type M

en snijring type D conform DIN
EN ISO 8434-1

RST 8 xRST 8

Sleutelwijdte SW 17 (zeskant)
Aandraaimoment 10 Nm
G 1/4 LD-WM x G 1/4 LD-BC

Voor opname van een

BDG 1/2xBD G 1/2 inschroefkoppeling met O-ring,
binnendraad (IG) cilindrisch
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SBS middendruk

Ingang @ x uitgang

Montageaanwijzing

G3/8 LD-WM x G 3/8 LD-BC

Sleutelwijdte SW 19 (zeskant)
Aandraaimoment 15 Nm

BD G 3/8 xBD G 3/8
of
BDG1/2xBD G 1/2

Voor opname van een
inschroefkoppeling met O-ring,
binnendraad (IG) cilindrisch

Steeknippel STN x
schroefverbinding voor buis RVS

STNxRVS 8 voor aansluiting op steekkoppeling
SKU
Buisstuk RST x schroefverbinding
voor buis RVS conform

RST 8 x RVS 8 DIN EN ISO 8434-1

Ingang @) x uitgang

Montageaanwijzing

o e

Comb.A x G 3/8 LD-BC

Combinatieaansluiting (Comb.A)
met polyamide afdichting en
wartelmoer W 21,8 x 1/14 LD-WM

TEE  (A)naar keuze

G 1/2 LD-BC

Gebruik dit product pas
nadat u de

montage- en gebruiks-
aanwijzing

zorgvuldig heeft doorgelezen.

MONTAGE

Controleer het product voor montage op transportschade en volledigheid.

Alle onderstaande aanwijzingen van deze montage- en gebruiksaanwijzing moeten door de
installateur en de exploitant in acht worden genomen, nageleefd en begrepen. Voorwaarde
voor het probleemloos functioneren van het apparaat is een vakkundige installatie, waarbij de
technische regels die gelden voor het plannen, monteren en het gebruik van de gehele
installatie in acht moeten worden genomen.

Door metaalspanen kunt u oogletsel oplopen.

@ PNl ¥ [M | etselgevaar door uitgeblazen metaalspanen!

v~ Veiligheidsbril dragen!

LET OP Functiestoringen door restanten!

De juiste werking is niet gegarandeerd.
v~ Voer een zichtcontrole uit op eventuele metalen spaanders of overige restanten in de

aansluitingen!

5
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v~ Metalen spanen of overige restanten absoluut verwijderen door deze weg te blazen!

De montage moet eventueel worden uitgevoerd met geschikt
gereedschap. Bij schroefverbindingen moet altijd met een tweede sleutel aan het aansluitstuk
tegengehouden worden.

Gebruik geen ongeschikt gereedschap zoals bijv. tangen!

Beschadiging van het product door onjuiste inbouwrichting!

De juiste werking is niet gegarandeerd.

v Montagerichting in acht nemen (deze is herkenbaar aangegeven op het product 2y
met een pijl)

Aansluiten en leggen van slangleidingen

Slangleidingen zo aansluiten, dat mechanische, thermische en chemische belastingen
voorkomen worden:

= mechanische belasting: bijv. slangleiding niet over scherpe randen trekken

= thermische inwerking: bijv. open vlammen, stralingswarmte vermijden

-» chemische inwerking: bijv. vetten, olies, bijtende stoffen vermijden
Slangleidingen spanningsvrij monteren (geen buig- en trekspanning of torsie).
Slangleidingen zo leggen, dat uw verbindingen niet onverhoeds los kunnen raken.
Aansluitingen aan de drukregelaar met neerwaartse helling 90° voorkomen dat de
slangleiding knikt.
Neem de van toepassing zijnde nationale installatievoorschriften voor installaties met
vloeibaar gas in acht.

Schroefverbindingen
VLY N Bij ondichte aansluitingen bestaat explosie-, brand- en

verstikkingsgevaar! Draaien van het product kan leiden tot ontsnappen van gas.

v~ Het product na de montage en tijdens het aandraaien van de aansluitingen niet meer
draaien!

v~ Aandraaien van aansluitingen alleen in volledig drukloze toestand!

MONTAGEAANWIJZING SBS HOGE DRUK

LET OP Voor de aansluiting op de gasflessen moeten geschikte slangleidingen
voor hoge druk worden gebruikt!

MONTAGEAANWIJZING SBS MIDDENDRUK

Tabel 1: Te beveiligen lengte van de slangleiding in meter met nominale
binnendiameter van 4,0 mm + 0,4 mm (tolerantiebereik conform EN 16436-1)

Debiet 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h

l5bar [ 156 - 30| 8 - 16| 2 - 7

30bar | 45 ->501 30 - 45|12 - 22|12 - 4

druk

Nominale

4,0 bar > 50 45 - >50 40| 4 - 10| 2 - 7

Tabel 2: Te beveiligen lengte van de slangleiding in meter met nominale
binnendiameter van 6,3 mm + 0,5 mm (tolerantiebereik conform EN 16436-1)

Debiet 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
o [ 15bar 40 ->50/20 - 40| 5 - 15[ 3 - 10[15 - 4
£3[30bar | 5 45 ->50] 20 - 40 30| 5 - 20
S° [ 40bar > 50 >50 |35 ->50 - 30

[}




E I:I H Slangbreukbeveiliging

Tabel 3: Te beveiligen lengte van de slangleiding in meter met nominale
binnendiameter van 9,0 mm + 0,5 mm (tolerantiebereik conform EN 16436-1)

Debiet 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
= 1,5 bar 40 ->50| 25 - 40
E<|30bar | >50 > 50 > 50 > 50
Z C > 50 > 50

4,0 bar

FUNCTIETEST

De werking van de slangbreukbeveiliging SBS kan als volgt worden getest:

@ Lol L[l Verbrandings- of brandgevaar!

Ernstige brandwonden of materiéle schade.
v~ Gebruik geen open vlammen voor de controle!

Gasflesventiel sluiten.
Slangleiding van de verbruiker scheiden.
Met de duim de opening van de slangleiding sluiten (niet hoge druk!).

Gasflesventiel langzaam openen. ¢

Knop © van de slangbreukbeveiliging SBS gedurende drie seconden ' 5

ingedrukt houden: = Slangbreukbeveiliging SBS is geactiveerd.

Duim van het uiteinde van de slangleiding nemen:

= de slangbreukbeveiliging SBS wordt geactiveerd, er is een "PLOP" te horen,

= de gastoevoer is onderbroken, er kan slechts een geringe resthoeveelheid
ontsnappen uit de slangleiding.

7. Slangleiding op de verbruiker aansluiten.

8. Gasflesventiel openen en CONTROLE OP DICHTHEID uitvoeren.

Voor de automatische SBS vervalt punt 5, aangezien deze na enige tijd automatisch
opent.

CONTROLE OP DICHTHEID

@ Lol ir 4[5 ([0 Verbrandings- of brandgevaar! ‘“» %/

RO~

o

Ernstige brandwonden of materiéle schade.
v Gebruik geen open vlammen voor de controle!

Controle op dichtheid voor inbedrijfstelling /

Controleer de aansluitingen van het product voor inbedrijfstelling op dichtheid! x«

1. Alle afsluitarmaturen van de aangesloten verbruikers sluiten. &:/;

2. Gasuitnameventiel of gasflesventiel(en) langzaam openen.

3. Is er bij de aangesloten verbruiker een veiligheidscomponent (bijv. SBS, EFV)
tussengeschakeld, dan moet deze bij de controle op dichtheid worden geopend

4. Spuit alle aansluitingen in met een schuimvormend middel conform EN 14291 @
(bijv. lekzoekspray, bestelnr. 02 601 00).

5. Controleer op dichtheid door te letten op bellen in het opgespoten schuimvormend middel.

LET OP Blijven er bellen ontstaan, dan moeten de aansluitingen
N\ worden aangedraaid (zie MONTAGE). Als de lekkages niet gedicht kunnen
Z«=  worden, mag het product niet in bedrijf genomen worden.

Voor de automatische SBS vervalt punt 3, aangezien deze na enige tijd automatisch
opent.
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‘f“' AVORSICHT
|~ ]

Ammoniak, dat in sommige soorten zeep en reinigingsmiddelen zit, tast
armaturen aan.

Armaturen kunnen na contact met ammoniak na enkele maanden barsten vertonen en
gaan lekken.

v~ Gebruik voor dit product géén zeep en reinigingsmiddelen die ammoniak bevatten!

INBEDRIJFSTELLING

Het product kan meteen in MONTAGE en DICHTHEIDSCONTROLE direct in gebruik worden
genomen.
1. Alle afsluitarmaturen van de aangesloten verbruikers moeten gesloten zijn.
2. Gasuitnameventiel of gasflesventielen langzaam openen.
3. Bedieningsknop © van de slangbreukbeveiliging SB Q‘:_‘%“»
enkele seconden indrukken.
De slangleiding vult zich met gas. < ~
4. Aangesloten verbruikers zijn klaar voor gebruik.
5. Montage- en gebruiksaanwijzing van de aangesloten
verbruikers in acht nemen!

Voor de automatische SBS vervalt punt 3, aangezien deze na enige tijd automatisch
opent.

BEDIENING

Als de slangbreukbeveiliging SBS geactiveerd wordt, moet het ventiel (in de voedingsleiding,
aan de gasfles of aan de drukregelaar) worden gesloten.

Het ventiel mag pas weer worden geopend, als de oorzaak van de activering van de
slangbreukbeveiliging SBS verholpen is.

Het ventiel moet altijd in de volledig "Open"-stand staan, als het ventiel ingesteld kan worden
tussen volledig "Open" en volledig "Dicht".
Zo wordt gewaarborgd, dat de slangbreukbeveiliging SBS correct functioneert.

OPLOSSING VAN DE STORING

Storingsoorzaak Maatregel
IN Gaslucht - Gastoevoer sluiten!
Uitstromend vloeibaar gas = Geen elektrische schakelaars bedienen!
is extreem ontvlambaar! -> Niet telefoneren in het gebouw!
Explosiegevaar. =» Ruimtes goed ventileren!
= Installatie met vloeibaar gas buiten gebruik nemen!
- Neem een vakman in de arm!
Slangleiding is beschadigd - Gasflesventiel onmiddellijk sluiten.
= Slangleiding vervangen.
Slangbreukbeveiliging SBS =» Lengte en nominale binnendiameter van de
Middendruk wordt niet slangleiding volgens tabel 1-3 controleren.
geactiveerd

{

Geen gas aan de verbruiker Bedieningsknop van de slangbreukbeveiliging SBS

indrukken (zie INBEDRIJFSTELLING).

=» Alle aansluitingen van de voedingsleiding na de SBS op
dichtheid controleren.

= Vulpeil van de gasfles controleren.
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REPARATIE

Leiden de onder OPLOSSING VAN DE STORING genoemde maatregelen niet tot de
correcte herinbedrijfstelling en is er geen sprake van een ontwerpfout, dan moet het product
voor controle aan de fabrikant worden gezonden. Bij onbevoegde ingrepen komt de garantie
te vervallen.

VERVANGING

Bij tekenen van slijtage en bij elke beschadiging van het product of een deel van het product,
moet dit worden vervangen.

Let na vervanging van het product op de stappen MONTAGE, CONTROLE OP DICHTHEID
en INBEDRIJFSTELLING!

ONDERHOUD

Bij een juiste MONTAGE en BEDIENING is het product onderhoudsvrij.

BUITEN BEDRIJF STELLEN
Eerst het flessenventiel en dan de afsluitarmaturen van de verbruiksinstallatie afsluiten. Wordt

de ias-installatie niet gebruikt, dan moeten alle ventielen afgesloten blijven.

Alle vrije aansluitingen in de toevoerleidingen van de installatie met vloeibaar gas moeten met
een geschikte dop afgesloten worden om te voorkomen dat er gas ontsnapt!

AFVALVERWIJDERING

Om het milieu te beschermen mogen onze producten niet met het gewone
ﬁ huisvuil meegegeven worden.
Het product dient via plaatselijke inzamelpunten of sorteercentra voor afval verwijderd
te worden.

TECHNISCHE GEGEVENS
TECHNISCHE GEGEVENS LAGE DRUK

Nominale druk 29; 50; 70 - 200 mbar

Nominaal debiet maximaal 12 kg/h

Maximaal toelaatbare druk PS | 16 bar

Omgevingstemperatuur -20 °C tot +50 °C

Materiaal van de behuizing messing CW617N

TECHNISCHE GEGEVENS MIDDENDRUK SBS/ST

Nominale druk 0,3 bar tot 4,0 bar vast ingesteld

Nominaal debiet My maximaal 30 kg/h

Maximaal toelaatbare druk PS | 16 bar

Omgevingstemperatuur -20 °C tot +50 °C

Materiaal van de behuizing messing CW617N of spuitgegoten zink ZP0410
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TECHNISCHE GEGEVENS HOGE DRUK

Typ SBS/ST - handmatig Typ SBS/K - handmatig
Nominale druk vast ingesteld 6,0 bar tot 10,0 bar 0,3 bar tot 16 bar
Nominaal debiet bij 0,3 bar maximaal 1,5 kg/h
Nominaal debiet bij 6 bar 10 kg/h tot 12 kg/h
Nominaal debiet bij 10 bar 12 kg/h
Maximaal toelaatbare druk PS 16 bar
Omgevingstemperatuur -20 °C tot +50 °C
Materiaal van de behuizing messing CW617N messing CW617N of

spuitgegoten zink ZP0410

Voor overige technische gegevens of speciale instellingen zie het typeplaatje van het
product!

GARANTIE

Wij garanderen voor het product de juiste werking en dichtheid binnen de
wettelijk voorgeschreven periode. De omvang van deze garantie is beschreven
in § 8 van onze leverings- en betalingsvoorwaarden.

TECHNISCHE WIJZIGINGEN

Alle opgaven in deze montage- en gebruiksaanwijzing zijn het resultaat van productcontrole
en komen overeen met de huidige stand van de kennis en de stand van de wetgeving en de
toepasselijke normen op de datum van afgifte. Wijzigingen van de technische gegevens,
drukfouten en vergissingen zijn voorbehouden. Alle afbeeldingen zijn bedoeld ter illustratie en
kunnen afwijken van de feitelijke uitvoering.

SERVICE

Blo Op het adres www.gok-blog.de vindt u antwoorden op bijzonder vaak gestelde
g vragen over de thema's installaties met vloeibaar gas, vloeibaar gas in de vrije tijd,
™ armaion olieverbrandingsinstallaties en tankbeheer.

CERTIFICATEN

Ons managementsysteem is gecertificeerd volgens ISO 9001, ISO 14001 en
ISO 50001; zie:
www.gok.de/qualitaets-umwelt-und-energiemanagementsystem.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de
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QT Istruzioni di montaggio e d’utilizzo (= m |

Protezione contro la rottura del tubo flessibile SBS
BASSA PRESSIONE

F =R LU= e

Tipo SBS/MA - manuale Tipo SBS/AU - automatico
MEDIA PRESSIONE

T

- - ek - = e
—-\ u:‘.‘-.'?;: -~ -——-""".
" ." g *. ‘ Ly ....—-—’-" _:. schiauehbrush:

Tipo SBS/ST - manuale Tipo SBS/MA 15 - manuale Tipo SBS/MA - manuale
ALTA PRESSIONE

Tipo SBS/ST - manuale Tipo SBS/K - manuale

AVVERTENZE SULLA SICUREZZA

Attribuiamo grande importanza alla sicurezza vostra e di chi vi circonda. Per questo, nelle
presenti istruzioni di montaggio e di utilizzo abbiamo raccolto tante importanti avvertenze per
la sicurezza.
v Viinvitiamo a leggere e osservare tutte le avvertenze e le indicazioni fornite.
Questo ¢ il simbolo di avvertenza. Esso richiama la vostra attenzione su potenziali
pericoli che possono provocare la morte o lesioni all'utilizzatore e ad altre persone.
Tutte le avvertenze per la sicurezza sono precedute dal simbolo di avvertenza, il
quale é a sua volta preceduto dal termine "PERICOLO", "AVVERTENZA" o
"ATTENZIONE". Detti termini hanno il seguente significato:

N33 JX Bl indica un pericolo per le persone con un grado di rischio elevato.
-» Pud comportare conseguenze fatali o lesioni gravi.

YA AF2Y indica un pericolo per le persone con un grado di rischio medio.
- Pud comportare conseguenze fatali o lesioni gravi.

YR r4Te] T indica un pericolo per le persone con un grado di rischio esiguo.
- Pud comportare una lesione di entita lieve o media.

NOTA indica un danno materiale.
= Influisce sul funzionamento dell'impianto.
@ indica un’informazione. v indica una richiesta di intervento.

Traduzione delle istruzioni originali / codice articolo 02 850 50 g
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AVVERTENZE PER LA SICUREZZA LEGATE AL PRODOTTO

7SS I Gas liquido (Categoria 1) che fuoriesce:
¢ ¢ altamente inflammabile
e pericolo di esplosioni
e gravi ustioni in caso di contatto diretto con la cute
v~ Controllare regolarmente la tenuta delle connessioni!
v In caso di odore di gas o mancanza di tenuta, spegnere immediatamente
I'apparecchio!
v" Tenere fonti di accensione o apparecchi elettrici lontano dal campo d’azione!
v" Attenersi alle relative leggi ed ordinanze!

NOTA SULLE PRESENTI ISTRUZIONI

e Queste istruzioni sono parte integrante del prodotto.

@ e Per garantire un funzionamento conforme alla destinazione d’'uso e per non
compromettere la validita della garanzia, & necessario attenersi alle presenti
istruzioni e consegnarle al gestore.

e Conservarle per tutto il periodo di utilizzo.

¢ Oltre alle presenti istruzioni, si devono osservare le disposizioni, le leggi e le
direttive di installazione valide nel Paese di utilizzo.

VANTAGGI E DOTAZIONI

Il dispositivo automatico di protezione contro la rottura del tubo flessibile SBS:
o si apre automaticamente

o si chiude automaticamente, ne esce un eccesso di portata limitata

e si apre con ritardo in caso di lunghi tubi flessibili

Il dispositivo manuale di protezione contro la rottura del tubo flessibile SBS:
* deve essere aperto manualmente (tasto di comando)

e non ha ritardi al momento dell’apertura

o si chiude automaticamente, non ne esce alcun eccesso di portata

IMPIEGO CONFORME ALL’USO PREVISTO

Liquidi/mezzi d’esercizio

o Gas liquido (fase gaseosa)
L’elenco dei mezzi di esercizio utilizzati con indicazioni circa la deno-
minazione, la norma e il Paese di utilizzo € reperibile in rete all’indirizzo
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Luogo d'impiego
e Utilizzo in ambienti interni ed esterni

A AVVERTENZA

Pericolo di soffocamento per fuoriuscite di gas in ambienti chiusi!
In elevate concentrazioni il gas pud determinare affanno respiratorio e perdita di conoscenza.
v Arieggiare adeguatamente in caso di utilizzo in ambienti interni.
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Luogo d'installazione della protezione contro la rottura del tubo SBS: Esempi di utilizzo

Bassa pressione

e per il collegamento
all'uscita del regolatore di
bassa pressione

e per la messa in sicurezza
dei tubi flessibili

Media pressione

e per il collegamento
all'uscita del regolatore di
media pressione

e per la messa in sicurezza
dei tubi flessibili

— Alta pressione
S e per il collegamento diretto
alle bombole del gas
e per la messa in sicurezza
dei tubi flessibili dell’alta

L }Q&- E“’
‘ pressione alle batterie

- |
delle bombole

@ Per la messa in sicurezza dei tubi flessibili nell’area campeggio devono essere
utilizzate delle protezioni contro la rottura dei tubi SBS a partire da una lunghezza
tubo superiore a 1500 mm. Per la messa in sicurezza dei tubi flessibili negli impianti di
gas liquido commerciali devono essere utilizzate delle protezioni contro la rottura dei
tubi SBS a partire da una lunghezza tubo superiore a 400 mm.
EPz=, Per la messa in sicurezza dei tubi flessibili dell’alta pressione “funzionamento durante
ZE5, la guida” devono essere utilizzate delle protezioni contro la rottura dei tubi SBS.

USO NON CONFORME A QUELLO PREVISTO

Ogni uso diverso da quello previsto:

e p.e. utilizzo con altri liquidi/mezzi di esercizio o con altre pressioni

o utilizzo di gas nella fase liquida

e installazione in direzione contraria a quella di flusso

o utilizzo con tubi flessibili non ammissibili

o modifiche del prodotto o di sue parti

o lavori sotto il livello del suolo

¢ in funzionamento generale e/o non controllato

@ Per lavori sotto il livello del suolo e in funzionamento generale e/o non controllato,

occorre utilizzare regolatori di media pressione con la sicurezza per le fughe di gas,
ad es. del tipo MD-LGS n. d’ordine 02 880 01.

@ Le protezioni contro la rottura dei tubi non sono dispositivi per la regolazione della
pressione.

r.— B,

\
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DESCRIZIONE DEL FUNZIONAMENTO

La protezioni contro la rottura dei tubi SBS & un dispositivo di sicurezza che impedisce I'uscita
di gas in caso di danneggiamento o di distaccamento del tubo flessibile.

Se il tubo flessibile viene danneggiato o se il flusso nominale viene superato del 10%, si
verifica un'improvvisa perdita di pressione e la protezioni contro la rottura dei tubi SBS si
chiude. L’alimentazione del gas all’'apparecchio di consumo collegato viene interrotta. In
questo modo non pud uscire gas in modo incontrollato.

Se la causa della chiusura della protezioni contro la rottura dei tubi SBS & risolta, allora la si
puo riaprire manualmente.

Per |la versione automatica, la messa in servizio della protezione contro la rottura del tubo
avviene tramite una perforazione a impulsi. L’apertura del cono di chiusura avviene in modo
automatico dopo la compensazione della pressione. L’apertura pud essere ritardata se il tubo
€ molto lungo.

STRUTTURA

SBS manuale SBS automatico

® Raccordo di entrata @ Tasto di comando SBS manuale
Raccordo di uscita ®© Freccia di direzione di flusso
COLLEGAMENTO

SBS bassa pressione Ingresso ® x uscita Avvertenze per il montaggio

Apertura SW 17 (esagonale)

G 1/4" LH x Coppia di serraggio 10 Nm

G 1/4 LH con cono interno

Raccordo tubo RST x Raccordo
tubo RST con dado di tipo M e

RST8xRST8 raccordo ad anello di tipo D
conforme a EN ISO 8434-1

Apertura SW 17 (esagonale)
G 1/4" LH x Coppia di serraggio 10 Nm

G 1/4 LH con cono interno

Per accogliere un raccordo maschio
IGG1/2XxI1G G 1/2 a vite con guarnizione circolare,
filettatura interna IG circolare
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SBS media pressione

Ingresso ® x uscita

Avvertenze per il montaggio

G 3/8" LH x
G 3/8 LH con cono interno

Apertura SW 19 (esagonale)
Coppia di serraggio 15 Nm

IGG3/8xIGG3/8
oppure
IGG1/2xI1GG1/2

Per accogliere un raccordo maschio
a vite con guarnizione circolare,
filettatura interna IG circolare

Raccordo a innesto STN x raccordo
a vite del tubo RVS per

STN xRVS 8 allacciamento al raccordo a innesto
rapido SKU
Raccordo tubo RST x raccordo a
vite del tubo RVS conforme a
RST 8 xRVS 8 DIN EN ISO 8434-1

Ingresso ®) x uscita

Avvertenze per il montaggio

Komb. A x G 3/8 LH con cono
interno

Attacco combinato (Komb. A) con
guarnizione e dado in poliammide
W 21,8 x1/14" LH

G 1/2 con cono interno

Prima di iniziare a usare
il prodotto, leggere
attentamente le
istruzioni di montaggio e
di utilizzo.

MONTAGGIO

Prima del montaggio, verificare che il prodotto non presenti danni dovuti al trasporto e che sia
completo. Per un funzionamento senza problemi dell'impianto, & necessario eseguire una
corretta installazione nel rispetto delle normative tecniche in vigore per la progettazione, la
costruzione e I'esercizio dell’intero impianto.

o

A ATTENZIONE

Pericolo di ferimento dovuto alla fuoriuscita di trucioli di metallo!
| trucioli di metallo potrebbero ferire gli occhi.

v Indossare occhiali di protezione!

NOTA Anomalie di funzionamento dovute alla presenza di residui! Il corretto
funzionamento non & garantito.
v Eseguire un controllo visivo per rilevare eventuali trucioli di metallo o altri residui nei

raccordi!

v~ Rimuoverli subito tramite aspirazione!
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Eseguire il montaggio esclusivamente con un attrezzo idoneo.In caso di
raccordi a vite, applicare sempre una controforza sul raccordo di collegamento con una
seconda chiave.

Non & consentito utilizzare attrezzi inadatti, come p. e. tenaglie!

NOTA

Danneggiamento del prodotto a causa di una direzione di montaggio errata!

Il corretto funzionamento non & garantito.

v~ Rispettare la direzione di montaggio (questa & contrassegnata in modo chiaro
sull'alloggiamento per mezzo di una freccia Jppp)!

Attacco e posa di tubi

Allacciare i tubi in modo da evitare carichi meccanici, termici e chimici:

=» carico meccanico: ad es. non tirare il tubo flessibile per i bordi affilati

- effetto termico: ad es. evitare fiamme libere, calore radiante

= effetto chimico: ad es. evitare grassi, oli, sostanze irritanti
Montare i tubi flessibili in assenza di tensione (sollecitazione alla flessione, per trazione o
torsione). Posizionare i tubi in modo che i loro collegamenti non possano staccarsi
accidentalmente. | collegamenti sul regolatore di pressione con uscita a 90° impediscono che
il tubo flessibile si spezzi. Attenersi alle normative nazionali di installazione in vigore per
gli impianti di gas liquido.

Raccordi a vite

Pericolo di esplosione, incendio e soffocamento per via di raccordi
non a tenuta stagnal

In caso di torsione del prodotto, possono verificarsi delle fughe di gas.

v~ Non sottoporre il prodotto a torsione dopo averlo montato e serrato di nuovo!

v~ Un nuovo serraggio dei raccordi € consentito soltanto in totale assenza di pressione!

AVVERTENZE PER IL MONTAGGIO DELLA SBS ALTA PRESSIONE

NOTA Occorre utilizzare appropriati tubi flessibili dell’alta pressione per il
collegamento alle bombole del gas!

AVVERTENZE PER IL MONTAGGIO DEL SBS MEDIA PRESSIONE

Tabella 1: Lunghezza sicura del tubo flessibile in metri con diametro interno nominale
di 4,0 mm = 0,4 mm (range di tolleranza conforme a EN 16436-1)

Flusso 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h

l5bar [ 156 - 30| 8 - 16| 2 - 7

30bar | 456 ->50130 - 45|12 - 22|12 - 4

Pressione
nominale

4,0 bar > 50 45 - >50 40| 4 - 10| 2 - 7

Tabella 2: Lunghezza sicura del tubo flessibile in metri con diametro interno nominale
di 6,3 mm + 0,5 mm (range di tolleranza conforme a EN 16436-1)

Flusso 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
2o 1,5 bar 40 ->50{20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
% é 3,0 bar > 50 45 ->50| 20 - 40 30| 5 - 20
£2 | 4,0bar > 50 > 50 35 ->50 - 30

[}
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Tabella 3: Lunghezza sicura del tubo flessibile in metri con diametro interno nominale

di 9,0 mm + 0,5 mm (range di tolleranza conforme a EN 16436-1)

Flusso 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
9 1,5 bar 40 ->50( 25 - 40
C -
©
g | 30bar| 4 > 50 > 50 > 50
g S | 4,0 bar > 50 > 50

TEST DI FUNZIONAMENTO

Il funzionamento della protezione contro la rottura del tubo SBS deve essere testato
nel modo seguente:

@ VAL T Pericolo di ustione o incendio!

Ustioni o danni materiali di grave entita.
v~ Per il controllo, non utilizzare fiamme libere!

Chiudere la valvola della bombola del gas.

Staccare il tubo flessibile dall’apparecchio di consumo.

Chiudere con il pollice I'apertura del tubo flessibile (non alta pressione!).

Aprire lentamente la valvola della bombola del gas. .

Tenere premuto per tre secondi il tasto di comando © della protezione contro

la rottura del tubo SBS: = la protezione contro la rottura del tubo SBS é attivo.

Rimuovere il pollice dall’estremita del tubo flessibile:

= |a protezione contro la rottura del tubo SBS reagisce e si deve sentire “PLOP”,

= |'alimentazione del gas €& interrotta e dal tubo flessibile pud uscire solo un’esigua
quantita residua.

7. Allacciare il tubo flessibile all'apparecchio di consumo.

8. Aprire la valvola della bombola del gas ed eseguire il CONTROLLO DI TENUTA.

Per la SBS automatico decade il punto 5, perché questa si apre in automatico dopo
un certo tempo.

CONTROLLO DI TENUTA

@“»
@ V'V AL Pericolo di ustione o incendio! %:“./ %: / ﬁ: /

aRrwN=

o

Ustioni o danni materiali di grave entita.
v~ Per il controllo, non utilizzare fiamme libere!

Controllo di tenuta prima della messa in servizio f(xﬂ‘
Prima della messa in servizio, verificare la tenuta dei raccordi del prodotto! &://_(
1. Chiudere tutte le valvole di intercettazione degli apparecchi di consumo collegati. —
2. Aprire lentamente la valvola di prelievo del gas o la valvola/le valvole della bombola del
gas.
3. Qualora sia stato interposto un dispositivo di sicurezza (ad es. SBS, EFV) per
I'apparecchio di consumo collegato, aprire tale dispositivo durante il controllo di tenuta.
4. Applicare a spruzzo prodotti schiumogeni conformi a EN 14291
(ad es. spray rilevatore di fughe di gas, n. d'ordine 2 601 0) su tutti i raccordi.
5. Verificare la tenuta facendo attenzione all'eventuale formazione di bolle nel prodotto

schiumogeno applicato a spruzzo.

"\ Qualora si formino altre bolle, serrare nuovamente i raccordi (vedi MONTAGGIO).
«=  Se le anermeticita persistono, il prodotto non pud essere messo in funzione.
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Per la SBS automatico decade il punto 3, perché questa si apre in automatico dopo
un certo tempo.

:'""“" AATTENZIONE

E=@ | 'ammoniaca contenuta in alcuni saponi e detergenti intacca i rubinetti.
Alcuni mesi dopo I'avvenuto contatto con I'ammoniaca, nei rubinetti possono formarsi
incrinature e perdite.
v~ Non utilizzare saponi e detergenti contenenti ammoniaca per la pulizia di questo
prodotto!

MESSA IN FUNZIONE

Dopo il MONTAGGIO e una volta eseguito correttamente il CONTROLLO DI TENUTA, il

prodotto € subito pronto per essere utilizzato.

1. Tutte le valvole di intercettazione degli apparecchi di consumo collegati devono essere
chiuse. =

2. Aprire lentamente la valvola di prelievo del gas auw
o le valvole della bombola del gas.

3. Premere il tasto di comando © della protezione contro la rottura
del tubo per alcuni secondi. Il tubo flessibile si riempie di gas.

4. Gli apparecchi di consumo sono pronti per I'utilizzo.

5. Osservare le istruzioni di montaggio e di utilizzo dell'apparecchio di consumo collegato!

Per la SBS automatico decade il punto 3, perché questa si apre in automatico dopo
un certo tempo.

UTILIZZO

In caso di azionamento della protezione contro la rottura del tubo SBS, la ventola (nel tubo di
alimentazione, nella bombola del gas oppure sul regolatore di pressione) deve essere chiusa.
La ventola deve essere riaperta solo quando la causa dell’azionamento della protezione
contro la rottura del tubo SBS ¢ stata risolta. La valvola deve essere sempre completamente
nella posizione “Aperto” se le possibilita di impostazioni della valvola sono completamente
“Aperto” e completamente “Chiuso”.

Cosi si assicura il corretto funzionamento della protezione contro la rottura del tubo SBS.

RIMOZIONE DEGLI ERRORI

Ricerca degli errori Provvedimento

I\ Odore di gas

Le fuoriuscite di gas liquido
sono estremamente
inflammabili!

Pericolo di esplosioni.

Interrompere I'alimentazione di gas.

Non attivare interruttori elettrici!

Non effettuare telefonate nell’edificio.
Arieggiare bene gli ambienti!

Mettere fuori servizio 'impianto di gas liquido.
Contattare un’azienda specializzata!

il

Protezione contro la rottura del Controllare la lunghezza e il diametro interno nominale
tubo SBS, la media pressione del tubo flessibile in base alle tabelle 1-3.
non reagisce

Non c’é gas nell’'apparecchio | = Premere il tasto di comando della protezione contro la

di consumo rottura del tubo SBS (vedi MESSA IN FUNZIONE).

=» Controllare la tenuta di tutti i collegamenti del tubo di
alimentazione secondo I'SBS.

= Controllare il livello di riempimento della bombola del
gas.
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Ricerca degli errori Provvedimento

Il tubo flessibile &€ danneggiato | = Chiudere subito la valvola della bombola del gas.
= Sostituire il tubo flessibile.

RIPARAZIONE

Se le misure elencate ai punti MESSA IN FUNZIONE e UTILIZZO non comportano una
regolare RIMESSA IN FUNZIONE e se non c'e nessun errore di interpretazione, il prodotto va
inviato al produttore per un controllo. In caso di interventi non autorizzati, la garanzia decade.
SOSTITUZIONE

Sostituire il prodotto non appena si segni di usura o danni sul prodotto o su sue parti.
Dopo lo scambio del prodotto, fasi di MONTAGGIO, CONTROLLO DI TENUTA e MESSA IN
FUNZIONE!

MANUTENZIONE
Dopo il regolare MONTAGGIO e UTILIZZO, il prodotto non richiede manutenzione.

MESSA FUORI SERVIZIO
Chiudere la valvola della bombola e poi la rubinetteria del dispositivo di consumo. Quando

non si usa l'impianto, tenere chiuse tutte le valvole.

“ Chiudere a tenuta stagna con un tappo idoneo tutti i raccordi liberi dei tubi di
alimentazione dell'impianto GPL al fine di impedire la fuoriuscita di gas!

SMALTIMENTO

rifiuti domestici. Il prodotto deve essere portato per lo smaltimento in un centro di

E Per tutelare I’'ambiente, i nostri prodotti non devono essere smaltiti insieme ai
raccolta o deposito pubblico locale.

DATI TECNICI

DATI TECNICI BASSA PRESSIONE

Pressione nominale 29; 50; 70 - 200 mbar
Flusso nominale massimo 12 kg/h
Pressior_1e massima 16 bar

consentita PS

Temperatura ambiente da-20°Ca+50°C
Materiale della struttura ottone CW617N

DATI TECNICI MEDIA PRESSIONE SBS/ST

Pressione nominale da 0,3 bar a 4,0 bar impostati in forma fissa
Flusso nominale Mq massimo 30 kg/h

Pressione massima 16 bar

consentita PS

Temperatura ambiente da-20°Ca+50°C

Materiale della struttura ottone CW617N o pressofusione di zinco ZP0410
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DATI TECNICI ALTA PRESSIONE

Tipo SBS/ST - manuale

Tipo SBS/K - manuale

Pressione nominale
impostati in forma fissa

da 6,0 bara 10,0 bar

da 0,3 bara 16 bar

Flusso nominale a 0,3 bar

massimo 1,5 kg/h

Flusso nominale a 6 bar

da 10 kg/h a 12 kg/h

Flusso nominale a 10 bar

12 kg/h

Pressione massima

consentita PS 16 bar

Temperatura ambiente da-20°Ca+50°C

Materiale della struttura ottone CW617N CW617N o ZP0410

@ Per altri dati tecnici o impostazioni speciali vedi la targhetta del prodotto!

GARANZIA

Il produttore garantisce il funzionamento corretto del prodotto e la tenuta stagna
dello stesso per la durata prevista per legge. La portata della garanzia offerta &
disciplinata ai sensi dell’art. 8 delle nostre Condizioni di fornitura e pagamento.

MODIFICHE TECNICHE

Tutte le informazioni riportate nelle presenti istruzioni di montaggio e di utilizzo sono frutto
delle verifiche eseguite sul prodotto e rispecchiano I'attuale stato della tecnica nonché della
legislazione e delle norme pertinenti valide al momento della pubblicazione. Con riserva di
modifiche ai dati tecnici; salvo refusi ed errori. Le immagini sono solo illustrative; esse
possono divergere dall’esecuzione effettiva.

ASSISTENZA

Blo All'indirizzo www.gok-blog.de sono disponibili risposte alle domande piu frequenti
g nel campo degli impianti di gas liquido, del gas liquido nelle applicazioni del tempo
" ermason libero, degli impianti a combustione di olio e della gestione del serbatoio.

CERTIFICAZIONI

Il nostro sistema gestionale ¢ certificato ISO 9001, ISO 14001 e ISO 50001,
vedere:
www.gok.de/qualitaets-umwelt-und-energiemanagementsystem.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de
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Pojistka proti prasknuti hadice SBS

NiZKY TLAK
- N | . — &
| ) ' = i e
\- P, ‘EM 4 I.. k | ;
Typ SBS/MA — manualni Typ SBS/AU — automaticky

STREDNI TLAK

T

* ._d\ “.,.:.:' "I‘ P e
Typ SBS/ST — manualni Typ SBS/MA 15 — manualni Typ SBS/MA — manualni
VYSOKY TLAK

Typ SBS/ST - manualni Typ SBS/K - manualni

POKYNY SOUVISEJICi S BEZPECNOSTI
VaSe bezpecénost i bezpeénost ostatnich je pro nas velmi dalezita. Mnoho dulezitych
bezpecénostnich pokynl jsme poskytli v tomto navodu k montazi a obsluze.
v Prectéte si vSechny bezpecnostni pokyny a upozornéni a dodrzuijte je.
Toto je vystrazny symbol. Tento symbol varuje pfed potencialnimi riziky, ktera
mohou mit pro vas i pro ostatni za nasledek smrt nebo poranéni. VSechny

bezpecnostni pokyny nasleduji po vystrazném symbolu, po némz nasleduje slovo
.NEBEZPECI*, ,VAROVANI“ nebo ,POZOR*. Tato slova znamenaji:

U174l o-nacuje ohrozeni Zivota a zdravi osob s vysokym stupném rizika.
= M4 za nasledek smrt nebo tézky uUraz.

PNZVAZUTI 0znacuje ohrozeni zivota a zdravi osob se stiednim stupném rizika.
-» Ma za nasledek smrt nebo tézky Uraz.

APOZOR oznaduje ohrozeni zivota a zdravi osob s nizkym stupném rizika.
-» Ma za nasledek maly nebo stredni traz.

(UL {7l oznaduje $kodu na majetku.
->» Ma vliv na bézny provoz.

@ oznacuje informaci v oznacuje vyzvu k provedeni ukonu

Preklad originalniho navodu k obsluze / C. vyrobku 02 850 50 g
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DOPLNUJICi INFORMACE K BEZPECNOSTI
a3/ Unikajici zkapalnény plyn (kategorie 1):
“M=- e je vysoce hoflavy
e mlze dojit k explozi
e pfi pfimém kontaktu s pokozkou muze dojit k t&Zkym popaleninam
v~ Provadéjte pravidelné prezkouseni tésnosti vSech spojl!
v~ Pokud citite plyn nebo se objevi netésnost, je nutné provést okamzité vyrazeni
zafizeni z provozu!
" Veskeré zapalné zdroje a elektricka zafizeni pfechovavejte v bezpecné
vzdalenosti!
v" Je nutné dodrzovat pfislusné zakony a predpisy.

K TOMUTO NAVODU

e Tento navod je souc€asti produktu.

@ e Uvedené pokyny je tfeba dodrzovat. Pfedejte je pracovnikovi obsluhy, aby byl
zarucen bezproblémovy provoz produktu v souladu s jeho uréenim a zaruénimi
podminkami.

e Uchovejte jej po celou dobu pouziti produktu.

e Kromé tohoto navodu dodrzujte také narodni pfedpisy, zakony a smérnice
k instalaci.

FUNKCE A VYBAVENI

Automaticka pojistka proti prasknuti hadice SBS:

o otevira se samocinné

e zavira se samocinné, pfitom unika nepatrné prepousténé mnozstvi
¢ u dlouhych hadicovych vedeni se otevira se zpozdénim

Manualni pojistka proti prasknuti hadice SBS:

e musi se otevirat manualné (ovladaci knoflik)

e pfi otevirani nema zpozdéni

e zavira se samocinné, pfitom neunika zadné pfepousténé mnozstvi

POUZITi V SOULADU S DANYM UCELEM

Provozni média
e Zkapalnény plyn (plynné skupenstvi)
@ Seznam uvedenych provoznich médii s idajem o nazvu, normé a zemi

pouziti naleznete na internetu na adrese:
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Misto provozu
e Pouziti ve vnitfni a vnéjsi oblasti
AVAROVANI
V uzavienych prostorech hrozi nebezpeci uduseni unikajicim plynem!

Plyn miZze ve vy$Sich koncentracich zpusobovat dychaci potiZze a ztratu védomi.
v P¥i pouziti v uzavienych prostorech dostate¢né vétrejte.
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Misto montaze pojistky proti prasknuti hadice SBS: priklady pouziti:

Nizky tlak

o k pfipojeni k vystupu
nizkotlakého regulatoru

o k zajisténi hadicovych
vedeni

Stfedni tlak

o k pfipojeni k vystupu
stfedotlakého regulatoru

o k zajisténi hadicovych
vedeni

. . Vysoky tlak

e - o k pfimému pfipojeni
k plynovym lahvim

o k zajisténi vysokotlakych
hadicovych vedeni
pfipojenych k bateriim
tlakovych lahvi

@ K zajisténi hadicovych vedeni, ktera jsou soucasti kempinkového vybaveni, je pojistky
proti prasknuti hadice SBS nutno pouzivat od délky hadice vétsi nez 1 500 mm.
K zajisténi hadicovych vedeni, ktera jsou soucasti primyslovych zafizeni na
zkapalnény plyn, je pojistky proti prasknuti hadice SBS nutno pouzivat od délky
hadice vétsi nez 400 mm.
Eifz=s K zajisténi vysokotlakych hadicovych vedeni pFipojenych, ktera ,provozu za jizdy*, je
5, pojistky proti prasknuti hadice SBS nutno pouZivat.

POUZITi NEODPOVIDAJICi URCENEMU UCELU

Kazdé pouziti, které pfesahuje ramec uréeného ucelu:

e napf. provoz s jinymi médii, tlaky

e pouziti plynt v kapalné fazi

e zabudovani proti sméru priitoku

e provoz s nepfipustnym hadicovym vedenim

e zmeény na vyrobku nebo jeho &asti

e prace pod urovni terénu

e pfi prubézném provozu a/nebo pfi provozu bez trvalého dohledu

@ Pfi provadéni praci pod drovni terénu a pfi prdbézném provozu a/nebo provozu bez
trvalého dohledu je nutno pouzivat stfedotlaky regulator s pojistkou proti tniku plynu,
napf. typ MD-LGS, obj. ¢€. 02 880 01.

@ Pojistky proti prasknuti hadice nejsou zafizeni k regulaci tlaku.
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POPIS FUNKCE

Pojistka proti prasknuti hadice SBS je bezpecnostni zafizeni, které zabrariuje unikani plynu
pfi poSkozeni nebo oddéleni hadicového vedeni.

PFi poskozeni hadicového vedeni a/nebo pfi pfekroceni jmenovitého pritoku o 10 % vznika
nahla ztrata tlaku a pojistka proti prasknuti hadice SBS se zavira. Tim je pferu$en pfivod
plynu k pfipojenému spotfebici. Plyn tedy nemU(ze nekontrolované unikat.

Je-li pfi€ina zavfeni pojistky proti prasknuti hadice SBS odstranéna, Ize pojistku proti
prasknuti hadice SBS opé&t manualné otevrit.

U automatického provedeni dochazi k uvedeni pojistky proti prasknuti hadice do provozu
prostfednictvim impulzniho otvoru. Otevfeni uzaviraciho kuzele se uskutecfiuje automaticky
po vyrovnani tlaku. PFi vétSi délce hadicového vedeni se otevirani miize uskutec¢riovat se
zpozdénim.

KONSTRUKCE

SBS manualni SBS automaticka

® vstupni ptipojka © Ovladaci knoflik SBS manualni
Vystupni pfipojka (@ Sipka udavajici smér pratoku
PRIPOJKY
SBS v nizkotlakém Vstup ® x vystup Pokyny k montazi
provedeni

Vnitini zavit pfesuvné matice | Velikost otvoru klice 17 (Sestihran)

G 1/4 levy x vné&j$i zavit G 1/4 | Utahovaci moment 10 Nm
s vnitfnim kuzelem, levy

Trubkové hrdlo RST x trubkové
hrdlo RST s pfesuvnou matici typu
M a z&feznym krouzkem typu D
podle DIN EN ISO 8434-1

RST 8 x RST 8

Velikost otvoru kli¢e 17 (Sestihran)

Vnitfni zavit pfesuvné matice | Utahovaci moment 10 Nm

G 1/4 levy x vné&jsi zavit G 1/4
s vnitfnim kuzelem, levy

Pro upevnéni hrdlového Sroubeni
Vnitfni zavit G 1/2 x S 0-krou2kem’

vnitni zavit G 1/2 vnitini zavit valcovy
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SBS ve stiredotlakém
provedeni

Vstup ® x vystup

Pokyny k montazi

Vnitfni zavit pfesuvné matice
G 3/8 levy x

vnéjsi zavit G 3/8 s vnitfnim
kuzelem, levy

Velikost otvoru kli¢e 19 (Sestihran)
Utahovaci moment 15 Nm

Vnitfni zavit G 3/8 x
vnitini zavit G 3/8 nebo
Vnitini zavit G 1/2
x vnitini zavit G 1/2

Pro upevnéni hrdlového Sroubeni
s o-krouzkem,
vnitfni zavit valcovy

Vsuvka STN x trubkové Sroubeni
RVS k pfipojeni k zasuvné spojce

Trubkové hrdlo RST x trubkové
Sroubeni RVS podle
RST8xRVS 8 DIN EN ISO 8434-1
SBS ve Vstup ® x vystup Pokyny k montazi
vysokotlakém
provedeni

Kombinovana pfipojka x vnéjsi
zavit G 3/8 s vnitfnim kuzelem,
levy

Kombinovana pfipojka (Komb.A)
s polyamidovym tésnénim

a pfesuvnou matici

W 21,8 x levy zavit 1/14

pouzivejte az poté, co
jste si peclivé precetli
navody k montézi a

®v

vnitfnim kuzelem, levy

k obsluze.

MONTAZ

Pfed montazi zkontrolujte, zda nebyl produkt poskozen pfi pfepravé a zda je dodavka
kompletni. Pfedpokladem pro bezchybnou funkci zafizeni je odborné provedena instalace, pfi
niz byly zachovany platné technické predpisy pro planovani, stavbu a provoz celého zafizeni.

o

APOZOR Nebezpeéi poranéni vyfukovanymi kovovymi tfiskami!
Kovové tfisky vam mohou poranit oci.
v Pouzivejte ochranné bryle.

Poruchy funkce zplisobené zbytky! Radna funkce neni zarugena.
v Provedte vizuaIni kontrolu pfipadné pfitomnosti kovovych tfisek nebo ostatnich zbytkua

v pfivodech!

v Kovové tfisky nebo zbytky bezpodminecéné odstrarite vyfoukanim!
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Montéz provadéjte vhodnym nastrojem.
Sroubové spoje vzdy pfidrzujte druhym kli¢em na pfipojovacim hrdle.
Nepouzivejte nevhodné nastroje, jako napriklad klesté!

i (1L 1[T/l Poskozeni vyrobku vlivem nespravné polohy pfii montazi!
Radna funkce neni zarucena.
v Dbejte pfitom na spravny smér montaze (smér je na pouzdru vyznacen Sipkou Jpmmie-)!

Pfipojeni a umisténi hadicovych vedeni

Hadicova vedeni pfipojte tak, aby bylo zabranéno mechanickému, tepelnému a chemickému
namahani:

=> mechanické namahani: napf. nepfetahujte hadicové vedeni pres ostré hrany

= tepelné namahani: napf. zabrarite vystaveni U¢inkdm otevieného ohné nebo salavého

tepla

-» chemické namahani: napf. zabrante vystaveni U¢inkim tuka, oleja, leptavych latek
Hadicova vedeni pfimontujte bez vzniku pnuti (bez namahani ohybem, tahem nebo krutem).
Hadicova vedeni umistéte tak, aby se jejich spojeni nemohla neamysiné uvolnit.
Pouziti pfipojek k zafizeni k regulaci tlaku s odbo¢kou 90° zabrani zlomeni hadicového
vedeni.
Dodrzujte platné vnitrostatni predpisy pro instalaci zafizeni na zkapalnény plyn.

Sroubové spoje

Nebezpeci vybuchu, pozaru a uduseni v disledku netésnych
pripojeni!

Otoceni vyrobku mlze mit za nasledek unikani plynu.

v~ Vyrobek po montazi a pfi utahovani pfipojeni jiz neotacejte!

v~ Dotahovani pfipojeni provadéjte jen ve stavu se zcela vypusténym tlakem!
POKYNY K MONTAZI SBS VE VYSOKOTLAKEM PROVEDENI

UPOZORNENI

K pfipojeni k plynovym ldhvim musi byt pouzita vhodnéa vysokotlaka hadicova vedeni!

POKYNY K MONTAZ| SBS VE STREDOTLAKEM PROVEDENI

Tabulka 1: Zabezpecitelna délka (v metrech) hadicového vedeni s jmenovitym vnitfnim
primérem 4,0 mm % 0,5 mm (a s toleranénim rozsahem podle EN 16436-1)

Pratok 3,0 kg/h | 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
;E' 1,5baru (15- 30| 8 - 16| 2 - 7
gff_‘g 3,0bary (45 ->50[30 - 45|12 - 22 (12 - 4
= 4,0 bary >50 | 45 - >50 40| 4 - 10| 2 - 7

Tabulka 2: Zabezpecitelna délka (v metrech) hadico

primérem 6,3 mm % 0,5 mm (a s toleran¢nim rozsahem podle EN 16436-1)

vého vedeni s jmenovitym vnitifnim

Pratok 3,0 kg/h | 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
- 1,5 baru 40 ->50/20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
’gx 3,0 bary 45 ->50| 20 - 40 30 5 - 20
c 8 > 50
2" | 4,0bary > 50 > 50 35 ->50 - 30
E
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Tabulka 3: Zabezpecitelna délka (v metrech) hadicového vedeni s jmenovitym vnitfnim
primérem 9,0 mm % 0,5 mm (a s toleran¢nim rozsahem podle EN 16436-1)

Pratok 3,0kglh | 40kgh | 60kgh | 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
- | 1,5baru 40 - >50[25 - 40
.‘§
85| 0bay | g > 50 > 50 > 50
£ 4,0 bary > 50 > 50
E

KONTROLA SPRAVNEHO FUNGOVANI

Funkci pojistky proti prasknuti hadice SBS je nutno prezkouset nasledujicim
zplusobem:

Nebezpeci popaleni nebo pozaru!
Tézkeé popaleniny pokozky nebo skody na majetku.
v" P¥i zkouSce nepouzivejte otevieny oheri!
Zavrete ventil plynové lahve.
Odpojte hadicové vedeni od spotfebice.
Uzavfete otvor hadicového vedeni palcem (ne vysoky tlak!).
Pomalu otevrete ventil plynové lahve. ', \i
Stisknéte knoflik © pojistky proti prasknuti hadice SBS a po dobu
tfi sekund jej podrzte: = Pojistka proti prasknuti hadice SBS je aktivovana.
Sejméte palec z konce hadicového vedeni:
= pojistka proti prasknuti hadice SBS se uvede v €innost, ozve se slySitelné ,lupnuti®,
= pfivod plynu se pferusi, pfi¢emz z hadicového vedeni jesté mize uniknout nepatrné
zbytkové mnozstvi plynu.
7. PFipojte hadicové vedeni ke spotrebici.
8. Otevrete ventil plynové lahve a provedte ZKOUSKU TESNOSTI.

U automatické pojistky proti prasknuti hadice SBS odpada bod 5, jelikoZ pojistka se
po urcité dobé automaticky otevira.

KONTROLA TESNOSTI

APOZOR Nebezpedéi popaleni nebo pozaru!

Tézké popaleniny pokozky nebo $kody na majetku.
V" P¥i zkouSce nepouzivejte otevieny oheri!

RN~

o

Kontrola tésnosti pred uvedenim do provozu
Pfed uvedenim do provozu zkontrolujte tésnost pfipojeni vyrobku!
1. Zaviete vSechny uzaviraci armatury pfipojenych spotfebica.
2. Ventil odbéru plynu nebo ventil(y) plynové lahve otevirejte pomalu.
3. Je-li k pfipojenému spotiebici viazeno bezpe&nostni
zafizeni (napf. SBS, EFV), musi byt toto zafizeni pfi zkouSce t&€snosti oteviené.
4. VsSechna pfipojeni nastfikejte pénivymi prostfedky podle normy EN 14291
(napfiklad sprej na hledani netésnosti, objednaci €islo 02 601 00).
5. Zkontrolujte tésnost — sledujte, zda v naneseném pénivém prostfedku nékde nevznikaji
bubliny.

- Jestlize se tvoti dal$i bubliny, pfipojeni dotahnéte (viz MONTAZ).
~*  Jestlize nelze odstranit v§echny netésnosti, nesmi byt vyrobek uveden do provozu.

““'ffi

\ \/
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U automatické poijistky proti prasknuti hadice SBS odpada bod 3, jelikoz pojistka se
po urcité dobé automaticky otevira.

I APOZOR Amoniak, ktery je obsazen v nékterych mydlech a &isticich

E=s  prostiedcich, napada armatury.
V armaturach se nasledkem styku s amoniakem mohou po nékolika mésicich zacit
vytvaret trhliny, které zpUsobi vznik netésnosti.
v~ K Cisténi tohoto produktu proto nepouzivejte mydla a Cistici prostfedky obsahujici
amoniak!

UVEDENI ZARIZENi DO PROVOZU
Produkt je po MONTAZI a Gsp&sné ZKOUSCE TESNOSTI pfipraven k okamzitému pouZiti.
1. VS8echny uzaviraci armatury pfipojenych spotfebi¢t musi byt zaviené.
2. Pomalu otevrete ventil pro odbér plynu nebo ventily plynovych lahvi.
3. Stisknéte ovladaci knoflik © pojistky proti prasknuti hadice SBS
a po dobu nékolika sekund jej podrzte.
Hadicové vedeni se naplni plynem.
4. Pfipojené spotfebiCe jsou pfipraveny k provozu.
5. Dodrzujte pokyny uvedené v navodu k montazi a obsluze
pfipojenych spotfebici!

U automatické pojistky proti prasknuti hadice SBS odpada bod 3, jelikoz pojistka se
po urcité dobé automaticky otevira.

OBSLUHA

V pfipadé aktivace pojistky proti prasknuti hadice SBS je nutno zavfit ventil (v pfivodnim
vedeni, na plynové lahvi nebo na zafizeni k regulaci tlaku).

Ventil se smi opét otevfit teprve tehdy, jestlize byl odstranén divod aktivace pojistky proti
prasknuti hadice SBS. Ventil musi byt vzdy ve zcela ,oteviené” poloze, jedna-li se o takovy
ventil, u kterého je mozné nastavovat polohu mezi zcela ,otevienou® a zcela ,zavienou®
polohou. Tim bude zaru€ena fadné funkce pojistky proti prasknuti hadice SBS.

ODSTRANOVANi PROBLEMU

Pri€¢ina poruchy Opatreni

N Zapach plynu Zavrete pfivod plynu!

Unikajici kapalny plyn je Nepouzivejte elektrické spinace!

extrémné vznétlivy! Netelefonujte v budové!

Muze dojit k explozi. Prostory dobfe vétrejte!

Zarizeni na kapalny plyn vyfadte z provozu!
Obratte se na odbornou firmu!

il

Pojistka proti prasknuti hadice Zkontrolujte délku a jmenovity vnitfni pramér
SBS ve stiedotlakém hadicového vedeni podle tabulky 1-3.
provedeni nereaguje

{

Do spotiebice neni pfivadén Stisknéte ovladaci knoflik pojistky proti prasknuti

plyn hadice SBS (viz UVEDENI ZARIZENI DO PROVOZU).
= Zkontrolujte pfipojky pfivodniho vedeni za pojistkou proti
prasknuti hadice SBS se zaméfenim na tésnost.
Zkontrolujte stav napInéni plynové lahve.

{

Hadicové vedeni je poSkozeno lhned zaviete ventil plynové lahve.

Vymeénite hadicové vedeni.

il




E I:I H Pojistka proti prasknuti hadice

OPRAVY

Pokud opatteni uvedena pod ODSTRANOVANIM ZAVAD nevedou k Fadnému op&tovnému
uvedeni do provozu a nevyskytuje se zadna chyba v projektu, musi se vyrobek zaslat vyrobci
ke kontrole. V pfipadé neopravnénych zasahu zanika zaruka.

VYMENA
Pfi znamkach jakéhokoliv opotifebeni a jakéhokoliv poruseni vyrobku nebo jeho soucasti se
musi tento vyrobek vymeénit.

Po vyméné vyrobku dodrzujte kroky MONTAZE, KONTROLY TESNOSTI a
UVADENI DO PROVOZU!

UDRZBA

Po radné MONTAZI a pfi spravné OBSLUZE nevyZaduje vyrobek zadnou Gdrzbu.
VYRAZENI Z PROVOZU

Zavrete pfivod plynu a poté uzaviraci armatury pfipojenych spotfebic.

V dobé&, kdy neni zafizeni na zkapalnény plyn pouzivano, musi byt vSechny ventily zaviené.
V8echny volné pfipojky v pfivodnich vedenich zafizeni na zkapalnény plyn je
nutno tésné uzavfit pomoci vhodného uzaveéru, aby se zamezilo tnikim plynu!

LIKVIDACE

S ohledem na zivotni prostiedi nesmi byt produkty spoleénosti likvidovany
s béznym domovnim odpadem.
Produkt je nutné predat k likvidaci do mistniho sbérného mista nebo recyklaéniho
dvora.

DALSi TECHNICKE UDAJE
TECHNICKE UDAJE NiZKY TLAK

Jmenovity tlak 29; 50; 70-200 mbarut

Jmenovity pritok maximalné 12 kg/h

Maximalni pfipustny tlak PS 16 barQ

Teplota okolniho prostfedi -20°C az +50 °C

Material pouzdra mosaz CW617N

TECHNICKE UDAJE STREDNI TLAK

Jmenovity tlak 0,3 baru az 4,0 bary, pevné nastaveny

Jmenovity pratok Mgy maximalné 30 kg/h

Maximalni pfipustny tlak PS 16 barl

Teplota okolniho prostfedi -20°C az+50 °C

Material pouzdra mosaz CW617N nebo zinkovy tlakovy odlitek ZP0410
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TECHNICKE UDAJE VYSOKY TLAK

Typ SBS/ST - manualni | Typ SBS/K - manualni
Jmenovity tlak pevné nastaveny 6,0 bart az 10,0 barl 0,3 bar(l az 16 baru
Jmenovity pratok pfi tlaku 0,3 bard maximalné 1,5 kg/h
Jmenovity pratok pfi tlaku 6 bar( 10 kg/h az 12 kg/h
Jmenovity pratok pfi tlaku 10 baru 12 kg/h
Maximalni pfipustny tlak PS 16 bart
Teplota okolniho prostfedi -20 °C az +50 °C
Material pouzdra mosaz CW617N mosaz CW617N nebo
zinkovy tlakovy odlitek
ZP0410

@ Dalsi technické udaje nebo zvlastni nastaveni naleznete na typovém Stitku produktu!

ZARUKA

U vyrobku zaru€ujeme fadnou funkci a tésnost v pribéhu zakonem predepsané
Ihty. Rozsah nasi zaruky se Fidi podle § 8 nasich dodacich a platebnich
podminek.

TECHNICKE ZMENY

VSechny udaje v tomto navodu k montazi a obsluze jsou vysledky kontroly vyrobku a
odpovidaji sou¢asnému stavu nasich znalosti a také sou¢asnym zakonnym predpisiim a
pfisluSnym normam ke dni vydani navodu. Zmény technickych udajad, tiskové chyby a omyly
vyhrazeny. VSechny obrazky slouZzi k ilustracnim uc¢eldm a mohou se lisit od skuteéného
provedeni.

SERVIS

Blo Na adrese www.gok-blog.de jsou k dispozici odpovédi na nej¢astéjsi otazky
g tykajici se rozvodu LPG u rdznych spotrebicu, rozvodu topného oleje pro kotelny a
T telemetrie zasobnik.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de
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MHCprKLIVIFI Mo MOHTaXy U IKCnjiyatauuun

HU3KOE OABJIEHUE
S
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Tun SBS/MA - py4Hoe Tun SBS/AU - aBTOMaTnyeckoe
CPEQOHEE OABJIEHUE
€ .
; L= "
- o i - : l:—;—“
Tun SBS/ST - py4Hoe Tun SBS/MA 15 - pyyHoe Tun SBS/MA - pyyHoe
BbICOKOE OABJIEHUE

Tun SBS/ST - py4Hoe Tun SBS/K - py4yHoe

OB UHCTPYKLIUUN

e OTa UHCTPYKLMSA ABNSAETCA YacTbio u3denus.
@ ¢ [1ns obecnevyeHns Haanexawmx pyHKUWUIA 1 ONSA COXpaHEeHUS rapaHTUMHBIX
0693aTenbLCTB cobnoaaTh UHCTPYKUUIO U NepeaaTh Nonb3oBaTtento.
o COXpaHATb Ha NPOTSXKEHUM BCEro nepuoaa aKkcniyarauum.
o [1ONOMHUTENBHO K 3TON MHCTPYKLMUM NPUMIUTE BO BHUMAHWE HALMOHASbHbIE

3aKOHbl, HOPMbI M Npasuna.
MEPbI MPEOOCTOPOXHOCTHU NMPU UCNOJIb3OBAHUU N3OENUA

é/ AONACHO BbiTekalowWwmin cxxmxkeHHbIn ras (Kateropus 1):

e GbICTPOBOCMIAMEHSIEM

e MOXeT MNPUBECTU K B3PbIBY

o TSHKENbIE OXOMM NPU NPSIMOM KOHTaKTe C KOXeN

v"  CoeavHeHus1 perynsipHO NpoBepsiTb Ha repMeTUYHOCTb!

v [pu nosBneHUn 3anaxa rasa v HerepmMeTUYHOCTU HeMEAEHHbIV BbIBOA
YyCTaHOBKM U3 aKkcnnyartaymm!

v" VcToYHMKM BOCNamMmeHeHus 1 anekTpuyeckme npnbopbl AepxaTb BHE 30HbI
nocuraemocTtu!

v Cobntogatb COOTBETCTBYHOLLME 3aKOHbI U NpeanucaHust!

MepeBop opurnHana / ApTtukynbHblii Ne 02 850 53 a
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YKA3AHUA MO TEXHUKE BE3OMNACHOCTHU

[Ins Hac kpaliHe BaxHa Balla 6e3onacHocTb 1 6e3onacHOCTb ApYrux. B aTUX MHCTPYKUMSAX
Mo yCTaHOBKE U 0GCINY)XMBaHMIO COAEPXKUTCS MHOXKECTBO BaXHbIX YKa3aHWM N0 TEXHUKE
©e3onacHocTu.

v~ TpouunTaiite 1 cobnoganTe Bce npaBuna TEXHWKN 6e30MacHOCTU U UHCTPYKLIMA.

OT0 NpegynpexaaroLmin cuMBon. OTOT CUMBON NPeaynpexaaeT O BO3MOXHbIX
0nacHOCTSIX, KOTOPbIE MOTMYT NMPMBECTU K CMEPTENbHOMY MCX04y U TpaBmam Ans
Bac v Apyrux nonb3oBaTenen. HeoGxoanmo cobnioaaTb BCE yKasaHUs N0 TEXHUKE
6e30nacHOCTN, OTMEYEHHbIE NPeAyNpPeXaaoLLUM CUMBOSIOM, 38 KOTOPbLIM criegyeT
cnoso ,OMNACHOCTb", ,0CTOPOXHO" nnn ,BHUMAHUME". 31K crnosa o3Ha4aoT
cnepytoLlee:

N1y VX (OBl 03HauaeT onacHOCTL ANs NioAEN C BLICOKOM CTENeHbIo pucKa.
— BO3MOXeH CMepTeNnbHbIN UCXOA, UMK TSKerble TPaBMbl.

N2 Gl osHauaeT onacHoCTL ANs NioAeii C yMepeHHOM CTeNeHbIo pucka.
—» BO3MOXEH CMepTenbHbIi UCXOA UMY TAXKerNble TPaBMbl.

PN UG T3 0sHauaeT onacHoCTb Anst NioAei ¢ HU3KOM CTeNeHbIo pUCKa.
— BO3MOXHbl HE3HAYUTENbHbIE UMW CpeaHUe TPaBMbI.

L1 (ol [ o3HaYaeT MaTepuanbHbIn ylwep6.
- Oka3sbiBaeT BAUSIHME HA HenpepbiBHY0 paborTy.

=

@ 0O6o03HavyaeT MHopMaLmo v O6o3HavaeT Npu3bIB K AENCTBUIO

NMPEUMYLLECTBA U OCHALLEEHUE

ABTOMaTMYeCcKoe YCTPONCTBO 3aLLMTbl NPU NopbIBe WraHra SBS:

® OTKpbIBAeT aBTOMaTU4ECKU

® 3aKpbIBaeT aBTOMATMYECKU, NMPU 3TOM BbIXOAMT Marioe KonmyecTBo rasa
® OTKPbIBAET Y ONMHHbBIX LUNAHIOB C 3a4epXXKON

Py4Hoe ycTponcTBO 3alumThbl Mpu NopbiBe WwiaHra SBS:

® [10/KHO GbITb OTKPLITO BPYYHYHO (KHOMKA ynpaBneHus)

® HE VMeEeT 3aJepPXKKM NpU OTKPbITUN

® 3aKpbIBAeT aBTOMAaTUYECKU, NPU STOM HE BbIXOAUT HUKaKOEe KONMYECTBO rasa

PUMEHEHME NO HASHAYEHUIO

Pa6ouue cpenbl

o CXWXKEHHbIV ra3 (napoBas ¢asa)
MNepeyeHb pabounx cpea ¢ AaHHLIMM 0603HAYEHNS, HOPM U CTPaHbI
NpUMeHeHns Bbl MoXeTe HalTu B UHTEPHETE MO CCbINKe
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

MecTo MOHTaXxa
e /Icnonb3oBaHve B MOMELLEHUM U HA OTKPLITOM BO34yXe

NI G OnacHocTs yayuwbs 3-3a yTeuku rasa B 3aKpbITbIX NOMELLEHMNSX!
a3 B BLICOKMX KOHLIEHTPALMSX MOXET NPUBECTM K YAYLLLIO 1 OBMOPOKY.

v I'Ipvl NCNoNb3oBaHNN BHYTPU NoOMeELLEHNA obecneunTb AOCTaTOYHYH BEHTUNALUMIO.

N

ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a
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MecTo MOHTaXa yCTPOWCTBO 3alWUThl NpU NopbiBe WwnaHra SBS: NMpuMepbl npumMeHeHust

Huskoe naBnexune

e NS NpUCOEaMHEHNS Ha
BbIXxoAe perynsartopa
HM3KOro AaBneHus

e N5 NpefoxpaHeHust
LUNaHroB

CpenHee naBneHve

e NS NpUCOEaNHEHNA Ha
BbIXOA4eE perynaropa
cpeaHero aaBneHus

e N5 NpefoxXpaHeHust
LUMaHroB

Bbicokoe gaBneHue

e NS NpsSIMOro
NPUCOeANHEHNS K
rasosomy 6annony

Ons npegoxpaHeHus
LUNAaHroB BbICOKOTO
[aBreHvs rpynmbl
©annoHoB

@ [Ins npegoxpaHeHns LWNaHroB B KEMMNMWHrax yCTPOMCTBa 3aLMThbl MPY NOpbIBE LWaHra
SBS gomkHbl NPUMEHATLCA , eCnu AnnHa wnadra npesbiwaet 1500 mm.
[ns npefoxpaHeHns LWaHroB B peMeCHeHHbIX YCTaHOBKax yCTPOMCTBA 3aluUThbl Npu
_ nopsiee wnaHra SBS gormkHbl NpUMeHATLCA Npy AnvHe wnadra 6onee 400 MMm.
%ﬂnﬂ npegoxpaHeHus WNaHroB BbICOKOro AaBneHus npu "akcnnyartauum BO BpeMS
G1%, noesakn" 4OMKHBI MPUMEHSTLCA YCTPONCTBA 3aluMThl Npu Nopbise wnaHra SBS.

HEHAONEXALLEE UCTOJIb3OBAHUE

Jioboe ncnonb3oBaHWe, KOTOPOE BLIXOAWT 3a PaMKU UCMOSb30BaHUS MO HAa3HAYEHUIO:

HukKorpa:

e Hanpvmep, Ucnonb3oBaHWe C APYrMMK cpedamu, AaBneHUsIMU

e 1Cnonb3oBaHNe rasoB B XuUaKoW ase

e yCTaAHOBKA NPOTUB HarpaBneHus NoToka

e 3KCMyaTaums ¢ HepaspeLUeHHbIMU LLNaHronpoBoAamMm

* U3MEHeHWe ushenusa unu getanei usgenus

e paboTbl HMXE YPOBHS 3eMIu

e NPy 3KCMyaTauum B NPOXOAHOM U/MIN HEKOHTPONMPYEMOM MecTe

@ [ns paboT HWXe YPOBHS 3eMIM U B MPOXOAHOM U/UMNN HEKOHTPONMPYEMOM MecTe

[OIKHbI NPUMEHSITECS PErynsSTOpbl CPeAHEro AaBMNeHUst C NPpefoXpaHeEHEM OT
yTeuku rasa, Hanpumep Tun MD-LGS 3akasHoin-Ne 02 880 01.

ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a 3
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@ YCTpONCTBO 3aLLMThLI NPU NOPLIBE LUMaHra He SABMISIETCS annapaTtoM peryrvpyrowmm
JaBreHuve.

OMUCAHUE ®YHKLIUNA

YCTPONCTBO 3alUMTbI MPpKU NopbIBe LWaHra SBS aBnsieTca npegoxpaHnuTeNbHbIM
YCTPOWCTBOM, KOTOPOE NpU MOBPEXAEHUM UNWN Pa3BUHYMBAHWUM LUMAHIOB NpegoTBpallaeT
BbIxoA rasa. Ecnv wnaHr noBpexxaéH, U/mnm HoMuHanbHbIN pacxod npesbiwaeT Ha 10%
BO3HMKaAET HEOXMAaHHAs NoTepsi 4aBNEHWs 1 YCTPOMUCTBO 3alUMThl Npy NopbiBe WnaHra SBS
3anupaert. Nogaya rasa k nogkno4YEHHOMY noTpebuTento npepbiBaeTcs. Takum o6pa3om, ras
He MOXeT BECKOHTPOSIbHO BbIXOAUTb. Kak TONMbKO NpUYmMHa 3aKpbITUS YCTPOWCTBA 3aLlnThl
npv nopeiBe wWnaHra SBS ycTpaHeHa, yCTPONCTBO 3alUmMTbl Npu NopbiBe wwiaHra SBS moxet
ObITb ONSATb OTKPBLITO BPYYHYHD. Y aBTOMATUYECKOrO UCTIONTHEHUS BBOA B 3KCNyaTaumo
YCTPOWCTBA 3auThbl NPV NOPbIBE LUSIAHra OCyLLEeCTBMASETCA Yepes3 MMMYbCHOE OTBEPCTUE.
OTKpbITUE 3anMparoLLEero KOHyca OCyLLECTBNSAETCS aBTOMATUYECKN NOCIe BblpaBHUBAHUS
naenexusi. O6ycrnosneHHoe GonbLuel ANNHON LWNaHra oTKPbITUE MOXET 3a4epKMBaTLCS.

YCTPOWCTBO

SBS py4yHoe SBS aBTOMaTtuyeckoe

® BxogHoe npvicoeanHeHe © KHonka ynpasnerust SBS pyuHoe
BbixogHoe npucoenHeHne (@ Crpernka HanpaBrieHWs NoToka
COEAVHEHUA

SBS Hu3Koe gaBn. Bxoa ® x Buixog, YKa3aHusi N0 MOHTaxXy

) Pa3wmep kntoua SW 17
G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN | (wecTturpaHHuk)
MomeHT 3aTtskkn 10 Hm

TpyOHbIn wtyuep RST x RST
C HakugHow rankon Tun M

1 pexyLimm konbuom Tun D no
DIN EN ISO 8434-1

RST 8 x RST 8

Pasmep kntova SW 17
(wecTurpaHHmK)
G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN | MomeHT 3aTspkki 10 Hm

[ns npuéma BBUHUMBAtOLLETOCS
pe3b60BOro coeauHeHUs ¢
O-konbuoM, |G-BHYTpeHHsst pe3bba
uMnuMHApUYeckas

IGG1/2x1GG1/2

4 ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a
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SBS CpenHee Bxoa ® x Bbixoa YKa3aHusi N0 MOHTaxXy
[aBrieHue

Pa3wmep kntoua SW 19
) (WecTUrpaHHumK)
G 3/8LH-UM x G 3/8LH-KN MomeHT 3aTskkn 15 Hm

[na npuéma BBUHUMBALOLLLEroCs

IGG3/8xIGG3/8 pe3b6oBOro coeanHeHus ¢ O-
nnn konbLoM, |G-BHYTpeHHsIs pe3bba
IGGG1/2x1G G1/2 LUMnMHOpUYecKas

BbicTpopaszbémHoe LnaHrosoe
coeanHenne STN x Tpy6Hoe
STN x RVS 8 pe3bboBoe coegnHeHne RVS gns
NPUCOEAVHEHMNS K LUTENCENBHOMY
coeanHeHuto SKU

TpyOHbIn wtyuep RST x TpybHoe
pe3bboBoe coeanHeHne RVS no
RST 8 x RVS 8 DIN EN ISO 8434-1

SBS Bbicokoe Bxoa A x Bbixon YKa3aHusi N0 MOHTaxy
paBneHue

KombBuHupoBaHHOe npucoeuHeHne
(Komb.A) ¢ ynnoTHeHveM 13
nonvamMmmaa n HakngHoOW rankon

W 21,8 x 1/14-LH UM

Komb.A x G 3/8 LH-KN

&= 0] @Ha BbIGOP EE#acE Vicnonsayinte usaenve
S

TOJ1bKO Mnocrne
= T

#% BH/MATErbHOro
BN y3yyeHnst MHCTPYKLMK
AG 1/2 LH-KN NMo MOHTaXy M 3KcnnyaTauumm.

MOHTAX

Mepen MOHTaXOM HeoGXoAMMO NPOBEPUTL PEryNATOP AaBIeHUs Ha TPaHCTIOPTHbLIE
NOBPEXOEHUA U KOMMNIIEKTHOCTb. YCrnoBreM 6e3ynpeyHoro yHKLMOHMPOBaHUS YCTAHOBKM
AIBNSIETCS NPaBUMbHOE BbINOMHEHNE MOHTaXa Npu CoGoAeHUN AeNCTBYHOLLMX TEXHUYECKUX
npaBun no NnaHMpPOBaHWIO, CTPOUTENBLCTBY 1 SKCMIyaTauun BCEN YCTAHOBKM.

MoHTax cnegyeTt NpoBOAUTb TONBbKO C UCMONb30BaHWEM MOAXOASLLErO
nHcTpyMeHTa. Mpu ncnonb3oBaHUMM GONTOBLIX COeANHEHWUIA BCErga npuaepxueanTe
COEAVHUTENNbHBIN LITYLIEP C NOMOLLbIO BTOPOrO Kitova.

3anpelyaeTca ucnonb3oBaTb HenoaxoasLe UHCTPYMEHTbI, Hanpumep LaHru!

OnacHoCTb TPaBMUPOBaHUA U3-3a BblAyBaeMOW MeTanIM4eckom CTpYxKku!
MeTannuyeckas cTpyxkKa MOXeT nospeamnTb Bawu rnasa.
v" HocuTb 3almnTHbIE 04KNM!

ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a 5
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YCTpOﬁCTBO 3alWnTbI NPpU NOpbLIBE WaHra

HapyweHue paboTbl U3-3a OCTaTKOB!

Hagnexallee (pyHKUMOHMpPOBaHUE He obecreyrBaeTcs.

v" TpoBecTu Bu3yanbHbIA KOHTPOSIb HA BO3MOXHYH METaNNYECKyo CTPYXKY Unn Apyrue
OCTaTK1 B coeanHeHusIX!

v MeTannuueckyto CTPYXXKY UNu pyrie ocTaTku 06s3aTenbHO yaanuTh BbladyBaHueM!

MNoBpexaeHue perynaTopa AaBreHUA U3-3a HeNnpPaBUIIbHOTO
HanpaBneHusa MoHTaxa!

Mpn aTOM He rapaHTMpyeTCcs ero Hagnexallas pabora.

v CobniofaiTe HanpaBrneHne MoHTaxa (OHO NokasaHo cTpenkon Iy Ha koprnyce)!

MoakntovyeHne M Npoknaaka WiaHronpoBoaoB

MoaknioyanTe WNaHronpoBOAbI TakumM 06pa3oM, YTOObI MCKMoYanac MexaHn4eckas,
Tennosas v XuMu4eckasi Harpyska:
= MexaHunyecKas Harpyska: HanpvmMep, He crieayeT NpoTArMBaTh LUNAHTONPOBOA Haf
OCTPbIMU KPOMKaMK
= Tennosoe BO3ENCTBME: HAaNpUMep, He JonyckanTe BO3AENCTBUS OTKPLITOrO OrHs,
TennoTbl N3ny4yeHns
= XMMUYECKOe BO3OENCTBME: Hanpumep, He AonyckanTe nonagaHns KOHCUCTEHTHON
CMa3sku, macen, edkux BeLLecTs
lMpon3soamTe MOHTax LAaHronpoBoAos 6e3 co3aaHns HanpsxeHus (HanpsxkeHns narnba,
HaTHKEHNS NN KPyYeHns).
[Mpon3soanTe NpokNaaKy LUNaHronpoBoAoB TakuM obpasom, YToBbI UCKNI0Yanoch
HernpegHamMepeHHoe pasbednHeHNe NX COeQNHEHUN.
MopknioyeHne Kk perynsatopy AasrneHus ¢ BbisogoM 90° no3sonseTt npefoTspaTnts nepernd
LUraHronpoBoAa.
CoGniopanTte AeNcTBYOLME HALMOHaNbHbIe UHCTPYKLMU MO MOHTaXy YCTaHOBOK
CXWKeHHOro rasa.

BuHTOBbLIE COEAUHEHMUA

AOCTOPOXHO

OnacHocCTb B3pbiBa, NoXapa U yaylleHUs1 U3-3a HerepMeTUYHOCTU COeANHEHUN!

MepekpyymBaHme n3genms MoOXeT NPUBECTU K BbIXOAY rasa.

v~ M3pgenue nocne MoHTaxa M NoAa3aTsKKvM BUHTOBBLIX COeaMHEHMIN Gonee He
nepekpy4msatb!

v~ TNopa3aTtsikka BUHTOBbIX COEAMHEHUIA TONBKO B COCTOSIHUM NMOMNHOCTLI0O CBOOOAHBIM OT
naBneHus!

YKA3AHHMA MO MOHTAXY SBS BbICOKOE OABJIEHUE

[ns npycoeanHeHWs k ra3oBbIM GannoHam Heob6Xo4MMO UCNOSb30BaTh NOAXOASALLME LUNAHTA
BbICOKOro AaBrneHus!

YKA3AHUA MO MOHTAXY SBS CPEOHEE OABJIEHUE

Ta6bnuua 1: MpegoxpaHsaeMble ANMHbI LWWAAHIOB B MeTpax ¢ HOMUHANbHbLIM
BHYTpPeHHUM guameTpom B 4,0 mm + 0,4 mm (none gonycka no EN 16436-1)

Pacxop 3,0 kr/y 4,0 Kr/u 6,0 Kr/y 10,0 Kr/v 12,0 Kr/v 15,0 Kr/u
¢ |156ap |15 - 30| 8 -16]2 -7
EE 3006ap | 45 ->501 30 - 45|12 - 22|12 - 4

2 | 4,0 6ap > 50 45 - >50 401 4 - 10| 2 - 7

ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a
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Tabnuua 2: NMpegoxpaHsAeMble ANMHbI WWAHIOB B MeTpax C HOMUHaNbHbIM
BHYTPeHHUM gunameTpom B 6,3 mm * 0,5 mm (none gonycka no EN 16436-1)

Pacxop 3,0 Kr/u 4,0 kr/v 6,0 Kr/u 10,0 kr/v 12,0 kr/v 15,0 kr/v
o | 1,5 0ap 40 ->50120 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
s'% 3,0 6ap 45 ->50| 20 - 40 30| 5 - 20
oc > 50
= § | 406ap >50 > 50 35 ->50 - 30

Tabnuua 3: NpepoxpaHsAeMble ANVHbI WAHIOB B MeTPax ¢ HOMUHaNbHbLIM
BHYTpeHHUM anameTpom B 9,0 mm £ 0,5 mm (none aonycka no EN 16436-1)

Pacxop 3,0 kr/y 4,0 Kr/u 6,0 Kr/y 10,0 Kr/v 12,0 Kr/v 15,0 Kr/u
o | 1,5 6ap 40 ->501 25 - 40
=

§3|306ap | g, > 50 > 50 > 50

T 3| 4,06ap > 50 > 50
(=}

KOHTPOIb ®YHKLMUNA

CnepyeT NnpoBepUTbL PaboTOCNOCOGHOCTL YCTPOMCTBA 3alMUThl NPU NOpPbIBe LWaHra
SBS cneaywwmm ob6pasom:

RN~

o

VL UL T3 OnackocTs oxoroB unum noxapa!
TsOKENblE OXOMM KOXKU UAW MOBPEXAEHNS UMYLLLECTBa.
v He npuMeHsITb OTKPBITOrO NaMeHy Anst TpoBepok!

3aKkpbITb 6annoHHbIA BEHTUIb.
OTgenuTb WNaHr oT noTpeburtens.
3akpbITb NanbLamy 0TBEPCTME LUNaHra (He BbICOKOe AasneHne!).
MeaneHHO OTKPbITb 6GaNMOHHbIN BEHTUIb . ]
[epxaTb Tpu cekyHabl kHonky (© ycTpoiicTea salumThl Npy nopbise wWwnaxra SBS: $4
= YCTPOMCTBO 3alLMTbl NpU NopbiBe WnaHra SBS akTnBupoBaHo.
Y6paTb nanbLpbl C KOHLUA LWMaHra:
= YCTPOWCTBO 3alLMTbl NPy NopbiBe WwnaHra SBS cpabaTtbiBaeT, MOXHO ycnbllwaTh 3BYK
L,10Mn*,
= nogava rasa npepsaHa, MOXeT BbIATN TOMbKO HEBOSbLLOE OCTAaTOYHOE KONUYECTBO U3
wnadra.
MoAkniounTb WNaHr K notTpebuTento.
OTKpbITb 6annoHHbIA BeHTUNb 1 npoBect KOHTPOJ1Ib FTEPMETUYHOCTI.
[na asTomaTnyeckoro SBS otnagaeTt NyHKT 5, Tak Kak OHO OTKpbIBaeT Yepes
HEeKOTOpOoe BpeMsi aBTOMaTUYECKM.

KOHTPOJ1Ib FTEPMETUYHOCTHU

@ LG T3 OnacHocTh oxoros unm noxapa!

TaxEénble 0XOrvM KOXU UIu NOBPEXAEHNS UMYLLECTBA.
v He npumMeHsITb OTKPbLITOrO NiaMeHun Ansi NpoBepok!

4y
af
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Mepen nyckoM B aKkCnnyaTauuio NpoBEPUTL NPUCOEAVHEHNS U3OEeNUs Ha TepMETUYHOCTb!

1. 3akpbITb BCIO 3anopHyto apmaTtypy noTpebnsioLero ycTponcrea.

2. MeaneHHO OTKpLITh KranaH oTbopa rasa unu 6annoHHbIA BEHTUIb.

3. Ecnu B Marnctpanu k notpebnsiowemy annaparty yCTaHOBINEHbI NPEAOXPAHUTENbHbIE
ycTponctea (Hanpum. SBS, EFV), To npn npoBepke Ha repMeTUYHOCTb OHW A0MKHbI ObITb
OTKpbITbI.

4. Bce BMHTOBLIE COEANHEHUS OMnpbickaTbk NeHoobpasytowmm cpeactsoM no EN 14291
(Hanpumep, cnpeem Ans onpefenexns ytedek, 3akasHon-Ne 02 601 00).

5. TNpoBepuTb repmMeTU4HOCTb, 06pallas BHUMaHne Ha o6pa3oBaHue My3bipei B

neHoo6pasytoLem cpeacTee.
) YBE.EOMHEH”E Ecnu obpasytoTcs nysbipy, TO HEOGX0AMMO BUHTOBLIE

coeavHennst noa3ataHyTb (cm. MOHTAXK). Ecnn HerepmMeTMYHOCTbL He yaaéTcs
v YCTpaHuTb, TO U3[eNnne He MOXET OblTb MPUHATO B 3KCMMyaTauuIo.

Onsa aBTomatuyeckoro SBS otnagaet nyHKT 3, Tak Kak OHO OTKpbIBaeT Yepes
HEKOTOPOE BpeMsi aBTOMaTUYECKM.

=== .
s PNCL TG T3 Ammuak, KOTOpbIi COREPXMTCS B HEKOTOPBIX COPTaxX MbINa

End Y ouUCTUTENLHLIX CPeAcTBax MOXeT MPOHMKaTbL B apMaTypy.
Ha apmaType nocrne koHTakTa ¢ aMMUakoM Yepe3 HECKONbKO MeCsiLieB MOryT
BO3HVKHYTb TPELLUMHBI U MOXET MPOU30NTU yTeuka.
v He npumeHsATb AN 4aHHOMO M3Oenusa Mbina 1 OYUCTUTENbHbIE CPeacTea ,
cogepxatuve aMmmmac!

BBO[ B SKCIUTYATALINIO

Mocne MOHTAXA U ycnewHoro KOHTPONA FTEEPMETUYHOCTW nsgenve cpasy e rotoBo
K 9KcnnyarTaumu.
1. Bcsi 3anopHasi apmaTypa NpUcoeAnHEHHbIX NOTpebuTenen JomkHa ObiTb 3akpbiTa.

2. MeaneHHO OTKPbITb ra300TOOPHbLIN BEHTUIb D
Unu 6annoHHbIN BEHTUMb . \ \ A

3. [epxaTb HaXXaTON HECKONBbKO CEKYH KHOMKY YCTpOMCTBa © /. A =
3awmThl Npy nopelise wnaHra SBS. WnaHr 3anonHUTCS rasom. >
4. TpwucoegnHéHHbIe NnoTpebuTenm rotossbl Kk paboTe.
5. Cobniogatb MHCTPYKLMM NO MOHTaXy 1 06CnyXvnBaHUio
npucoeanHéHHbIX noTpebutenen!
@ [ns aBTomatuyeckoro SBS oTnagaeT nyHKT 3, Tak kak OHO OTKpbIBaET Yyepes
HEKOTOpOe BpeMs aBTOMaTU4ECKN.

OBCINYXXUBAHUE

B cnyyae cpabaTbiBaHUsi yCTPOWCTBA 3alMThl NpU NopbiBe WwiaHra SBS BeHTUNb

(B nogatoLlen nNMHUKM , Ha ra3oBom BannoHe unu Ha perynaTope AaBneHus) 4OMKeH 6biTb
3aKpbIT. BeHTUNb paspeluaeTcs OTKpbITb TOMBKO TOrAa, KOrga npuymHa ans cpabaTbiBaHUs
yCTPONCTBA 3aLuThbl NPy Nopbise WwnaHra SBS 6yaet yctpaHera.

BeHTunb AomKeH BCceraa HaxoanTbCs B MOMHOCTBIO KOTKPLITOM» MOSIOXKEHUW, €CNN BEHTUIb
nMeeT BO3MOXHOCTMN PErynmpoBKW, KOTOPblE HaXoaaTCs MeXAy NOMHOCTbIO « OTKPbLITO»

1 MONHOCTLIO «3aKpbITO». Takum o6pasom, rapaHTUpyeTCs, YTO YCTPOWCTBO 3aLLnThbl Npu
nopsiee wnaHra SBS dyHKUMoHnpyeT Hagnexawmm obpasom.

8 ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a
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YCTPAHEHWE HEUCMPABHOCTEN

MpuynHa HeMcnpaBHOCTH MeponpusaTtus

MepekponTe nogayy rasal

He HaxumawnTe anekTpuyeckue BblknovaTenu!

He 3BOHUTE NO TenedgoHy BHyTpW 3aaHns!

XopoLuo npoBeTpuTe nomeLleHune!

MpekpaTnTe aKcnyaTaumo yCTaHOBKN CXUKEHHOTO
rasa!

O6paTtutechb Ha cneunanuManpoBaHHoe npeanpusTue!

ﬂ 3anax rasa

Mpu yTeuke CXMKEHHbIN ras
AABNsieTCA Ype3BbIYaiHO
nerkosocnmnameHsirowiumcs!
Mo>xeT NpMBECTU K B3pbIBY.

A

HemenneHHO 3akpbITb ©annoHHbIN BEHTUNb.

LLnaHr noBpexaéHx
pexa 3aMeHUTb LUNaHr.

Ll

YCTPOWCTBO 3aluThl Npu MpokoHTponmpoBaTb ANMUMHY N HOMUHAMNBHbIV
nopsise wnaHra SBS cpegHee BHYTPEHHWI AMaMeTp LnaHra cornacHo tabnuue 1-3.
AaBneHve He cpabaTtbiBaeT

{

He nogaétca ras k HaxaTb KHOMKy yCTPONCTBa 3aLlMTbl NPU NOpbIBE

notpebutento wnaHra SBS . (cM.lTYCKOHANAOKA).

= Bce npucoeaunHeHns nogatowen nuHum nocne SBS
NpoBEpPUTb Ha rEpPMETUYHOCTb.

= [IpoKOHTPONMPOBaTh YPOBEHb 3aMNOSTHEHNS ra30BOrO
6annoHa.

PEMOHT

Ecnun mepsbl, onucanHble B m. YCTPAHEHUE OWNBKU n TEXHUYECKOE
OBCNYXWBAHWE He npuBoasaT k Hagnexaiemy nostopHomy BBOAOY B SKCINYATALMIO
N HeT oWmnbKN B pacyéTe, To Npnbop HeEOOXOAMMO OTNPaBUTL K U3rOTOBUTESTHO.
HecaHKUMOHMpOBaHHbIE AENCTBUSA NPUBOAAT K yTpaTe rapaHTuu.

3AMEHA

Mpy oBHapY>XeHUM N3HOCa UNW NMOBPEXAEHWA NPpoAYKTa UK ero aetanen, oH JoMmKeH ObiTb
3ameHeH. Nocne 3ameHbl n3genusa cobnoaate warn MOHTAX KOHTPOJ1b
FEPMETUYHOCTW n MYCKOHANALKA.

yxon
Mpu NpaBMNLHOM MOHTaXe W Hadnexallen aKkcnnyaTauun usaenue He tpebyet yxoaa.

BbIBOJ N3 3KCIMJITYATALIUN

3aKpbITb 6ANMOHHLIA BEHTUIb 1 3aMOpHY0 apMaTypy noTpebnsiolero o6opyaoBaHus.
Mpu He NCMONb30BaHMK YCTAaHOBKW BCE BEHTUMNM AepXKaTb 3aKPbIThIMU.

b {2 LU Bee npucoeamHEHNs NOABOAHBIX MarucTpanen OomkHbl BbiTb repMeTUYHO
3aKpbIThl CNeLManbHbIMKU 3arfiyLikaMm, YTobbl n3bexaTs BbIXo[ rasa.

TEXHUYECKUE USMEHEHUA

Bce faHHble B 3TOW MHCTPYKLMM MO MOHTaXy 1 0BCNYXMBaHMIO SIBNAOTCA pesynbTaToM
NPOBEPKM U3LEeNnsi U COOTBETCTBYIOT COBPEMEHHOMY YPOBHIO 3HAHWI, @ TAKKE YPOBHIO
3aKkoHofaTenbCTBa M COOTBETCTBYHOLLMX HOPM Ha AaTy BbiMnycka.

Mol ocTaBnsiem 3a cob6oi NpaBo BHOCUTb U3MEHEHUS B TEXHUYECKME AaHHbIE, MCNPaBNsTb
orneyaTku U HETOYHOCTM.

Bce pucyHku cnyxat Ans unniocTpaTMBHbIX Liefne 1 MoryT oTnnyaTbest OT AENCTBUTENBHOTO
NCNOMHEHNS.

ApTukynbHbii Ne 02 850 53 a 9




=004 YCTpOMCTBO 3alUTLI NPU NOPLIBE LWaHra

YTUNU3ALNA

Onsa 3awmTbl Opr)KaPOLI.l,eﬁ cpeAabl HaWKU u3agenusa He MOryT yTunmampoBaTtbcs
BMecCcTe C AOMAaLWlHUM MyCOpOM.

MpoayKumMsi yTUIM3npyeTcsl Ha creumarnbHbIX CGOPHBIX MyHKTaX.

TEXHUWYECKUE OAHHbIE

TEXHWYECKUE OAHHbLIE HU3KOE OABJNTIEHUE

HomunHanbHoe gaBneHue 29; 50; 70 - 200 mbap

HomunHanbHbIN pacxoq MakcuMansHo 12 Kr/v

MakcrmanbHo gonyctMuMoe gaesneHune PS 16 6ap

Temnepatypa okpyxatoLien cpegbl -20 °C go +50 °C

Matepuan kopnyca JlatyHb CW617N

TEXHUWYECKUE OAHHbLIE CPEAHEE OABJIEHUE SBS/ST

HomMunHanbHoe gaBneHune 0,3 6ap go 4,0 6ap xEcTKo HacTPOEHO
HomuHanbHbIM pacxog Mg MakcumansHo 30 kr/y

MakcrmanbHo gonycTumoe gaesneHue PS 16 6ap

Temnepatypa okpyxatoLien cpegbl -20 °C go +50 °C

MaTtepunan kopnyca | CW617N nnu ZP0410umMHKoBOE NUTLE Mo AaBNEeHNEM

TEXHUWYECKUE OAHHbIE BbICOKOE OJABNIEHUE

Twun SBS/ST - py4yHoe | Tun SBS/K - py4Hoe
HomunHanbHoe pnasneHune 6,0 6ap go 10,0 6ap 0,3 6ap po 16 6ap
XECTKO HacTpPOEHO
HomuHanbHbIn pacxog npu 0,3 6ap MakcumarnbHo 1,5 kr/y
HomunHanbHbIN pacxog npu 6 6ap 10 kr/4 0o 12 kr/v
HomwuHanbHbIn pacxoa npu 10 6ap 12 kr/v
MakcumanbsHo gonycTumoe AasnexHune PS 16 6ap
Temnepatypa okpyxatoLien cpegbl -20 °C po +50 °C
Matepuan kopnyca Jlatynb CW617N | CW617N unn ZP0410
OcTanbHble TeEXHNYeCKMe AaHHble UMW CNEeLHacCTPOMKMN CM. TUMOBYIO Tabnunyky
nagenus!
CEPTU®UKATDI

Hawa cuctema meHegpxkmeHTa ceptuduupmpoaHa no ISO 9001, ISO 14001 n
ISO 50001 cMOTpeThb:
www.gok.de/qualitaets-umwelt-und-energiemanagementsystem.

FAPAHTUA

Mbl NpegocTaBnsieM rapaHTvio Ha paboTy U repMeTUYHOCTb U3Lenuns Ha no
3aKoHy nponucaHHoun nepuod BpemMeHn. O6BEM Hallel rapaHTuM perynmpyeTcs
cornacHo § 8 Halumx ycrnoBuin no NocTaBkam 1 yCroBuam nnatexa.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de
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@VY) Monterings- och bruksanvisning (= m |

Slangbrottsventil SBS
LAGTRYCK

= L=
Typ SBS/MA - manuell Typ SBS/AU - automatisk
MEDELTRYCK
g;ﬂ L
S | mol,
Typ SBS/ST - manuell Typ SBS/MA 15 - manuell Typ SBS/MA - manuell
HOGTRYCK

Typ SBS/ST - manuell Typ SBS/K - manuell

SAKERHETSRELATERADE ANVISNINGAR

Din och andras sakerhet ar viktig for oss. Denna monterings- och bruksanvisning innehaller

manga viktiga sakerhetsanvisningar.

v Las igenom och beakta alla sdkerhetsanvisningar och 6vriga anvisningar.
Detta ar varningssymbolen. Den varnar for eventuella faror som kan leda till dédsfall
eller personskador pa dig eller andra. Alla sékerhetsanvisningar star efter en
varningssymbol. Tillsammans med symbolen star ett ord, antingen "FARA”,
"WVARNING” eller "OBS”. Orden betyder:

AFARA betecknar en risk fér personskada med en hég riskgrad.

= Leder till dodsfall eller svar personskada.

UNLUUILTOM betecknar en risk for personskada med en medelhdg riskgrad.
- Leder till dodsfall eller svar personskada.

A OBS! betecknar en risk for personskada med en Iag riskgrad.

- Leder till en liten eller mattlig personskada.

m betecknar en sakskada.

=» Har en inverkan pa driften.

@ betecknar en information v betecknar en instruktion

Oversattning av originalbruksanvisning / artikelnr. 02 850 50 g
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PRODUKTRELATERADE SAKERHETSANVISNINGAR

AFARA

Utstrémmande gas (kategori 1)

o ar mycket lattantandlig

» kan leda till explosioner

e svara brannskador vid direkt hudkontakt

v" Kontrollera regelbundet att forbindelserna ar tata!

v~ Ta enheten ur drift vid gaslukt eller otathet!

v~ Hall antandningskallor och elektriska apparater utom rackvidd!
v~ Beakta alla aktuella lagar och férordningar!

OM DENNA BRUKSANVISNING
@ e Denna bruksanvisning utgér en del av produkten.

¢ Folj denna bruksanvisning och éverlamna den till operatoren i syfte att fa
avsedd drift samt for att den lagstadgade garantin ska galla.

e Spara den under enhetens hela anvandningstid.

¢ Beakta inte bara denna bruksanvisning utan aven nationella foreskrifter, lagar
och installationsriktlinjer.

FORDELAR OCH UTRUSTNING

Den automatiska slangbrottsventilen SBS:

o Oppnar automatiskt

o stinger automatiskt, en liten éverflédig mangd strommar da ut
e Oppnar med fordrojning pa langa slangledningar

Den manuella slangbrottsventilen SBS:

e maste 6ppnas manuellt

e har ingen fordrdjning for 6ppning

o stinger automatiskt, ingen 6verflodig méangd strdmmar da ut

AVSEDD ANVANDNING
Medier
e Gasol (gasfas)

Du hittar en lista éver medierna med information om beteckning, norm
och anvandningsland pa internet pa
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Operatorsort
e anvands inom- och utomhus

Kvavningsrisk om gas strommar ut islutna utrymmen!
Hdégkoncentrerad gas kan leda till andningsbesvar och medvetsldshet.
v~ Sorj for tillrackligt god ventilation vid anvandning inomhus.
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Slangbrottsventil

Monteringsplats slangbrottsventil SBS: Anvandningsexempel

Lagtryck

e kopplas
lagtrycksregulatorns
utgang

e skyddar
slangledningarna

Medeltryck

e kopplas
medeltrycksregulatorns
utgang

e skyddar
slangledningarna

Hogtryck

e kopplas direkt pa
gasflaskan

¢ skyddar flaskmagasinens
hogtryck-slangledningar

@ For att skydda slangledningar som anvands fér camping maste slangbrottsventilerna
SBS anvéandas till slangledningar som &r langre &n 1 500 m.
For att skydda slangledningar som anvands i gasolanldggningar maste
slangbrottsventilerna SBS anvéandas till slangledningar som ar langre én 400 m.
TR For att skydda hogtryck-slangledningar som anvands for "drift under kdrning” maste

' slangbrottsventilerna SBS anvandas till slangledningar.

EJ AVSEDD ANVANDNING

All anvandning som inte ingar i den avsedda anvandningen:
o drift med andra medier eller tryck

e anvandning av gaser i flytande form

* montering mot flédesriktningen

e andringar pa produkten eller delar av produkten

e anvandning med otilldtna slangledningar

e arbeten under jord

e i kontinuerlig eller o6vervakad drift

@ For arbeten under jord eller vid kontinuerlig, odvervakad drift maste
medeltrycksregulatorer med skydd mot lackgas, t.ex. typ MD-LGS

bestallningsnummer 02 880 01, anvandas.
@ Slangbrottsventiler &ar inte tryckregulatorer.
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FUNKTIONSBESKRIVNING

Slangbrottsventilen SBS ar en sékerhetsanordning som forhindrar gasutslapp om
slangledningen skadas eller lossnar.

Om slangledningen skadas och/eller det nominella flédet dverskrids med 10 % uppstar en
plotslig tryckforlust och slangbrottsventilen SBS sténgs. Gastillférseln till den anslutna
forbrukaren stryps. Pa sa satt kan gas inte strdmma ut okontrollerat.

Slangbrottsventilen SBS kan 6ppnas manuellt igen efter det att orsaken till att
slangbrottsventilen SBS stédngdes har atgardats.

Pa det automatiska utférandet sker slangbrottsventilens idrifttagande via en impulséppning.
Stangningskonen 6ppnas automatiskt nar trycket ar utjigmnat. Oppningen kan férdréjas om
slangledningen ar lang.

KONSTRUKTION

SBS manuell SBS automatisk
® Inloppsanslutning (© Manévervred SBS manuell
Utloppsanslutning © Pil for flddesriktning

ANSLUTNINGAR

SBS lagtryck Ingang ® x utgéng Monteringsanvisning

Nyckelvidd 17 (sexkant)
G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN | Atdragningsmoment 10 Nm

Rérstos RST x rérstos RST med
RST 8 x RST 8 Overfallsmutter typ M och skarring
typ D enligt DIN EN ISO 8434-1

Nyckelvidd 17 (sexkant)
Atdragningsmoment 10 Nm
G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN

For infastning av ett
IGG1/2XxIG G 1/2 inskruvningsskruvférband med o-
ring, invandig ganga hona cylindrisk
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SBS medeltryck Ingadng ®) x utgang Monteringsanvisning

Nyckelvidd 19 (sexkant)
} Atdragningsmoment 15 Nm
G3/8LH-UM x G3/8LH-KN

For infastning av ett
IG G3/8 x IG G3/8 inskruvningsskruvforband med o-
eller ring, invandig ganga hona cylindrisk
IGG G1/2x1G G1/2

Plugg STN x rérskruvkoppling RVS
for anslutning till

Rorstos RST x rorskruvkoppling
RVS enligt DIN EN ISO 8434-1

RST 8 x RVS 8
Ingdng ® x utgang Monteringsanvisning
Kombinationsanslutning (Komb.A)
® — med polyamidtatning och
N Komb.A x G 3/8 LH-KN Sverfallsmutter
@“ ] W 21,8 x 1/14-LH UM
FE (B)valfri FEEcE Anvand den har
q - produkten forst nar du

Liléil }_F,'; ¥
i aske  har last monterings- och
bruksanvisningen noga.

AG 1/2 LH-KN

MONTERING

Kontrollera produkten med avseende pa transportskador och fullstandighet infor monteringen.
Forutsattningen for en felfri funktion hos anlaggningen ar en korrekt installation under
beaktande av de f6r planeringen, monteringen och driften av den totala anldggningen
géallande tekniska reglerna.

%

Skaderisk p.g.a. utslungade metallspan!
Metallspan kan skada dina 6gon.
v" Anvand skyddsglasdgon!

m Funktionsfel genom rester! Den korrekta funktionen ar inte garanterad.

v Gor infér monteringen en visuell kontroll med avseende pa eventuella metallspan eller
andra rester vid anslutningarna!

v~ Ta under alla omstandigheter bort metallspan eller andra rester genom forsiktig
renblasning!
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m Monteringen bér om maéjligt géras med ett [dmpligt verktyg.
Hall alltid emot vid anslutningsstutsen pa skruvanslutningar.
Olampliga verktyg som t.ex. tinger far inte anvandas.

m Produktskador pa grund av felaktig monteringsriktning!

Den korrekta funktionen ar inte garanterad.

v Beakta monteringsriktningen (den visas med en pil s pa produkten)!

Ansluta och dra slangledningar

Slangledningarna ska anslutas pa ett satt som férebygger mekanisk, termisk och kemisk

belastning:

=> mekanisk belastning: dra t.ex. inte slangledningar dver vassa kanter

= termisk inverkan: undvik t.ex. 6ppen eld, stralningsvarme

- kemisk inverkan: undvik t.ex. fett, olja, fratande amnen
Slangledningarna ska monteras spanningsfritt (ingen bdj- och dragspanning eller vridning).
Slangledningarna s ka dras sa att kopplingarna inte kan lossna oavsiktligt.
Anslutningar till tryckregulatorn med en 90° utgang forhindrar att slangledningen bdjs.
Folj gallande nationella installationsféreskrifter avseende gasolanlaggningar.

Skruvanslutningar

VNZLUILTOM Explosions-, brand- och kvéavningsrisk vid otéta anslutningar!
En vridning av produkten kan leda till gasutslapp.
v~ Vrid inte produkten mer efter monteringen eller nar anslutningarna dras at!
v~ Dra at anslutningarna endast i trycklést tillstand!

v

MONTERINGSANVISNING SBS HOGTRYCK

m For anslutning till gasflaskor maste hogtryckslangledningar som ar avsedda
for andamalet anvandas!

MONTERINGSANVISNING SBS MEDELTRYCK

Tabell 1: Slangledningslangd som kan skyddas i meter med nominell innerdiameter pa
4,0 mm = 0,4 mm (tolerans enligt EN 16436-1)

Flode 3,0 4,0 6,0 10,0 12,0 15,0
kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim.
% o 15bar |15 - 30| 8 - 16| 2 - 7
g % 30bar | 45 ->50/30 - 45|12 - 22|12 - 4
27| a0bar > 50 45 ->50 40| 4 - 102 -7

Tabell 2: Slangledningslangd som kan skyddas i meter med nominell innerdiameter pa
6,3 mm = 0,5 mm (tolerans enligt EN 16436-1)

Flode 3,0 4,0 6,0 10,0 12,0 15,0
kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim.
e 1,5 bar 40 ->50{20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
2% 3,0 bar 45 ->50| 20 - 40 30| 5 - 20
£g > 50
5 = 4,0 bar > 50 > 50 35 ->50 - 30
pze
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Tabell 3: Slangledningslangd som kan skyddas i meter med nominell innerdiameter pa
9,0 mm = 0,5 mm (tolerans enligt EN 16436-1)

Flode 3,0 4,0 6,0 10,0 12,0 15,0
kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim. kg/tim.

. 1,5 bar 40 ->50| 25 - 40
E e 3,0 bar
€ > > 50 > 50 > 50 > 50
55 | 4,0bar > 50 >50
pz4
FUNKTIONSKONTROLL

Slangbrottsventilen SBS:s maste testas sa har:

A0BS! Risk for brannskada eller brand!
Foljderna kan bli svara brannskador eller sakskador.
v" Anvand aldrig 6ppen eld i kontrollsyfte!

Stang gasflaskventilen.

Skilj slangledningen fran férbrukaren.

Tapp till slangledningens 6ppning med tummen (inte hégtryck!).

Oppna langsamt gasflaskventilen.

Hall vredet © pa slangbrottsventilen SBS intryckt i tre sekunder: 3 : /

o=

= slangbrottsventil SBS ar aktiverad.

Ta bort tummen fran slangledningens ande:

= slangbrottsventilen l6ser ut, ett "PLOPP” hérs,

= gastillférseln stryps, endast en liten méangd kvarvarande gas kan strémma ut ur
slangledningen.

7. Anslut slangledningen till férbrukaren.

8. Oppna gasflaskventilen och gér en TATHETSKONTROLL.

Punkt 5 bortfaller fér automatiska SBS, eftersom dessa 6ppnar automatiskt efter en

stund.
TATHETSKONTROLL

“‘»
1. Stang alla avstangningsarmaturer pa de anslutna forbrukarna. aﬁ
2. Oppna tappventilen eller gasflaskventilen langsamt.

Risk for brannskada eller brand!
Foljderna kan bli svara brannskador eller sakskador.
v~ Anvand aldrig 6ppen eld i kontrollsyfte!
3. Om det sitter en sakerhetsanordning (t.ex. SBS, EFV) mellan gasflaskan och den
anslutna forbrukaren ska den oppnas vid tathetskontrollen.
4. Spraya in alla anslutningar med skumbildande medel enligt EN 14291
(exempelvis lackagesokningsspray, bestallningsnummer 02 601 00).

5. Kontrollera tatheten genom att undersoka om det bildas bubblor i det skumbildande
medlet.

o

Innan idrifttagandet Kontrollera tétheten
Kontrollera tatheten pa produktens anslutningar innan idrifttagandet!

y m Om det bildas fler bubblor maste anslutningarna dras at (se
__.Y MONTERING). Om det inte gér att atgarda otatheterna far produkten inte tas i drift
¢  utan maste bytas ut.
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@ Punkt 3 bortfaller fér automatiska SBS, eftersom dessa 6ppnar automatiskt efter en
stund.

‘I"""' AOBS!

ms  Ammoniak, som ingdr i vissa tvalar och rengoringsmedel, angriper
massingsarmaturer.
De kan fa sprickor och bli otata efter ett par manader, om de har varit i kontakt mit
ammoniak.
" Anvand inte ammoniakhaltiga rengéringsmedel till den har produkten!!

IDRIFTTAGANDE

Efter monteringen och TATHETSKONTROLLEN &r produkten klar att anvanda.
1. Alla avstangningsarmaturer pa férbrukaren maste vara sténgda.
2. Oppna gastappningsventilen eller gasflaskventilerna langsamt.

3. Tryck pa slangbrottsventilen SBS:s manovervred © nagra Cf_'.—“a“
sekunder. Slangledningen fylls med gas. S =
4. Anslutna forbrukare ar redo for drift.
5. Folj monterings- och bruksanvisningen till anslutna
forbrukare!
Punkt 3 bortfaller fér automatiska SBS, eftersom dessa 6ppnar automatiskt efter en
stund.
ANVANDNING

Om slangbrottsventil SBS |6ser ut maste ventilen (pa férsérjningsledningen, pa gasflaskan
eller pa tryckregulatorn) vara stangd.
Ventilen far inte 6ppnas innan orsaken till att slangbrottsventil SBS I6ste ut har atgardats.

Ventilen maste alltid vara helt i "6ppen”-laget om ventilen kan stallas in mellan att vara helt
"6ppen” och helt "stangd”.
Det sakerstéller att slangbrottsventilen SBS fungerar korrekt.

ATGARDANDE AV FEL
Felorsak Atgard
IN Gaslukt Stang Gastillférseln!

Gasolen som strémmar ut
ar extremt lattantandlig!
Kan leda till explosioner.

Anvand inga elektriska brytare/omkopplare!
Anvand ingen telefon inomhus!

Se till att rummen ventileras val!

Ta gasolanlaggningen ur drift!

Kontakta ett specialistféretag!

Slangledningen &r skadad Stang genast gasflaskventilen.

Byt slangledningen.

N R O A A A A

Slangbrottsventil SBS Kontrollera slangledningens Iangd och nominella
Medeltrycket l16ser inte ut innerdiameter i tabell 1-3.

{

Ingen gas i férbrukaren Tryck pa slangbrottsventilen SBS:s mandvervred.
(se IDRIFTTAGANDE).

Kontrollera alla anslutningar pa férsorjningsledningen
efter SBS och se efter att de &r tata.

->» Kontrollera gasflaskan fyliningsniva.

{
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REPARATION

Leder de under IDRIFTTAGANDET namnda atgarderna inte till ett korrekt ateridrifttagande
och det inte foreligger nagot konstruktionsfel, maste produkten skickas in till tillverkaren for
kontroll. Vid obehdriga ingrepp upphor den lagstadgade garantin att galla.

BYTE

Vid tecken pa slitage eller skador pa produkten eller en del av produkten maste produkten
bytas ut. Efter byte av produkten ska stegen MONTERING, TATHETSKONTROLL och
IDRIFTTAGANDE féljas!

UNDERHALL

Produkten ar underhalisfri efter en korrekt utférd montering.

URDRIFTTAGANDE

Sténg forst flaskventilen och sedan avstédngningsarmaturen pa foérbrukaren. Hall alla ventiler
stdngda nar anldggningen inte anvands.

ANMARKMNG Stang férst flaskventilen och sedan avstangningsarmaturen pa forbrukaren.
Hall alla ventiler stdngda nar anldggningen inte anvands.

TEKNISKA DATA LAGTRYCK

Nominellt tryck 29; 50; 70 - 200 mbar
Nominellt fléde Mg maximalt 12 kg/tim.
Maximalt tillatet tryck PS 16 bar
Omgivningstemperatur -20 °C till +50 °C
Material i holjet Massing CW617N
TEKNISKA DATA MEDELTRYCK SBS/ST
Nominellt tryck 0,3 bar till 4,0 bar fast installt
Nominellt fldde Mg maximalt 30 kg/tim.
Maximalt tillatet tryck PS 16 bar
Omgivningstemperatur -20 °C till +50 °C
Material i holjet Massing CW617N eller tryckgjuten zink ZP0410
TEKNISKA DATA HOGTRYCK
Typ SBS/ST - manuell Typ SBS/K - manuell
Nominellt tryck fast installt 6,0 bar till 10,0 bar 0,3 bar till 16 bar
Nominellt fléde vid 0,3 bar maximalt 1,5 kg/tim.
Nominellt fléde vid 6 bar 10 kg/tim. till 12 kg/tim.
Nominellt fléde vid 10 bar 12 kg/tim.
Maximalt tillatet tryck PS 16 bar
Omgivningstemperatur -20 °C till +50 °C
Material i holjet Massing CW617N CW617N eller zink ZP0410

@ For fler tekniska data eller specialinstaliningar, se typskylten pa produkten!
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SKROTNING

| syfte att varna om miljon far vara produkter inte kastas bland hushallssoporna.
Materialsortera istallet produkten pa en lokal sopsorteringsanlaggning.

GARANTI

Vi lamnar garanti for att produkten ska fungera korrekt och vara tat inom den
lagstadgade tiden. Omfattningen i var garanti rattar sig efter § 8 i vara leverans-
och betalningsvillkor.

TEKNISKA ANDRINGAR

Alla uppgifter i denna monterings- och bruksanvisning utgor resultat av produktkontroller och
motsvarar dagens kunskapsniva, nuvarande lagstiftning och tillampliga normer vid
utgivningsdatumet. Vi reserverar oss for andringar i tekniska data, eventuella tryckfel och
misstag. Alla bilder ar avsedda for illustrativa andamal och kan avvika fran det faktiska
utférandet.

SERVICE
B|0 Under adressen www.gok-blog.de
- g hittar du svar pa vanliga fragor inom omradena gasolanlaggningar,

gasol pa fritiden, oljeeldningssystem och tankhantering.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n K Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de

10/10 Artikel-Nr. 02 850 50 g
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Slangebruddsikring SBS

LAVTRYKK
=

Type SBS/MA — manuell Type SBS/AU — automatisk
MIDDELS TRYKK

| B

Type SBS/ST — manuell Type SBS/MA 15 — manuell Type SBS/MA — manuell
HBYTRYKK

Type SBS/ST - manuell Type SBS/K - manuell

SIKKERHETSRELATERTE HENVISNINGER

Din og andres sikkerhet er viktig for oss. Denne monterings- og brukerveiledningen

inneholder mange viktige sikkerhetshenvisninger.

v Les og felg alle sikkerhetshenvisningene samt henvisningene.
Dette er varselsymbolet. Dette symbolet advarer mot mulig fare som kan fgre til dgd
eller personskader for deg og andre. Alle sikkerhetshenvisningene falger etter
varselsymbolet, sammen med enten ordet «kFARE», «KADVARSEL» eller
«FORSIKTIG». Disse ordene betyr:

VNIl betegner en Personfare med en hay risikograd.

= Kan medfglge dad eller alvorlig skade.

PV UTZGE S8 betegner en Personfare med en middels risikograd.
- Kan medfglge dad eller alvorlig skade.

PN LSl betegner en Personfare med en lav risikograd.
-» Kan medfgre en liten eller middels skade.

m betegner en materiell skade.

- Pavirker den Igpende driften.

@ Betegner en informasjon v Betegner en oppfordring om & gjere noe

Oversettelse av original-bruksanvisning / Artikkel-nr. 02 850 50 g
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PRODUKTRELATERTE SIKKERHETSANVISNINGER

A Flytende gass som strgmmer ut (Kategori 1):
e er hgyeksplosiv!
e kan fare til eksplosjoner
e alvorlige forbrenninger ved direkte hudkontakt.
v" Kontroller regelmessig at koblingen er tett!
v~ Ved gasslukt og lekkasje ma anlegget straks settes ut av drift!
v" Tennkilder og elektriske apparater ma holdes utenfor rekkevidde!
v" Gjeldende lover og regler ma overholdes!

ENDRINGER FRA FORRIGE UTGAVE

e Denne anvisningen er en del av produktet.
@ ¢ Denne bruksanvisningen ma gis til operataren slik at en sikrer tiltenkt bruk og
overholdelse av garantien.
e Den ma oppbevares for hele driftsperioden.

« | tillegg til denne anvisningen ma nasjonale forskrifter, lover og retningslinjer for
installering falges.

FORDELER OG UTRUSTNING

Den automatiske slangebruddsikringen SBS:

e apnes automatisk

o lukkes automatisk, det lekker ut en liten overlapsmengde
e apnes forsinket med lange slangeledninger

Den manuelle slangebruddsikringen SBS:

e ma apnes manuelt (betjeningsknott)

e har ingen forsinkelse ved apning

o lukkes automatisk, det lekker ikke ut en overlgpsmengde

FORSKRIFTSMESSIG BRUK

Driftsmedier
o Flytende gass (gassfase)
Du finner en Liste over driftsmediene med oppgitt betegnelse, norm og

brukerland i Internett under
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Operasjonssted

o Drift innendgrs og utendars

Kvelingsfare i lukkede rom pga. utstrammende gass!

Gass kan i hgye konsentrasjoner fgre til &ndengd og bevisstlgshet.
v~ Serg for tilstrekkelig ventilasjon ved bruk innenders.
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Monteringssted slangebruddsikring SBS: Brukseksempler

Lavtrykk

o for tilkobling til utgangen
pa lavtrykksregulatoren

o for sikring av
slangeledninger

Middels trykk

o for tilkobling til utgangen
pa
middeltrykksregulatoren

o for sikring av
slangeledninger

Haytrykk

o for direkte tilkobling til
gassflasker

o for sikring av haytrykks
slangeledninger til
flaskebatterier

@ For sikring av slangeledninger pa campingomradet ma slangebruddsikringer SBS
brukes fra en slangelengde som er stgrre enn 1500 mm. For sikring av
slangeledninger pa kommersielle flytende gassanlegg méa slangebruddsikringer SBS

@~ Drukes fra en slangelengde som er stgrre enn 400 mm.

% For sikring av hgytrykks slangeledninger pa «drift mens du kjgrer» méa

slangebruddsikringer SBS brukes fra en slangelengde.

NICHT FORSKRIFTSMESSIG BRUK

All bruk som gar ut over forskriftsmessig bruk:

o f.eks. drift med andre medier, trykk

e bruk av gasser i veeskefasen

e montering mot stramningsretningen

e endringer pa produktet eller pa en del av produktet
o drift med ikke tillatt slangeledning

¢ arbeider under bakkeniva

o i kontinuerlig og/eller uovervaket drift

For arbeider under bakkeniva og i kontinuerlig og/eller uovervaket drift ma
middeltrykkregulator med gasslekkasjesikring brukes, f.eks. MD-LGS best.nr. 02 880 01.
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@ Slangebruddsikringer er ikke trykkreguleringsenheter.

FUNKSJONSBESKRIVELSE

Slangebruddsikringen SBS er en sikkerhetsenhet som hindrer gasslekkasje ved skade pa
slangeledningen eller at den Igsner.

Hvis slangeledningen blir skadet og/eller den nominelle gjennomstreamningen overskrides
med 10 %, oppstar et plutselig trykktap, og slangebruddsikringen SBS lukkes. Gasstilfarselen
til de tilkoblede forbrukerne blir avbrutt. Dermed kan ingen gass stramme ut ukontrollert.

Hvis arsaken til at slangebruddsikringen SBS lukker er korrigert, kan slangebruddsikringen
SBS apnes igjen manuelt.

| den automatiske uversjonen skjer igangkjgringen av slangebruddsikringen via et impulshull.
Apningen av lukkekjeglen skjer automatisk etter trykkutjevningen. P& grunn av en stgrre
lengde pa slangeledningen kan apningen bli forsinket.

KONSTRUKSJON

SBS manuell SBS automatisk
® Inngangsport (© Betjeningsknott SBS manuell
Utgangsport ® Pil for stramningsretning

TILKOBLINGER

SBS lavtrykk Inngang ® x utgang Monteringsanvisning

Nokkelstarrelse SW 17 (unbrako)
G 1/4 LH-OM x G 1/4 LH-KN | Strammemoment 10 Nm

Rerstuss RST x rerstuss RST med
kapselmutter type M og skjeerering
type D i henhold til

DIN EN ISO 8434-1

RST 8 x RST 8

Nokkelstarrelse SW 17 (unbrako)
Strammemoment 10 Nm
G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN

Til opptak av en skrukobling med

IGG1/2XxIG G 1/2 O-ring, IG innvendige gjenger
sylindrisk




E I:I H Slangebruddsikring

SBS middelstrykk Inngang ® x utgang Monteringsanvisning

Nokkelstarrelse SW 19 (unbrako)
} Strammemoment
G3/8LH-UM x G3/8LH-KN 15 Nm

Til opptak av en skrukobling med O-

IG G3/8 x IG G3/8 ring, IG innvendige gjenger
eller sylindrisk

IGGG1/2xI1G G1/2

Pluggnippel STN x rgrkobling RVS
for tilkobling til pluggkontakt SKU

STN xRVS 8
Rarstuss RST x rgrkobling RVS i
henhold til DIN EN ISO 8434-1
RST 8 x RVS 8
Inngang ® x utgang Monteringsanvisning
Kombinasjonskobling (Komb.A)
® med polyamidtetning og
v - Komb.A x G 3/8 LH-KN kapselmutter
@ W 21,8 x 1/14-LH UM

2 ngye gjennom
88 monterings- og
AG 1/2 LH-KN brukerveiledningen.

MONTERING

Fer montering ma det kontrolleres at produktet ikke har transportskader, og at det er komplett.
En forutsetning for at anlegget skal fungere riktig, er fagkyndig installering og overholdelse av
de tekniske forskrifter som gjelder for planlegging, bygging og drift av hele anlegget.

% AFORSIKTIG

Fare for personskader pga. metallspon som blases ut!
Metallspon kan treffe gynene.
v Bruk vernebriller!

m Funksjonsfeil pga. rester!

Riktig funksjon garanteres ikke.
v Gjennomfar visuell kontroll for evt. metallspon eller andre rester i tilkoblingene!
v Fjern metallspon eller andre rester ved utblasing!
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mMontering ma kun gjeres med egnet verktay.
Ved skruforbindelser ma det alltid holdes igjen med nok en ngkkel pa stattepunktene.
Uegnet verktgy som f. eks. tanger kan ikke brukes!

m Skade pa produktet pga. feil monteringsretning!
Det garanteres ikke for ordensmessig funksjon.
v Veer obs pa monteringsretningen (er merket pa kassen med en pil 2pip-)!
Tilkobling og legging av slangeledninger
Koble slangeledningene slik at mekaniske, termiske og kjemiske belastninger unngas:
-» mekaniske pakjenninger: trekk f.eks. ikke slangeledninger over skarpe kanter
= termisk virkning. for eksempel apen flamme, unnga stralevarme
= kjemisk pavirkning: unnga f.eks. fett, oljer og etsende stoffer
Slangeledningene ma monteres spenningsfritt (ingen baye- og trekkspenning eller torsjon).
Legg slangeledningene slik at forbindelsene ikke kan Igsne utilsiktet.
Unnga tilkoblinger pa trykkregulatoren med 90° avgang for & hindreknekk pa slangen.
Overhold gjeldende nasjonale forskrifter for anlegg for flytende naturgass.

Skruforbindelser

P 3] Fksplosjons-, brann- og kvelningsfare pga. utette tilkoblinger!
Kan fare til gasslekkasje hvis produktet vris.

v~ Etter montering og ved etterstramming av tilkoblingene ma ikke produktet vris ytterligere.
v/ Etterstramming av tilkoblinger ma skje i helt trykklgs tilstand!

MONTERINGSANVISNING SBS HAYTRYKK
m Det ma brukes egnede heytrykksslangeledninger for & koble til gassflasker!
MONTERINGSANVISNING SBS MIDDELS TRYKK

Tabell 1: Beskyttbar slangeledningslengde i meter med nominell innvendig diameter
4,0 mm + 0,5 mm (toleranseomréade iht.EN 16436-1)

Gjennomstrg 3,0 kg/t 4,0 kg/t 6,0 kg/t 10,0 kg/t | 12,0 kg/t | 15,0 kg/t
mning

l5bar [ 156 - 30| 8 - 16| 2 - 7

30bar | 45 ->50130 - 45|12 - 22|12 - 4

Nominelt
trykk

4,0 bar > 50 45 - >50 40 4 - 10| 2 - 7

Tabell 2: Beskyttbar slangeledningslengde i meter med nominell innvendig diameter
6,3 mm = 0,5 mm (toleranseomrade iht.EN 16436-1)

Gjennomstrg 3,0 ko/t 4,0 kg/t 6,0 kg/t 10,0 kg/t | 12,0 kg/t | 15,0 kg/t

mning
= | 15bar 40 ->50/20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
gg 3,0 bar > 50 45 ->50| 20 - 40 30| 5 - 20
S = 4,0 bar > 350 > 50 35 ->50 - 30
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Tabell 3: Beskyttbar slangeledningslengde i meter med nominell innvendig diameter

9,0 mm + 0,5 mm (toleranseomrade iht.EN 16436-1)

Gjennomstrg 3,0 ko/t 4,0 kg/t 6,0 kg/t 10,0 kg/t | 12,0 kg/t | 15,0 kg/t
mning

. 1,5 bar 40 ->50| 25 - 40

Q v

fx|30bar |45 > 50 > 50 > 50

S = | 4,0 bar > 50 > 50

FUNKSJONSKONTROLL

Funksjonen til slangebruddsikringen SBS kan testes som falger:

PSS I{] Fare for forbrenning eller brann!
Alvorlige hudforbrenninger eller materielle skader.
v" Bruk ikke apne flammer til testing!

Lukk gassflaskeventil.

Koble slangeledningen fra forbrukeren.

Lukk &pningen pa slangeledningen med tommelen (ikke hayt trykk!).

Apne gassflaskeventilen langsomt.

Hold betjeningsknott © pa slangebruddsikringen SBS trykket inn i 3 sekunder:

= Slangebruddsikringen SBS er aktivert.

Ta bort tommelen fra enden av slangeledningen

= slangebruddsikringen SBS utlgses, et "PLOPP" kan hares,

= gasstilfgrselen er avbrutt, bare en mindre restmengde kan strgmme ut av
slangeledningen.

7. Koble slangeledningen til forbrukeren.

8. Apne gassflaskeventilen og utfar LEKKASJETEST.

RO~

o

@ For automatisk SBS bortfaller punkt 5 fordi den apner automatisk etter en tid.

TETTHETSKONTROLL

@ AFORSIKTIG

Fare for forbrenning eller brann!
Alvorlige hudforbrenninger eller materielle skader.
v~ Bruk ikke apne flammer til testing!

“\»
Tetthetskontroll far idriftssetting
Feor idriftssetting ma du kontrollere at produktets tilkoblinger er tette!
1. Lukk alle sperrearmaturene pa de tilkoblede forbrukerne.
2. Apne gassutlgpsventilen eller gassflaskeventilen(e) langsomt.
3. Huvis det er en sikkerhetsinnretning (z.B. SBS, EFV) som tilkoblede forbrukere *ﬁ«
mellomkobler til, ma denne apnes ved tetthetskontrollen. &:’
4. Alle tilkoblinger med skumdannende midler ma sprayes iht. EN 14291 @
(f. eks. Lekksgkespray, best-nr. 02 601 00).
. Kontroller tettheten i det du ser om det dannes bobler i det pasprayede
skumdannende middelet.

) m Dersom det dannes flere bobler, ma tilkoblingene strammes (se
W/ MONTERING) Dersom lekkene ikke kan overkommes, mé ikke produktet settes i
Tu—  drift

e,

-

a
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@ For automatisk SBS bortfaller punkt 3 fordi den apner automatisk etter en tid.

:"“"' AFORSIKTIG
Comr

Ammoniakk som finnes i enkelte saper og rengjgringsmidler, angriper
armaturer.

Armaturer kan etter kontakt med ammoniakk etter noen maneder fa sprekker og
lekkasjer.

v" Bruk ikke ammoniakkholdige saper og rengjeringsmidler til dette produktet!

IGANGSETTING

Produktet er umiddelbart klart til drift etter montering og vellykket TETTHETSKONTROLL.
1. Alle stengearmaturer pa de tilkoblede forbrukerne ma veere stengt.
2. Apne gassuttaksventil eller gassflaskeventiler langsomt.

3. Trykk betjeningsknotten © for slangebruddsikringen SBS \";i\“»
i noen sekunder. Slangeledningen fylles opp med gass. A
4. Tilkoblede forbrukere er klare til bruk.

5. Overhold monterings- og brukerveiledningen for tilkoblede
forbrukere!

@ For automatisk SBS bortfaller punkt 3 fordi den apner automatisk etter en tid.

BETJENING

Ved utlgsning av slangebruddsikringen SBS ma ventilen (i tilfgrselsledningen pa gassflasken
eller trykkregulatoren) lukkes.
Ventilen ma ferst apnes nar arsaken til utigsning av slangebruddsikringen SBS er utbedret.

Ventilen ma alltid veere i fullstendig "apen" posisjon hvis ventilen har innstillingsmuligheter fra
helt "Apen" til fullstendig "Lukket". Dette vil sikre at slangebruddsikringen SBS fungerer riktig.

OPPRETTING AV FEIL

Feilarsak Tiltak
FN Gasslukt = Lukk gasstilfarselen!
Flytende gass som = Ikke betjen elektriske brytere!
stremmer ut er = |kke bruk telefon inne i bygningen!
hgyeksplosiv! = Luft rommet godt!
Kan medfare eksplosjon. - Sett det flytende gassanlegget ut av drift!
= Dette skal gjgres av fagleert personale!
Slangeledningen er skadet -» Steng gassflaskeventilen straks.
= Skift ut slangeledningen.
Slangebruddsikring SBS -» Kontroller lengde og nominell innvendig diameter pa
Middels trykk utlgses ikke slangeledningen i henhold til tabell 1-3.
Ingen gass pa forbruker = Trykk betjeningsknotten pa slangebruddsikringen SBS.
(se IGANGSETTING).
= Kontroller alle koblinger pa tilfgrselsledningen etter SBS
for lekkasjer.
- Kontroller niva pa gassflasken.
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ISTANDSETTING

Hvis tiltakene pa FEILSOKING ikke ferer til at en kan sette apparatet i drift igjen og det ikke
foreligger noen konstruksjonsfeil, ma produktet sendes til produsenten for kontroll. Ved
uberettigede inngrep frafaller garantien.

SKIFTING

Hvis man oppdager slitasje eller feil pa produktene eller deler av produktene, skal disse
skiftes. Etter at produktet er skiftet skal man falge trinnene MONTERING,
TETTHETSKONTROLL og IDRIFTSETTING!

VEDLIKEHOLD

Produktet er vedlikeholdsfritt etter ordensmessig MONTERING og BETJENING.

NEDSTENGING AV ANLEGGET

Steng flaskeventilen og deretter brukerarmaturene. Nar anlegget ikke er i drift, skal alle
ventiler holdes stengt.

Alle frie tilkoblinger i tilfgrselsledningene i det flytendegassanlegget skal
stenges med egnet Ias, for & forhindre at det streammer ut gass.

TEKNISKE DATA

TEKNISKE DATA LAVTRYKK

Nominelt trykk 29; 50; 70 - 200 mbar
Nominell gjennomstramning Mgy maksimalt 12 kg/t
Maksimalt tillatt trykk PS 16 bar
Omgivelsestemperatur -20 °C til +50 °C
Husmateriale Messing CW617N
TEKNISKE DATA MIDDELS TRYKK

Nominelt trykk 0,3 bar til 4,0 bar fast innstilt
Nominell gjennomstrgmning Mgy maksimalt 30 kg/t
Maksimalt tillatt trykk PS 16 bar
Omgivelsestemperatur -20 °C til +50 °C
Husmateriale Messing CW617N eller sinktrykkstap ZP0410

TEKNISKE DATA HZYTRYKK

Type SBS/ST - manuell | Type SBS/K - manuell

Nominelt trykk fast innstilt 6,0 bar til 10,0 bar 0,3 bar til 16 bar

Nominell gjennomstrgmning ved 0,3 bar Mg maksimalt 1,5 kg/t

Nominell gjennomstrgmning ved 6 bar 10 kg/t til 12 kg/t

Nominell gjennomstremning ved 10 bar | 12 kg/t

Maksimalt tillatt trykk PS 16 bar
Omgivelsestemperatur -20 °C til +50 °C
Husmateriale Messing CW617N CW617N eller ZP0410

@ Ytterligere tekniske data og spesifikke innstillinger finner du pa etiketten pa produktet!

9
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AVFALLSHANDTERING

Av miljgmessige hensyn ma en ikke kaste vare produkter i
husholdningsavfallet.
Produktet skal leveres til lokale avfallsdeponier eller gjenbruksstasjoner.

GARANTI

Vi garanterer for produktet og ordensmessig funksjon og tetthet innen det juridisk
foreskrevne tidsrommet. Omfanget av garantien var retter seg etter § 8 i vare
leveranse og betalingsbetingelser.

TEKNISKE ENDRINGER

Alle opplysninger i denne monterings- og bruksanvisningen er resultat av produktkontroll og i
samsvar med navaerende kunnskapsniva, samt lovgivning og gjeldende normer pa
utgivelsesdatoen. Endringer av tekniske data, trykkfeil og feil forbeholdes. Alle bilder er til
illustrativt formal og kan avvike fra faktisk utfarelse.

SERVICE

BIO Pa adressen www.gok-blog.de
g finner du svarene pa noen ofte stilte sparsmal innenfor temaene LPGanlegg,
" erson LPG for friluftsliv, oljefyringsanlegg og handtering av tanker.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n K Obernbreiter Strale 2-18 + 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de * www.gok.de * www.gok-blog.de

10/10 Artikel-Nr. 02 850 50 g



(FD Asennus- ja kayttdopas = | o

Letkurikkosuoja SBS
MATALA PAINEISTUS

LD LiEE B=%

Tyyppi SBS/MA -

manuaalinen Tyyppi SBS/AU - automaattinen

KESKINKERTAINEN PAINEISTUS

£

- > " T -
‘i‘;: . - =5
Tyyppi SBS/ST - Tyyppi SBS/MA 15 — Tyyppi SBS/MA —
manuaalinen manuaalinen manuaalinen
KORKEA PAINEISTUS

Tyyppi SBS/ST - manuaalinen Tyyppi SBS/K - manuaalinen

TURVALLISUUSOHJEET

Teidan ja muiden turvallisuus on erittdin tarkeda. Olemme koonneet taman asennus- ja

kayttdohjeen oheen useita tarkeita turvallisuusohjeita.

v Lukekaa kaikki turvallisuusohjeet ja ohjeet ja noudattakaa niita.
Tama on varoitussymboli. Symboli varoittaa vaaroista, joista voi aiheutua teidan tai
muiden kuolema tai loukkaantuminen. Kaikkien turvallisuusohjeiden ohessa on
varoitussymboli, jonka jalkeen seuraa sana "VAARA", "VAROITUS" tai "HUOMIO".
Nailla sanoilla on seuraavat merkitykset:

V' NZLY.LT Sl kuvaa henkildn toimintaa, johon siséltyy korkea vaaratekija.
= Seurauksena on kuolema tai vakava loukkaantuminen.

VNLUTILTEN kuvaa henkildn toimintaa, johon sisaltyy keskimadrainen vaaratekija.
-» Seurauksena on kuolema tai vakava loukkaantuminen.

VG kuvaa henkilén toimintaa, johon sisaltyy matala vaaratekija.
=» Seurauksena on vahainen tai lieva loukkaantuminen.

LU LETEE] kuvaa omaisuusvahinkoja.
= Vaikuttaa jatkuvaan kayttoon.

E] kuvaa tietoja v" kuvaa kasittelypyyntoa

Alkuperaisen ohjeen k&dannds / Tuotenumero 02 850 50 g
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TUOTEKOHTAISIA TURVALLISUUSOHJEITA
W3S Vuotava nestekaasu (luokka 1):
¢ on erittdin helposti syttyvaa
¢ saattaa aiheuttaa rajahdyksia.
e vaikeita palovammoja suorasta ihokosketuksesta
V" Tarkasta liitdntojen tiiviys sdannollisestil
v~ Jos ilmenee kaasunhajua tai vuotoa, poista laite kaytosta valittomasti!
v* Pida syttymislahteet ja sahkolaitteet poissa ulottuviltasi!
v" Noudata lakeja ja maarayksia!

KAYTTOOHJE

e Tama kayttdohje on osa tuotetta.
o Maaraysten mukaista kayttoéa ja takuuehtojen huomioonottamista varten tata

kayttdohjetta on noudatettava, ja se on myds toimitettava laitteen omistajalle.
o Sailyta kayttdohjetta laitteen koko kayttdian ajan.
* Naiden kayttdohjeiden lisdksi on noudatettava kansallisia asetuksia, lakeja ja
asennusmaarayksia.

EDUT JA KOKOONPANO

Automaattinen letkurikkosuoja SBS:

e aukeaa automaattisesti

o sulkeutuu automaattisesti, pieni ylivuotomaara tulee ulos
e pitkien paineletkujen yhteydessa aukeaa viiveella

Manuaalinen letkurikkosuoja SBS:

e avataan manuaalisesti (kayttopainike)

e ei avausviivetta

o sulkeutuu automaattisesti, ylivuotoa ei tule ulos

MAARAYSTEN MUKAINEN KAYTTO

Kayttdaineet
* Nestekaasu (kaasufaasi)
@ Luettelo kayttéaineista ja niiden nimikemerkinndista, sovellettavista

standardeista ja kayttdmaista on ladattavissa osoitteesta
www.gok.de/liste-der-betriebsmedien.

Kayttopaikka
¢ VVoidaan kayttaa sisa- ja ulkotiloissa

AVAROITUS

Virtaavan kaasun aiheuttama tukehtumisvaara suljetussa tilassa!
Kaasu voi suurina pitoisuuksina aiheuttaa hengitysvajausta ja pyortymisen.
v~ Varmista aina riittdva tuuletus sisatiloissa kaytettaessa.
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Asennuspaikka letkurikkosuoja SBS: Kayttéesimerkkeja

Matala paineistus

o liitettavaksi
matalapainesaatimen
ulostuloon

¢ paineletkujen
suojaamiseen

Keskinkertainen paineistus

o liitettavaksi
keskipainesaatimen
ulostuloon

» paineletkujen
suojaamiseen

Korkea paineistus

o liitettdvaksi suoraan
kaasupulloihin kayttd ajon
aikana CalPa=s 1G5

o korkeapaineletkujen

suojaamiseen
pullopattereissa

@

Paineletkujen suojaamiseen leirintdalueilla on kaytettava letkurikkosuojia SBS, kun
letkun pituus on vahintaan 1 500 mm.

Paineletkujen suojaamiseen kaupallisten nestekaasulaitteiden yhteydessa on
kaytettava letkurikkosuojia SBS, kun letkun pituus on vahintaan 400 mm.

MARAYSTENVASTAINEN KAYTTO

Kaikki sellainen kayttd, joka poikkeaa maaraystenmukaisesta kaytosta:
e esim. muun kayttdaineen tai paineen kaytté

e kaasun kaytto vesifaasissa

e virtaussuunnan vastainen rakenne

o kayttd kielletyilla paineletkuillalaitteen tai

o laitteen osan muutokset

e maanalaiset tyot

e jatkuva tai ei-valvottu kéytto

®
6

Maanalaisissa toissa ja jatkuvassa ja/tai ei-valvotussa kaytdssa on kaytettava
keskipainesaatimia, joissa on vuotokaasusuoja, esim. tyyppi MD-LGS,
tilausnro 02 880 01.

Letkurikkosuojat eivat ole paineensaatolaitteita.




E u H Letkurikkosuoja

TOIMINNAN KUVAUS

Letkurikkosuoja SBS on turvalaite, joka estda kaasun vuotamisen paineletkun vaurioituessa
tai irrotessa.

Jos paineletku vaurioituu ja/tai nimellislapivirtaus ylittyy 10 %, muodostuu akillinen
painehavio, ja letkurikkosuoja SBS sulkeutuu. Kaasun sy6tto liitettyyn kuluttajaan katkeaa.
Nain kaasu ei voi virrata ulos hallitsemattomasti.

Jos letkurikkosuojan SBS sulkeutumisen syy korjataan, letkurikkosuoja SBS voidaan jalleen
avata manuaalisesti.

Automaattisessa mallissa kayttéonotto ja letkurikkosuojaus tapahtuvat impulssiaukon kautta.
Sulkukuula aukeaa automaattisesti paineen tasaannuttua. Pitkissa paineletkuissa
aukeaminen voi tapahtua viiveella.

KORI

SBS manuaalinen SBS automaattinen
® Tuloliitants © Kayttopainike SBS manuaalinen
Lahtsliitanta (®@ Virtaussuuntanuoli
LITANNAT
SBS matala Tulo ®) x lahto Asennusohjeet
paineistus

Avaimen koko SW 17 (kuusio)

G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN Kiristysmomentti 10 Nm

Putkilaippa RST x putkilaippa, RST
jossa liitinmutteri tyyppia M ja
leikkausrengas tyyppia D standardin
DIN EN ISO 8434-1 mukaisesti

RST 8 x RST 8

Avaimen koko SW 17 (kuusio)
Kiristysmomentti 10 Nm
G 1/4 LH-UM x G 1/4 LH-KN

Kierreliittimen ja
IGG1/2xI1G G 1/2 O-renkaan liittamiseen, lieriomainen
IG-sisakierre
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SBS keskinkertainen Tulo ® x lahto Asennusohjeet
paineistus

Avaimen koko SW 19 (kuusio)
) Kiristysmomentti 15 Nm
G3/8LH-UM x G3/8LH-KN

Kierreliittimen ja
IG G3/8 x IG G3/8 O-renkaan liittamiseen,
tai lieriomainen IG-sisakierre
IGG G1/2x1G G1/2

Kytkentanippa STN x putkiliitin RVS
SKU-pistokytkimeen liittdmista

STN xRVS 8 varten
Putkilaippa RST x putkiliitin RVS
standardin DIN EN ISO 8434-1
RST 8 xRVS 8 mukaisesti
SBS korkea Tulo ® x 1&ht6 Asennusohjeet
paineistus
® Yhdistelmaliitanta
— (Yhd. A), jossa polyamiditiiviste ja
‘\- Yhd. A x G 3/8 LH-KN litinmutteri
@“ () W 21,8 x 1/14-LH UM

Laitetta saa kayttaa
vasta kun asennus- ja
kayttdohjeet on luettu
huolellisesti.

LRl (R)valinnainen

T

AG 1/2 LH-KN

ASENNUS

Ennen asennusta on tarkastettava, etta laite on taydellinen eika siina ole kuljetusvaurioita.
Edellytyksena laitteen moitteettomalle toiminnalle on asianmukainen asennus ja etta
suunnittelu, rakenne ja koko laitteiston kayttd on voimassaolevien teknisten maaraysten
mukaista.

Y NLLIEN irtoavien metallilastujen aiheuttama loukkaantumisvaara!
Metallilastut voivat aiheuttaa silmédvammoja.
v Kaytettava suojalaseja!

Jaamat aiheuttavat toimintahairioita! Kayttétarkoituksen mukainen toiminta

ei ole mahdollinen.

v~ Mahdollisten metallilastujen tai liitoksiin jadneiden muiden jadmien varalta on suoritettava
silmamaarainen tarkastus!

v Metallilastut ja muut jaamat on ehdottomasti irrotettava huolellisella puhalluksella!
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Asennus on mahdollisuuksien mukaan tehtava asianmukaisilla tyékaluilla.
Pida ruuviliitoksessa kiinni aina vastaan liitantaistukasta.
Epasopivien tydkalujen, esimerkiksi pihtien kaytté on kiellettya.

LIJURTTE] vasra asennussuunta aiheuttaa tuotteen vaurioitumisvaaran!
Kayttotarkoituksen mukainen toiminta ei ole mahdollinen.
v Huomioi asennussuunta (se on merkitty tuotteeseen nuolimerkinnlls mp).

Paineletkujen liittdminen ja sijoittaminen

Liité paineletkut siten, ettd ne eivat altistu mekaaniselle, termiselle tai kemialliselle
kuormitukselle:

-» mekaaninen kuormitus: esim. paineletkua ei saa vetaa teravien reunojen yli

= terminen vaikutus: esim. avotulta, sateilylampda valtettava

-» kemiallinen vaikutus: esim. rasvoja, 6ljyja, syovyttavia aineita valtettava
Asenna paineletkut jannitteettdmasti (ei taivutus- tai vetojannitteitéd eikd vaantymista).
Sijoita paineletkut siten, etta niiden liitokset eivat voi irrota vahingossa.
Painesaatimen 90° liitdnnat ehkaisevat paineletkun taittumista.
Kansallisia nestekaasulaitteiden asennusmaarayksia on noudatettava.

Ruuviliitos

VNZLULILER 1 iitannan 16ysyydesta aiheutuu rajahdys-, tulipalo- ja
tukehtumisvaara!

Kaasuvuotoja voi aiheutua laitetta vaannettaessa.
v~ Muttereiden kiristamisen jalkeen laitetta ei enda saa vaantaa!l
v~ Liitosten jalkikiristdminen on sallittua vain taysin paineettomassa tilassa!l

ASENNUSOHJE SBS KORKEA PAINEISTUS
LLETOTEY Kaasupullojen liitdntéén on kaytettéva asianmukaisia korkeapaineletkuja!

ASENNUSOHJE SBS KESKINKERTAINEN PAINEISTUS

Taulukko 1: Suojattavan paineletkun pituus metreina, nimellissisdhalkaisija 4,0 mm
+ 0,4 mm (toleranssialue standardin EN 16436-1) mukaan

Lapivirtaus 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h

l5bar [ 156 - 30| 8 - 16| 2 - 7

30bar | 45 ->50130 - 45|12 - 22|12 - 4

4,0 bar > 50 45 ->50 40| 4 - 10| 2 - 7

Nimellispaine

Taulukko 2: Suojattavan paineletkun pituus metreina, nimellissisdhalkaisija 6,3 mm
+ 0,5 mm (toleranssialue standardin EN 16436-1) mukaan

Lapivirtaus 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h

° 1,5 bar 40 ->50{ 20 - 40| 5 - 15| 3 - 10|15 - 4
'é 3,0 bar 45 ->50| 20 - 40 30| 5 - 20
2 4,0 bar > 50 > 50 35 ->50 - 30
© > 50

£

z

[}
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Taulukko 3: Suojattavan paineletkun pituus metreina, nimellissisdhalkaisija 9,0 mm
+ 0,5 mm (toleranssialue standardin EN 16436-1) mukaan

Lapivirtaus 3,0 kg/h 4,0 kg/h 6,0 kg/h 10,0 kg/h | 12,0 kg/h | 15,0 kg/h
@ 1,5 bar 40 ->50( 25 - 40
=
‘g 3,0 bar
2 > 50 > 50 > 50 > 50
= 4,0 bar > 50 > 50
=
Z

TOIMINNAN TARKASTUS

Letkurikkosuojan SBS toiminta on tarkastettava seuraavasti:

®

Sulje kaasupullon venttiili.

Irrota paineletku kuluttajasta.
Sulje paineletkun aukko peukalolla (ei korkea paineistus!).
Avaa kaasupullon venttiili hitaasti.
Pida letkurikkosuojan SBS painiketta © painettuna kolme sekuntia:

RN~

o

®

AHUOMIO

Palovammojen ja tulipalon vaara!
Vaikeita palovammoja tai omaisuusvahinkoja.

v Koestuksessa ei saa kayttaa avotultal

= |etkurikkosuoja SBS aktivoituu.

Irrota peukalo paineletkun aukosta:

= |etkurikkolaite SBS laukeaa, kuuluu "plop"
= kaasun syo0ttd katkeaa, paineletkusta voi virrata vain pieni jadnnésmaara.

Liité paineletku kuluttajaan.

. Avaa kaasupullon venttiili ja suorita TIVEYSKOESTUS.

Automaattisessa SBS:ssé vaihe 5 jaa pois, koska se aukeaa jonkin ajan kuluttua
automaattisesti.

TIIVIYSKOESTUS

AHUOMIO

Palovammojen ja tulipalon vaara!
Vaikeita palovammoja tai omaisuusvahinkoja.

v Koestuksessa ei saa kayttaa avotulta!

Tiiviyskoestus ennen kayttdonottoa
Laitteen tiiviys on tarkastettava ennen kayttdonottoa.

1.
2.
3.
4.

5.

"

Sulje kayttolaitteen kaikki sulkuventtiilit.

Avaa siirtoventtiili ja kaasupullon venttiili hitaasti.
Jos liitetyn kayttolaitteen valilla on suljettu varoventtiili (esim. SBS, EFV),
se pitéda avata tiiviyskoestusta varten.

Suihkuta kaikkiin liitoskohtiin standardin EN 14291 mukaista vaahtoa

9

muodostavaa ainetta (esim. vuodonetsintasuihke, tilausnumero 02 601 00).

Tarkista tiiviys ja tarkkaile vaahtoa muodostavan aineen kuplien muodostusta.

uudelleen (katso ASENNUS). Jos tiiviytta ei saada muodostettua, laitetta ei saa

&:X v LAMUETEY Jos kuplia muodostuu edelleen, kaikki litoskohdat on kiristettava

E ottaa kayttdon ja se on vaihdettava.
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Automaattisessa SBS:sséd vaihe 3 jaa pois, koska se aukeaa jonkin ajan kuluttua
automaattisesti.

gl _AHuomio

4
mle Joissain saippuoissa ja puhdistusaineissa oleva ammoniakki syovyttaa
liitoskappaleita.
Ammoniakin kanssa kosketuksiin joutuviin liitoskappaleisiin voi muutamien
kuukausien kuluessa muodostua repeadmia ja vuotokohtia.
v Ala kayta tuotteen kanssa ammoniakkia siséltavia saippuoita ja puhdistusaineital

KAYTTOONOTTO

Laite on asennuksen ja suoritetun TIIVIYSKOESTUKSEN jélkeen kayttévalmis.

1. Kaikkien liitetyn kayttolaitteen sulkuventtiilien tulee olla suljettuina.

2. Avaa kaasunpoistoventtiili tai kaasupullon venttiili hitaasti. @D

3. Paina letkurikkosuojan SBS kayttopainiketta © muutaman weuw
sekunnin ajan. Paineletku tayttyy kaasulla.

4. Liitetyt kuluttajat ovat kayttdvalmiita.

5. Kayttolaitteiden kayttdoppaan ohjeita on noudatettava!

Automaattisessa SBS:ssa vaihe 3 jaa pois, koska se aukeaa jonkin ajan kuluttua
automaattisesti.

KAYTTO

Jos letkurikkosuoja SBS laukeaa, venttiili (syottdjondossa, kaasupullossa tai
painesaatimessa) on suljettava.
Venttiilin saa avata vasta kun letkurikkosuojan SBS laukeamisen syy on korjattu.

Jos venttiilissa on saatdmahdollisuus taysin avoimen ja taysin suljetun asennon valilla, venttiili
on oltava aina taysin auki.
Nain taataan, etta letkurikkosuoja SBS toimii asianmukaisesti.

VIKOJEN KORJAUS

Vian syy Toimenpide
I\ Kaasunhaju = Sulje kaasun sy6tto!
Ulosvirtaava nestekaasu on | = Sahkokytkimia ei saa kayttaa!
erittain syttyvaa! -» Rakennuksen sisalla ei saa kayttaa puhelinta!
Saattaa johtaa rajahdykseen. | = Tila on tuuletettava hyvin!
-» Nestekaasulaite on poistettava kaytdstal
= Annettava ammattilaisen tehtavaksi!
Paineletku on vaurioitunut = Sulje kaasupullon venttiili valitttmasti.
= Vaihda paineletku.
Letkurikkosuoja SBS -» Tarkasta paineletkun pituus ja nimellissiséhalkaisija
Keskinkertainen paineistus ei taulukon 1-3 mukaan.
laukea
Ei kaasua kuluttajassa —» Paina letkurikkosuojan SBS kayttopainiketta.
(ks. KAYTTOONOTTO).
= Tarkasta kaikkien syéttdletkun SBS:n jélkeisen
litdntdjen tiiveys.
= Tarkasta kaasupullon tayttdmaara.
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KORJAUSHUOLTO

Ellei uudelleenkayttddnotto onnistu kohdassa VIKOJEN KORJAUS mainittujen toimenpiteiden
avulla, eika asennusvirhetta ole, laite pitaa Iahettda valmistajalle tarkastettavaksi. Jos laitetta
korjataan itse luvattomasti, takuu raukeaa.

VAIHTO

Jos ilmenee mitdan kulumaa tai mitdan hairioita tuotteessa tai__tuottqeg osissa, nama pitaa
vaihtaa. Noudata vaiheita ASENNUS, TIIVIYSKOESTUS ja KAYTTOONOTTO tuotteen
vaihdon jalkeen!

HUOLTO

Tuote on asianmukaisen ASENNUKSEN ja KAYTON aikana huoltovapaa.

KAYTOSTA POISTO

Sulje kaasun sy6ttd ja sen jalkeen kayttdlaitteen sulkuventtiili.
Pida kaikki venttiilit suljettuina, kun nestekaasulaite ei ole kaytdssa.

Kaikki nestekaasulaitteen vapaat liitannat on suljettu tiiviisti niille tarkoitetulla
sululla, jotta kaasun ulosvirtaus valtetaan!

TEKNISET TIEDOT
TEKNISET TIEDOT MATALA PAINEISTUS

Nimellispaine 29; 50; 70 - 200 mbar
Nimellislapivirtaus My enintédan 12 kg/h
Suurin sallittu paine PS 16 bar

Ympaéristdn 1ampdtila -20°C-+50 °C
Kotelointimateriaali Messinki CW617N

TEKNISET TIEDOT KESKINKERTAINEN PAINEISTUS SBS/ST

Nimellispaine 0,3 bar — 4,0 bar kiinteasti asetettu
Nimellislapivirtaus Mg enintdan 30 kg/h
Suurin sallittu paine PS 16 bar
Ympariston lampatila -20°C - +50 °C
Kotelointimateriaali Messinki CW617N tai sinkkipainevalu ZP0410
TEKNISET TIEDOT KORKEA PAINEISTUS
Tyyppi SBS/ST - Tyyppi SBS/K -
manuaalinen manuaalinen
Nimellispaine kiinteasti asetettu 6,0 bar— 10,0 bar 0,3 bar — 16 bar
Nimellislapivirtaus 0,3 bar paineella enintaan 1,5 kg/h

Nimellislapivirtaus 6 bar paineella 10 kg/h — 12 kg/h

Nimellislapivirtaus 10 bar paineella 12 kg/h

Suurin sallittu paine PS 16 bar
Ympariston lampdtila -20°C—-+50 °C
Kotelointimateriaali Messinki CW617N CWG617N tai ZP0410
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@ Muut tekniset tiedot tai erityisasetukset, ks. tuotteen arvokilpi!

JATEHUOLTO
Laitteitamme ei saa havittaa kotitalousjatteen mukana ymparistonsuojelullisista
syista.
Laite on toimitettava ongelmajatteiden kerailypisteeseen.

TAKUU

Annamme takuun laitteen kayttotarkoituksen mukaisen toiminnan ja tiiviyden
osalta lain edellyttdmaksi ajaksi. Takuumme laajuus maaraytyy toimitus- ja
maksuehtojemme § 8:n mukaan.

TEKNISET MUUTOKSET

Kaikki tdssa asennus- ja kayttdohjeessa annetut tiedot ovat tuotetestauksen tulosta ja
vastaavat sen hetkista tietotasoa seka julkaisupdivamaarana sovellettavaa lainsdadantoa ja
voimassa olleita standardeja.

Oikeudet teknisten tietojen muuttamista, painovirheita ja virheitd koskevat oikeudet.

Kaikki kuvat ovat tarkoitettu selkeyttamaan ohjeita ja ne voivat poiketa todellisesta
toimituskokoonpanosta.

PALVELU

B|Og Osoitteesta www.gok-blog.de 16ydat vastauksia usein kysyttyihin kysymyksiin
== nestekaasulaitteisiin, nestekaasuun vapaa-ajalla, 6ljylammityslaitteisiin ja
" sailidhallintaan liittyen.

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG
E n H Obernbreiter Stralle 2-18 « 97340 Marktbreit / Germany
Tel.: +49 9332 404-0 « Fax: +49 9332 404-43

E-Mail: info@gok.de « www.gok.de « www.gok-blog.de

10 Tuotenumero 02 850 50 g



	Montage- und Bedienungsanleitung
	Assembly and operating manual
	Notice de montage et de service
	Montage- en gebruiksaanwijzing
	Istruzioni di montaggio e d’utilizzo
	Návod k montáži a obsluze
	Инструкция по монтажу и эксплуатации
	Monterings- och bruksanvisning
	Monterings- og bruksanvisning
	Asennus- ja käyttöopas


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.3

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.1000

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth 8

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /FlateEncode

  /AutoFilterColorImages false

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth 8

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /FlateEncode

  /AutoFilterGrayImages false

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /FRA <>

    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /PTB <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [1000 1000]

  /PageSize [1000.000 1000.000]

>> setpagedevice





